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I Landtechnische Dissertationen 

Beitrag zur optimalen Auslegung 
von hydrostatischen Fahrantrieben der Normalform 

Dissertation von DI',-Ing, Joachim Gro l'gip, T U D\'c S!l~n 1973 

Hydrostatische Fahrnntl'iebe haben ge~cnübeJ' mechanischen 
eine Reihe von Vorteilen, Trotz die<er "orteile \\'('I'll~" s i .. hei 
selbstfahrenden Landmaschinell zur Zeit lIoch sclt <' n \-'<'1'\\'cn­
dl-t. Die G,'ündc geg('n die Einführung si nd de,' ~ege "iibe,' 
mechanischen ,\"trieben niedrigere \Virknngsg' l'ad lInel dcr 
höherc Anseharrllngspr<, is, 

Es ergab sich deshalb die Allfg'ab~ , Zll ,"lierslIch, ' /!, ",il' di e 
Ausleg ung des hydrostatischen Fa h ran triebs die V <, rf n h 1'(',ls ­
kos ten eier selbstfnhrenden Landmaschine beeinflußt. 

Der hydros tatischc Fahrantl'i eb, bcs tehend aus mechnnis('h('n 
(;.etl'iehcn und d<'11 allS einer Ba ur('ihe stamm~nd('n ,\:<;al­
kolbcneinheiten, kann in verschiedenen Ya rialllt'" ""s:;e­
fiihrt we,'den , Als Crnndlage zur \Virkungsg" tld optimi c l'IlI1g 
wurde zuerst ein nllgemcingiiltig'e,s mathematisrhcs 'liodell 
znm Verlus tverha lten h~'dro s tatiseh <, r Einheit"" ('I'arlwitet. 
Grundlage dafür bildet<, die Ve rlust::lIwlyse d<'l' \'<"'\\'~ndbal'e,, 

Einheite n, IVIit di esem gegenüber der Literatllr erweiterten 
\Virkungsgrndmodel/ wal' es erstmnls mögli ch, dns \'~rln s t­

, 'erhalten de" g<'snml <' 11 Banreihe zn beschreiben, 

I.' rn das \Virkungsgradverhalten des gesamten Fahl'antriebs 
nngeb~n zu können, wurde dann auch fi',r di" mechnni,chell 
Getricbe einc Modelltheo rie übel' ,leren Vcrlusl"crhalte ll 
entwickelt. Aus den beiden Ve,'lustrnodellen ergah si~h da"n 
das Wirkungsgl'admodell d es gesamten F ahrantriebs, Die mit 
diesem Modell <,"miueltell Wirkungsgrad e lassen di e Dcr('~h­
nung der Krn[tstoffkos ten zu, Die SIImme alls den Kraft s lof[­
kosten inne rhalh d C' r Nutzungsdauel' und den mit Hilfe einer 
Preis funktion <'rmittelLen Prei s<'n der 13aup:I'I'ppen wuro e 
zum Kriterium fiir (lie Auswahl de r günstigst<' lI Yari"nt e 
lind für die Auslegung des Fahrantt'i ebs ('rhohe ll, Für die 
möglichen Fnlll';.,ntl'i~bsvariantcn wurde ll ",,"n die \Vil'­
kllngsg"ade , 'e rschiedener Kombinationen von ltydl'O, tati­
sehen EillhcitcII (kr ,"cl'\vendetcn Baureihe ]l('slim,nt ""d die 
Parameter dcr giinstigs ten Auslegungen angegcbell, 

Der ökonomi sche Vel':::le ich der ve rs chi~denen Ya,·ianll.',1) Cl'­
gab, daß die Preisc de r hyorostatisch~n Einheiten fii, ' die 
\\'n hl de,' Komhination ullsschlaggebend sind , da s ich die 
\Yirkungsgrade der einzelnen optimiert en Yariant cn lind da­
mit d('r l(wf!sto ffkosten ""1' wenig vOllcin:lnder unterschei­
den, Am ökonomischsten ist die Variante, die mit den klein­
sten hydrostati schen Einheite Il a usgerüstet ist. W egen der 
Baugruppenpreise ist die Kompaktbauweise vOl'teill':lftcr, ,\ m 
ökonollli schstell wiiren die speziell für den Fahl',,"trieb kon­
struierten Minimaleinheiten, die gerade die falll'llleehani­
schen Fordel'l,ngcn erfüllen, Dei a us C riindcn "<,,, Ball,'<' ih e 
erforde rliche r IJberdimensiollierung ist es ZU\' Erl'ei('hung 
eincs hohen Wirkungsgrades gü nstig, di e Pumpc "oll :lllSZU­
schwenken und die Pumpendrehzahl niedrig zu halten, Die 
Ausschwenkung des Motors ist. mögliehs l g'roß zn \\'ilhl en, 

Bei Variante n mit Vers tell;;,otol'e ll ist die Nacheinandc('\ 'c l'­
stellung von Pumpe "nd i\foto,' fü,' die häufigs te n Betriebs­
punkte am günsti,\,sten , Die Varianten mit ste tig verstellhal'en 
:YIotoren besitzen iiber ein en große n Drehzahl- "nn Dreh­
mome ntenbereich die günsti gs ten Wirlmngsgr:lde, Bei :'l'Ia­
schinen mit niedrige,' Nutzungsrl:luer knnn die ,\II s1egung 
und Va riantenauswahl des Fnhra ntriebs auch ohne \Vil'kungs­
gradoptimierung "rfolgen, d:J die Krafts torrkosten w. der 
,\'"tzlIng"cl"u er ill' V,'rhiiltnis zu den lbngrllJlpenpreisen 
Jlied rig sind, 

Bei großen Nutzungsdauern wird das TeiJpl'oblelll cl,'1' Wir­
kllngsgradoptimi e l'ung' nlln,ktiv, dn 111 di esen Fäll"n de,' Ein­
fluß der I<raftstorrkosten groß ist, 
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Beitrag zur dynamischen Auslegung 
hydrostatischer Axialkolbeneinheiten 

])i"<' rtation "Oll Dr,-lng, Hf),n~' ,\bdellntif, TU D,'"s.]C'II 
1971 

Schwierigkeilen bei der Erprobung ewes h~'dros tati schen 
fahrnntri c hs führten ZlIr V<'rrnutung, daß die Zylindertrolll­
me l der "("'I\'(' ,"kten H~'d ropumpe be i bestimmten -Betriebs­
zus tänden ,'om Stelle,'spiegel abh ebt, ,,'odurch die Funktilll' 
der n,'dl'll)lumpe gestö"t wird , 

Es erga h sich <"'shalb die Aufga he, die ",'rllwtel.e Bew('gunl; 
der Z".lillll<'rtrolllnll,1 Z'l messen, nach cl,,1' Tl l',,:. .. :he diese,' 
unzIIWssigcll Bewegung zu snch en lind ~'laJ.ln"hnl('1l zu iln','" 
Rcspitigulli-!: <1nzugch(·n . 

Zur Messung des Spalts z,, 'ischen Z"lind ertrolllnwl und 
St<'"erspicg'el wurde "in lwpa,\itives ,\[<,I,lv<'rfnhl'ell be,iutzl. 
da s ullter Beachtung einige" Bedingung<'n , wie Nullpunkt­
,lrift. nllrehschlagspannnn g nnd Restölspalt, zu guten Meß­
ergebni ssen führte , Die vermute te unzuläss ig g'roße B.'w('gullg 
der Zylindertrollllllcl konnte nnehge",icsell "'~ I'd cn, 

Die Ausleg'llIg der H ydropumpe wurde da nn mit Hilfe der in 
de r Liter:ltul' hekanllt t' n qunsistationiil'cn \[cthode überprüft. 
E s ,\'ul'{l e fes tgcst('lll. naß dnn" ... h di(' Zylind e rtrommel im 
g'es:JllIten Betl'iebsbC'l'eich angepreßt wird und es nicht zum 
Abh,,!Jen konlln (, 11 dii,'fl e, Dnmit wa" bewiesen , daß die 
CJuas istatische A,,,;legung unl e ,' bestimmten Umstände n für die 
Ausleg un g' der JIy dropumpe ni ~ht ausreicht. sond e rn säm t­
liche dyna mischen Kriifte hCl'ücksi chtigt \\' e rdell müssen, wie 
l\Inssenkra ft der Z~'lindertro,"mel, Dämpfungsl,raft des 01-
rilms, Rii ckslellkral't de r Schraubenfcder, nüekstellkraft des 
Ulfilms, E I'I'('ge rkraft ""rch di(' S"hw[lukung dcl' Tragfühig­
keil. des hy(lrod~' namischc n Keils der Dichtslege und Errege r­
haft. die durch Sch\\'ankullg der Differenz z\\'isehen Steue,'­
"piegel nlld Kolbcnkrnft ents teht. Die Berücksichtigung dieser 
Kräfte ergab ('in(' i"holllog<'ne, "ichtlinen rc DiHere ntinlglci­
d,uII!,! 2, f)"dnun!,! mit "c,'i.in'krliehcn Koeffizient c n u"d 
Dämpfung irr ~i,,(',. Hi ehtung, Eine Anah'se diese r Gleichung' 
nuf dem ,\nnlogrecllllel' erbrachte g ntc t'jb,'reÜl ~ timlTlung z\\'i­
sehen Rechnung und Messung, 

Dllreh Y(','''ndel'u''g ",'" P a l'1llllet,,1' der Difl'el'cnti alglciehun;.: 
konnten ,\bßnnhlllen zur Ve rmeidung der unznlii ss igC' n Z~' ­

lind el' tl'Olllmelbewegnng abgeleitct "'e,'d en, 

,\l s wichligsle Au ssage d(', ' Unlel'such ungen am ,\nalo~­

recbn e ,' wurtle g:dnndell, daß die Ubel'k,'aI t, die im quasi­
stationären Zusta nd die Zyliudertrolllmc l nuf deli Ste ue, '­
spiegel drücl,t. einen "Jindes twe rt nicht unte rschreiten darr. 
Die Uberkraft kann entweder dUl'eh die F edcl'vorspannung 
J e,' Sclll'auhcnl'eder odcl' tlur('I, di e Fliieh<,nverhi.iltniss~ nm 
Steuerspi<'gel ve l',indcrt werden, 

Zur Erl'eicl",nl,r e ines stnhiJr.rr Betriebs mllß entweder eine 
ausreiehcnd hohc Fede,'vo,'s p" ""ung oder eine kle ine Dicht­
flüche a ll) Stellel'sp icgcl gewühlt "'erden , nie Federvorspan­
IIUllg dnd abe,' alleh nirht zn hoch gewäl,lt we rden, da durch 
einen zu kl eine n Spalt zwischcn Z,, 'lindel'lrollllllel und Steuer­
spiegel großer Verschle iß entsteh en kann, Da sselbe gilt fii,' 
die Größc der Dichtfläche, Die Uberkraft ist desha lb nur so 
hoch zu wählen, wie es di e Stabilitül verlangt. 

Als weiteres wiehliges El'g"'J"i s ,leI' Untersuchung ergab <i .. h, 
daß an der untersuchten Pumpe inn erhalb des Tolera nz­
bereichs der Durchmesse ,' des Dichtstegs <owohl J nstabilit,it 
wie auch Stabilität des Betriebs a uftreten bnn, 

Dara us wurd e der Schluß gC'zogen , daß der Tolel'anzbe" eich 
am Stcuerspiegel wescntlieh kleiner se in IIlUß, Die \Virksam­
kei t de r Ih('ore tisch abgele ite ten :\bßnnhmen zu,' Ve,'hind e­
I'ung dcr unzulii ss igen Zylinde"tromllle lbe \\'c;.:ung' wu,.de ah­
,ehließl'nd experimentell b eslii ti!"t. 

,\ " 9t,17 Prof, Dr,-Ing, habil. Hofmann 
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Oie Aufgaben der KOT im Kampf um die Erhöhung der Erzeugnisqualität 

Obering. H. Böldicke, Stellvertretender Vorsitzender und Sekretär des FV Land·, Forst- und Nahrungsgütertechnik der KOT 

In ,,'i'H'r [\ .. <!., vor <1"11 I. 1'C<'iss.,kr .. tiin' n o"r SEO w, ." <I .. r 
Erst., S .. kretäl' <I "" Z" oc r S EI>, Erich l'lone~ker, darauF 
hin , daß PS dlirauC ankommt. bp,()nclcr~ auC clem (;ebi et de,' 
Produktioll VOll Konsum~iit"rn zu einer richti~pn S~' nth l' s <, 
\'On Qlllllitiit uncl :V1 .. n!!p zu kommpn, 

.\uF cl"r 11. Ta!!un!! c1,'s Ze lltralkolllitp,'s clCI' SED betont" 
Wpr'wr I(rolikowski, :Vli!?li<,o OI'S Politbüros und Sekretä r 
ops ZK. daß pin bedpllt,'no c l' I ntl'nsiviprungs- lind EHektivi­
tiitsCuktor clarin liplI"t. clur"', pine n höheren Gebrau<,hswe rt 
der Erzeugni"e, d "'Th hö hp,'p LeistungsCühigkpit cler .\Ia· 
schinen "lid Anlagen , dUl'l'h größerp Funktionss iche rheit. 
.lu'Th eine liin!!<,rp .\utZUllgsclauer uud geringer<' Reparlltu" ­
anCälligke it mit weniger Produkten mehr vo lkswirts"haftliche 
ßpdiirfni ... <, zu bpCriedigcn . WeitPrhin wllrdp uuC dicse r Ta· 
g'ung "ntprstri('hen , claß in den ve rgullgellen zwei Jahrcn di ., 
Produktion VOll Erzeugnissen mit dl'1ll höchsten (;ütezpi<,hen 
schnpllN !!l'wH(·hspn ist als oi,? Waren produktion insgesa mt. 
Di ... Erhöhun(! cler Qualitä t ,l e I' Produktion ist im soziulisti· 
schpn Wettbewerb von gl 'oßCI' Bedeutung. 

Präsidiums tagung gab Oriellti .. rung 

Das Präsidiulll de r "ammpr oer Technik beriet dcsh81b a uC 
spiner Silzunl( am 12. ulld 13. Dezember 1973 mit Betril'bs· 
s"hionl'n . Fachverbä"d<'n lind Bezirksverbänden iiber dil' 
AuCgaben der KOT im KampC um ,die Erhöhung der Erzeu!!'­
nisqualität im Jahr HJ74 , ,l e rn 15. Jahr der Gründung de r 
Deutschen Demokratischcn Re publik. in dem auch dC'I' 
6, KDT·Kongrcß vorbereih' t und durchf!eCührt wird . 

In sei'lPlII HauptreC"rllt, e rläuterte der Präsident dcs A111\.(o" 
Iür Standardisierung, Meßwesen und WarenprüCung, ProF. 
Dr. Lilie, die AuCgaben zur weiteren Erhöhung dcr Erzeug· 
nisqualität. Ausgehend von der Anal:-'se des erreichte n 
SLands untersuchte er die noch vorhandenen Müngel in deI' 
Erzeugnisentwicklung und unterstrich insbesonde"" die V('f" 
antwortung der Wissenschaftler lind Ingenieure. die in den 
produktionsvorbereite nden Bere ichen tätig sind, in denen be· 
reits die HauptCragen de r Qualitätsentwicklnng entschieden 
werden . Er hob hervor. da ß es notwendig ist. 

im Plan WissenschaCt und Technik noch konkreter ab· 
rechen bare QualitätsauCgaben für Einzelerzeugnissc, Cür 
die Standardisierung, Cür die TechnoIof!ie us\\'. Ces tzu· 
legen 

vom Volkswirtschaftsplan bis zum BC\riebsplan qualftn. 
tive KennzifCcrn vorzugebe n und nach Güteklassen und 
QualitätsstuCen zu "dassen uncl abzurf'chn"n 

(Es geht darum , in de r Bewe"Lnng und Abrechnung der 
Wirtschaftstätigkeit. in der moralischen uncl materiellen 
Stimulierullg Qualitä t und Quantität der Produktion als 
clialektischp Einh .. it ZII be tr"c ht"n) 

die QualitäL~probleme in der gesamten KeLt" von der Z", 
li"C"rindustri" bis zu d"n Finalproduz"nt"n im Komplex 
zu IÖSt'n 

dip Pruduktion l'ntsprel'hc lld den vorli"(!end"" Standnrd, 
Zll organisieren und die Sta ndards lauCend auC clem neue· 
,t"n Stancl von Wissenschaft. und Technik zu halt"n 

die \Iasseniniliati v .. im sozia listiseh"" VVcttbe\\"erh auC 
die Qualilät Zll ""i ellli,'r ... n und die l:Iewcgung .. Meine 
Hand fi;r mein Produkt " w"iter zu .. ntwickeln. 

O"r \ ' izt'priisid"nt der I\nT. Pmf. 1>" .. IIIg-, I,,,"il. S..III,hr.-t. 
ri"F dazll a"F. ill YorhM"itll"(! lind ;\IIS\l"l'I't''''g- d,'s li. I\on· 
f!rcssps der KOT cine no,·h "öh"rl' !!,'sl'IIsl'haftlil'he W irk· 
sa~lk"it hpi cler EHpktivitä Lssteil(l"'IIn!! in dp.r \'olks\\"irtsch~Ft 
zu err"ichl'n. AlIpn ;\'Iitllli"clprll lI"d "olll'kti",," dl'l' soziali· 
stischen In{-!'enieurorl(anisa tion ist cli" ,\uFf!aLc g-,?stcllt , cin" 
.\Iassenb.,we!!ung Ciir cli p !:l"s('hl,,"nil(lrr'g- ,,,"s ",iss .. ns"h"Ct· 
lich·tl'chnischpn Fortschritts zu,' Erhöhul1g' <In Erz" IIgnis­
'Iualität 7.1I entwickeln. 

Hi.,rhpi muß vor "II,' rn mit .I,' n .\,',,,:r,,rn "n.l l\"tion"li~a· 
toren dPr Prod"ktion z" "amrnen!("a,'hl'ill't. \\" ' 1'<1"11 . 1-;, ko mmt 
,larauC an , ihr" l'" i.-l,clI Edahl'un!(,," 1I0"h stiil'ke,' Für die 
Qualitätssteigerung" - "nge Fall!!,<?n in ,I .... Forscllllnll" lind 
Entwir.klung bis hin zur Produktion - :7.11 nutzl'n. Es ist, 7.U 

untcrsuchen. wie wir auell ",it · Hilfc der Erfahrungen eIN 
Sowjet union uncl der aI,d e l'l'n sozialistischen Länder n pul' 
Heserven Cür die Beschleunigung cl"s wisscnschuCtlich·techni­
schell FortschritL~ in uml'rpr VolkswirtschaCt erschließen 
können. 

I)as Priisidium dcr KU'!' lellkt di .. ,\IICnwrksllmkl'it "lI l'r :'vIit· 
glieder auC Colgende Sc hwerpunkte zur \"prbess"run!l' de r Er­
zcuf!nisqualität: 

Es /owht 11m .. ilI<' V,' ,'SLiirkun(! .I,'r politisd"',, Eillfluß· 
nahme auf das De nke Il und VI"'halten <1,'1' :\lit!(li"dl'r und 
darübcr hinalls allp,' Wisscnsc haCtler und In!!l'nieul'l' , ganz 
besonders in d"n p .... dllktionsvorbcl'eitend'·1I Bert>i cl;en. 
Sie sollen bei der Arbeil a m Plan WissenschaCt uncl T~c h. 
nik ihrer Verantwortung für dip Ent\\'icklun(! uud Sich.,· 
rung der Qualitüt der Erze u(!nissl' noch bp,sser gerec ht 
werden. Das prCorde .-t im Si'"le <1"1' Wahldircktivp d c r 
KOT. mit allE'11 Mitglied"rn cl"s pcrsönliche politische 
Gespräch kon"' ljllellt und l(edul,lig darüuer zu Cül,rell . 
daß ein größerer Fortsehl'itt uei <leI' IntensiviE'rung d e r 
Produktion durch d ie Erhöhun!! der ErzellgnisquolitäL 
erreicht wen"'n muß und kann ulld daß hierzu vielCäl­
tige Möglichkeiten des wissen schaftli .. h·tel'hnis .. hen Fort­
schritts zn nlltzen sind . 

Die Betriebssektiolll'n und die iibemetriehlichcn KDT· 
Kollektive sollten ihrE'Il gesellschaftliehen EinCluß geltcnd 
machen, damit in clen Plänell WissenschaFt und Technik 
sowie in den Plänen dl'r !'IcuerE'r dic Si('herung der Ent· 
wicklung der Qualitä t dei' ErzeugnissE' dcn gebührenden 
Platz einnimmt. Dabei wird unterstri('hell , daß das H a upt· 
Feld der Mitwirkung d<,!' KDT all d e r Erzl'uguisquolitä t 
die Arbeit in cl e n Betril' bssektwnen is t ulld die über· 
betriebliche Gemeinschaftsarbeit di",c Arbeit ill d en Be· 
triebssektionen unt C' l'stiitzen und Cör,lprH mnß, 

Die sich dur"h di<, KDT als (;,'sanitorl!anisatioll hil'tl'nrlcll 
vielfältigen Möglichkeite n der interdisziplinären (;ellieill' 
schaCtsal'ueit sincl auC alll'n Ebenen stürker für die QUH' 
litiitssteigl'rHng zu nutze n. Eine hohE' Erzeu!!nisljua liiät 
ist letztlich das Erge bnis dps komplexen Zusammenwir· 
kens vi"ler Faktor~n ulld .,rCo",I(,l't de",zllCnl(!" a""h dic 
komplexe Zusammclla,·b"it. In dpn !:l .. trieussektiol1(' n ist 
di., interdisziplinä r<, (;l'meinschaftsal'bpit zwisl'hen Kon· 
struktf'uren ulld Te..,hllOlol(e ll, Standardisienln!!sfa chle u. 
ten. Spezialis ten der A,·beitsol'l!'allisatioll . cler :Vle ßteeh· 
nik , cl.,1' Giitekollirolle, der Fnl'l1Igesl"ltulig 1111<1 den 
~euerern der Procluktiu n wirksamer als hi shel' zu Cör· 
dern. Durch die überbe tripblil'he Gemeinschaftsarueit der 
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KDT Ruf Allen Produktionsstufen ist di(' Entwickhml1 
der Erzeugnisqualität zu heeinnussen. 

Die Aufgaben der Betrieb.sektion"n 

In Yorbereitung und Auswertung .Ier Wahl"n 7-um 6. Kon­
!(reß sollE'n alle Betriebssektionen im Rahmen ihrer Mitwir­
kun!,! am Plan Wissenschaft und Technik neue InitiativeIl 
zur Qualitätsentwicklung elltfa1t~n und hierzu konkJ"f'te 
Aufllabcn übernehmen. Jl'de Betriebssektion sollte sich allf 
ein entscheidendes Erzeu!,!nis oder eine entscheidende Er­
zeu!,!nisgruppe konzentrieren, um mit allen Möglichkeiten 
ihrer Gemeinsehaf".- und Bildllngsarbeit sichtbare und meB­
barf' Qualitätserfolge bis zum 6. KOllgreß und bis zum 
25. Jahresta!( de,' DDR zu crziE'len. Dazu ist in allen Be­
triebssektionen der gesellschaftliche Standpunkt dE'r KOT 
>;ur Ausarbeitung, zur ständigen Präzisierullg und zur Erfül­
lung der QualitätsRuf!(aben des Plans WissE'nschaft uncl 
Technik zu erarbeit!'n, so daB alle lelE'en und Erfahrungl'll 
der Neuerer. Ingenipure und Wissenschaft.ler besser nutzbar 
gemacht werden . 

Wpiter wircl es für erforderlil"h gehalten, daß elie Betriebs­
sektionen auf der Gnmdlagp exakwr Qualitäts- und Fehler­
anal~'sen thematische Orientierungen zur Qualität~entwick­

lung für die Neuerer und für die MMM-Bewegung erarbeiten. 
Diese Aufgaben sollen einen Schwerpunkt in den Plänen der 
Neuerer darstellen. 

B650ndere Leistungen zur .überbietung der Effektivitäts- und 
Qualitätsziele werden mit dem AbschluB persönlich- und 
kollektiv-~chöpferischer Pläne im Rahmen der GegenpIan­
bewegung erwartet. 

Eine hohE' Verantwortung tragen die Betriebssektionen bei 
der Organisation der arbeitsplatzbezogenen qualitätssteigem­
clen Qualifizierung der Arbeiter und IngenieurE'. In Auswer· 
tung sowjetischer Erfahrungen ist daA System der fehler­
freien Arbeit verstärk t anzuwenden und auf eine noch brei­
tere Basis zu stellen . Dieses S~'stem ist auch in den produk­
tionsvorbereitenden Abteilungen durehzuset7.en. 

Die Aufgaben des Facbverbaodfi 

Auf der .lahreskonferenz am 7. Dezember 1973 wurden be­
reits für die meiswn Gremien Aufgaben zur Qualitätsentwiek­
lung festgelf'llt. Jetzt ist durch den Vorstand des Fachver­
bands, aber auch durch die Vorstände der Wissensehaftli<"hen 
Sektionen, KOT-Aktivs und FRchausschüsse insbesonderf' diE' 
irllerdisziplinäre sozialistische Gemeinschaftsarbeit bei der 
Erfüllung der Qualjtä,,~aufgaben zu organisieren. Die KDT­
Aktivs müssen untereinander Erfahrungen austauschen, wie 
die Betriebssektionen zu befähigen sind, die Qualität~aufgR­
ben in ihren Betrieben noch besser lösen 7.U helfen. 

Der Vorstand des Fachverbands hat auf seiner Beratung 
am 31. Jan: 1974 beschlossen, seine Leitungstätigkeit in~­
besondere darauf zu richten, die interdisziplinäre Arbeit noch 
mehr auf die Verbesserung der Qualität der Speisekartoffeln 
zu konzentrieren. 

Auf der JIIJlresko-nferen7. im Dezember 1973 konnte e-inge­
schätzt werden, daß sich entsprechend der KOn7.eption des 
Vorstands eine Reihe von Aktivitäten zur Verbesserung der 
Erzeugnisqualität bei Speisekartoffeln entwickelten und daB 
mitgewirkt wurde an der Realisierung der diesbezüglichen 
staatlichen Aufgaben. Es wurden Aktivitäwn ausgelöst zUr 
Verbesserung der Emwtechnik und der qualitätsgerechten 
Lagerung, ZUr Venninderung der Beschädigungen sowie der 
Scnäl- und Nachputzverluste. Wesentlich beigetragen haben 
zur Erreichung dieser Ziele clie durchgeführten Qualifizi .. -
rungsmaBnahmen. 

In den Fachausschüssen Fleischwirtschaft und Milchwirt­
schaft wurden erfolgreiche Arbeiten zur Verbesserung der 
Qualität geleist.et. Das KOT-Aktiv der VV8 Land- und Nah-
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rllngsgiit .. rlR,·hnik Iral si"h "bt,nf"lJs mit wi.-l,til("11 A .. fl("n"" 
zur Qualitäl'Siehl'rulIl( befaßt. Die ])ul'l'hsetzunl( der stant­
lichen Aufgaben zur Qualitätsverbesserung rlel' Fullerernlt'­
technik im Kombillllt "'orL,('hritt Neustadt. wurd .. durch dlls 
KOT-Aktiv im ZusamlllE'nwirkell ",it .11''' Betriebssektioll dir­
ses Kombinuts IInterStiitzt. Die Wiss"ns..J",ftliche S .. ktioll 
Erhaltung lundt",·hniSl'he.. Arbl'i",mitt .. !. insbesoncl,'I'l' .11'" 
Fuehuussclruß fiir di .. Fru!(ell deI' insll\lldhaltungsgerl'l'nt .. n 
Konstruktion. hat au"h Ruf dil'sE'1ll C .. biet .. rfol!(rl'iche sozia­
listis('h .. G .. n",ills('haftsurb .. it f{E'.lei,;t .. t. l>"s KDT-Aktiv drr 
VVB Lundtechnisch .. Instlllulsf'lzunll widmet der Qualitäls­
entwicklung d",' instand Io(eset,-ten Bauf{rupl't>n besondE'rt' 
Aufml'rksamkeit. IJi .. Qllulitiitsl'ntwieklllng wird cluren cli .. 
Betri .. bssektiollen mit llnwrstiilzung d .. s KDT-Aktivs monaI­
lieh ausgew .. rtet und durl'h clas KDT-Aktiv qUArtalswt'ise 
I'ingesrhätzt. Daraus Rnl(eleitt,t. w" .. den :'.faßnuhlllen fiir die 
staatliche Leitung vorgpsehillgl'n. 

Schwerpunkt i.t die Verbess"rung der Kartoffelqualität 

Entsprechend d"r Festlef{ullf{ fies Vorstands stand dil' Quali­
fizierung d"r Lehrkräfte für Komplex- und Schid,tll'iter der 
Kartoffelprnduktion an .If'r In!(enil'urs('hulc für La'Hltc .. hnik 
in FriesAl'k 1974 ganz im Zl'i('I ... " dei' V .. rb"ssl'rung de,' 
Qualität der SpE'ispka,·tofft'ln. Das Material di"sl'r H"ratu,,· 
gen wird publizil·rt. um es breitI''' l,reiscn zugänglich zu 
machen. Der Faehaussehuß Kartoffelwirtschaft sieht .. s seit 
ml'hreren Jahren als seine vordringliche Aufgnb" an. di .. 
Qualität der Spei.ekartoffeln für dil' VE'rsor!(\II11l eier Bevöl­
kerung verbessern zu helfl'n . Dureh Vortragstallllnl1l'n . Er­
fahrungsaustause,hl', RationalisierulIl'1's- uncl N .. ucrerlagungf'n 
war der Fac.hausschuB bemiiht ... inem lIIöglich~t f{roßcn Kreis 
von Genos~enschaftsbauern und -bäuerinnell sowi" wnd­
arbeitern, SpeziRlisten unel Leit.ullgskadl'fII , elie in fiel ' Kar­
toffelprocluktion und -versorgllnll tätig sind, Ileueste For­
sehungsergebnisse und prRktis<,he E,.fahrnnjeen zn venniueln. 
um di .. Qualität der Spl'iseka,·toff,·ln weitl'r zu erhöh .. n. Am 
9. und 10. April 1974 wird der Fa..t1.;ussclruß seine di"s­
jährige Fachulgullg zur Entwieklullg der LIl!'!er- un.1 Lüf­
tungstec.hnik bei Speis,,-und PflRnzkartoffeln durchführen und 
hier die im praktisc-h"n Lüftungsbetri"n und in nmfangrri­
ehen wissenschuftli .. h .. n Unter~uc-hungen gesammelten Er­
kenntnisse und Erfuhrllngl'n vermiudn. Dabei win/ 7.11 zl'i­
jeen sein. wi" sieh di,· LAger- u",l Lüftungstechnik im Rn h­
men der spezialisiert"n Pflanz- lind Speisckartoffelproduktioll 
durrh den Nl'uhllu von Anlal'1't''' unel die Rationalisil'rung d .. r 
bestehencll'n Anln~en wcit"r entwickdn wird. Der Fa<'halls­
s("huB plant w"itl'rhin Il"m.·insam mit dem KDT-Aktiv cl<'s 
VEB Wl'imnr-Komninat fii,' ;\'ovemb"r 1974 ein"n Erfan­
run!(sanstallseh zur Einsc-nätzllllf{ des erreichtpn St.-lndes bl'i 
der VernesSl'rnng eier lager- lind ' vermnrkt.nngstec-hnisehen 
Anlagen hinsiehtli<'h clN Erhöhung eler Kartoff..Iqnalität nuf 
dt'r Grundlag .. der Direktive des \finisterillms vom 30. :'.hi 
1972. 

Zur Auswertunlo( deI' Erfnhnlllgen der Arbeit der \Vissen­
schaftlich-Technischen Gesellschaft für Landwirtschaft de r 
CSSR auf dem Gebiet der Kar\.offelproduktion fand ein Er­
fahrung~austausch mit den Spezialisten dies .. r Gesellschaft 
im Februar 1974 statt. 

Um' di" Aufgaben der sozialistischen RRtiollalisierlll'!( in dl'n 
Kartoffellageranlagen noch besser erfüllen zu könnl'll, hoben 
~ich \litglieder de .. KOT in d .. r ZGE Speisekartoffellager 
Miltitz zu einer Betriebssektion der KDT zusammengt'­
schlossen . Der Betriebsleiter, Dipl.-Landw. Schmidt, dl'r 
gleichzeitig Vorsitzender des Arbeitsausschusses SpeisekR r· 
toffeln ist, konnte auf der Jahreskonferenz des Fachverban­
des für seine hervorragende Tätigkeit in den letzten JahreIl 
mit der Ehrenurkunde ausgezeichnet Werden. 

.~hnliche AktivitÄten sind ill allen Bereichen möglich. allp 
Betriebssektionen und KDT-Aktivs sind anf!,!erufen, ihr<'n 
Beitrag zur Qualitätsverbesserung zu leisten. 
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Senkung der Unfälle und Brände in der Landwir-tschaft 

Ing. K. Wichner, Staatliches Komitee für Landtechnik, Berlln 

Yon rl"n \\"'rkliili~,,,, d"r ,nzillliSli",h"n' L"'Hlwirls('h"fl 
wllrrlen g-roß" AnslrE'l1l!ung"n IInlernommen und LpislunllclI 
vollhl"il!"hl. um oIc.1I Yolkswi'·lsehoftsl.lan 1973 zu ",·fiill,," 
unrl in d"11 wichlil!sll'l1 Posilionell zu .iiberbielell. 

\fil die,,>" I.,·is tllnl! h,,!fplI dip WE'rklälill .. n rlp,' sozialist i­
, .. I,,·n l.a,;dwil'ls"hafl. .. illI' stabill' Versorgung- de .. Bevölk,·-
1'111111 mil :"iahrungsmill"ln und rler Inrluslric mil RohsloffE'n 
ZII si"lw", unrl rli(' planll1iiLlig(' proporlionale Enlwirklunll 
der Volkswirlschaft . \Vi,· siE' "..,11 VIII. Parleilng- h('sl'hloss,'u 
\\'lIrd,' , ZII gewährleislell. 

Dus ~:rl!, · hnis d ... r n .. ißigcn .\rh,·il all .... Besdläfliglen in d('1' 
J.anrlwirls('hufl ",inl ah",' a\H'.h im Jahr 1.974 nt 11' dann (',n 
.. "hit· .. Il"ill"ilg- zu .. I'lan(·rliilhllll! s".;n. "'I'nn es Ilelinlll. oIi(' 
Prodllklion ohll" S,'hiirl"n fii .. das L~hen IInrl rlie l."slIn<lIlPil 
,I"r W .. rkliilil!i''' '"111 ohll(, V('rlllsl" dUITh Bräncle lind Ilava­
rif'1l zu prrcichpI1. 

Das Prillzip dl'" \'(·"I1I"idh"rk .. il VII" Krallkh,>ih' lI lind ( ' n­
fjill'~11 lind ,li,· kausaleIl ZIIsalllnu·.IIhängl· zwischen (Jrsn"lH' 
II11d WirkuIII! im Proz('ll d('r maleriellen Produklion wurden 
lind w('rrlen nOl'h lIi(''' 1 ii herall a ""'ci"hend bea"htet 

Zn dit'~('r Fnst~tcllufll! Inuß Ilwn I!('lullgen, wenn rnan da~ Ge· 
s"hehell allf rl""1 Cl'hic\ oI('s (;"sunJheits- . Arbeils- und 
Branol,,·hulZl's wüh .... nd dE's .Johres 1971 E'insch"lzt. 

Di" Erfahrllnll'''1 cI .. r B"sl<," n"I7."" 

1~)i:1 kOIlD!<'" i",g"""nl l! .. s .. I"·,, di .. An7.lIhl d"r l ' nl"IIoo "".I 
a,"'" di .. AII~fallta/l" /l,·"",kl wt'nlE''' . 

I':s I!ihl .. i"" gl'O[\" .\ Ilzahl VOll Kollekli v ('n. Brigllo .. n ""0 
HPI"i .. I"·1I im Il ...... i('10 .I,.,' l.alldwil·ls .. hnft. pie ,i,," i" ihrplI 
\\'elll,,·w .. rhs!, .... grallll"'·11 c1i" ,",ufgal", ,t .. llen. Ullfullll'"i zu 
"rb,·il<>lI. Si(' 11,,111'11 d"vo" a"s. oaß j(>d"r Arl>E'ilsllllfnll ZII"i,·1 
isl 111101 l !nfi;lI .. "'·I'III .. idl>ar sind . 

Si,· lIulz"" dal",i di .. ,0\\'jl'li,,·I"·JI Ed"h""l1g .. n Iwi .1"1' E"I­
wieklllng ,I .. r soziali,tis .. h .. " Arbcilskldlu,·. oIi" .. in hoh," 
:'\iv .. all d"s ,\rlwils"'hlllz('s .·i","'dipßt. Dip t !dSSH ziihll 7.11 

den Lä"df'rn ,IH \V,·It. cli .. - 11"1111'-' .'" '' all d,>r Zahl d"r H .. -
s"'llifligl('n - d .. " ni,·d"il!sl .. " \ ' nfallSland allf\\'pis"n . 

Die ~: rf"hrll"l!en o"r ,,,,vj .. li,,''',,,, ,\rh"iu'r I .. hrpn ""S, wi,· 

ma" di,· I niliativ,' zu,' V .... " .. '''·rllnl! des "rheil""hIl17.l's 
we"kl 1111.1 auf g-"nllll lllnri" .. ,,,, Zi('l" I,,"kl. Di" VOll .1"" 
Komrl .. xhrigade d('r kpnlm'lIlislis"hen Arb"il ,Ies Baukomhi­
nales .. :I!Jnsslruj" in ':\Io,kau ausgelöslE'. Mass .. nbt·wegung 
"Arheil(,11 ohn,' \)nfällp 1111.1 Hovarien". die Bassow-ßf'WC­
g-ung. wurde von viel"n llrigacl('11 in den Krcishelriehcn für 
Landl!'chnik. ACZ sowi .. LPG, (;\'(; und VEr; 1I11c1 ihren ko­
operaliven Einrichlnng .. n a,Jlgegriflcn. 

Die Werkläligen ill .liest''' A .. lri('h"n lind Eillrichlllngt'1I 
stelllen ~ich im RahlT1('n des soziAlislisclwn Wetthewerhs 
schon konkrnlcr abreehenhare Ziele und enlwiekelten clne 
g-rößl're Inilialive in der gel!ens"ilig-<'n Erzif'hllng zllr \' .. r­
besserunll cles Arbeilss"hulz"s. 

Sie verpflichlelen sich. unter nndpr"m inshpsond"r" darnuf 
zu Achten, daß 

oie Ordnung, Sauberkeit ullci Disziplin ~m .\rheilspl~lz 

eingehalten wird 

regelmäßig arbeils pln lzbezogpn.. Arbeilss<'h ulzh ... Lehnlll­
gen erfolgen und Jiese Bestimmungen vom lIes"ml,," 
Kollekliv eingehalten werden 

die Traktoren, LKW und Landmaschinen sich sländig in 
einem verkehrsle"hnisch einwandfreien ZUSland bc­
finden 

im Fahrverhalten Jie Verkehrs- und Slraßenhedingungen 
immer voll berücksichligl wE'rd"n 

- wiihrrnd df~1' . \I'h(~il~zl·it kt'illc' ;dkuhnli~('h,," (;"lrHllkp zu 
~ich gen()lllJn(~1l w('rdell. 

Auf «i •. ,. tlJ!ra ,:1 d('IH()Il~'ri('l"t(,1I di(' (:t'lIo~sPI\St:IHlftsbi1,lt'rJl 

in fasl "lIcn Allsslelllllll!sabs"h"itl('n. wi .. im ZlIsamllwllhanll 
mil rler I)lIr('hfiillJ'lIn~ der 1'l'IIollktiousaufl!ohell :\rbcils"l'­
,,·.h ",(,,'u iss<'. "i,· ofl Z'I Kra"kh .. ilp" IIl1d ['"fiill"n fiihn·n. hl'­
seiligl wurde". 

Im Treffpunkl d",' TI';,kl"rist('u iu Ilull<- :}(; auf .1"1' "I!ra ,:1 
uigt.cn di" Tr:.klorislpn der IIriga,I<- If dN KAI' 1,lIsII-Slr,,­
gUlh, ,lall si,' dur .. h rli" \'"rhc"(,l'ulIl! ,1,·1' Or<ll1l1l1l!. SnllhN­
keil IInol Dis7.iplin sowi,· dllr"h H",,,,hllll1l! d,>r .. \rl ... il"..111117.­
b"slimmung"n di ... I:nfälll' ""n '11 im Jnhr .. 1!)70 allf r, lin 
Jahr(' H172 g-('s"nkl hah"n. I" ,li""'111 ZllSa""II('"ha"l! konll-
1"11 dip Arh"ilsAIIsfalllag-e VOll :!(il allf 1:!5 ~"sl'nkl w ..... lpn. 
Fiir l!li:l sl('lltpn ,I(' sieh das l.i .. 1, IInL,lIf""i m "I'iW;I,," . 

Hälllig,' t:nfall- lind' Brandursa"h"n 

Leid,'" \\'(· \',Ien no,·h ni"hl in all .. u Belri"b,'" di,' I'r"I>\('lIIe 
des (;"sunoh"ils-. Arh"il,,- lind Umn"s .. hlll'.,·, "l'IIsl ~enom­
l1Ien lind im soziAlistis ... h('n "'ptllwwerh b .. rii"ksi .. hlig-I. 

DAZU seien einille l:3<'isri,,'" nlls 011'111 1 ' "fnll- und Brandjlc­
seheh .. u anl!diilll·1. 

Il,·illl lIii<-kwi;rtsfa"",'n 111 i I d'>111 1.1<\\ ' 111111 .. Eill\n·is .. r 
wurdf' ein Kollegp iiberfall," ' u u"d lü,lIi"h v,·rll'lzl. 

l:3('im H('rausfahn>u allS ',,"111 rEB I;clrl'id"wirls .. hnft 
wurdl' deI' an cI .. r S('hiillll1ulol,· arh"ihmd(' B .. lri ... hsschlos­
,(',' u;"hl hpa"h,,·1. /)",. K"II"I!" WUI'<!" iihcrf:ohrcn unel 
Woll i .. 11 wrl,>tz\. 

~;in T .. akl" .. isl f"lo .. lIIil .1 .... i',lIglllasl'hinl' IIlId :! .",nhiin­
/l,'.rll ,'0111 .\ .. ker allf di" F .. rnv"rk"hrs,lr" [l, •. "hn" d"n 
Y .. rk .. h .. 1.11 1"·a,,IIlell. Er ' · .... ursn .. ht" dad"r"h einpn 
""hw(,""n Verk,·hrsllnfall. wob .. i "in Kradf"hr"r lIncl ,,,in .. 
Sozillsfah .. e,'in h;,lIich verielzl. wurden . 

Heilll l-\ü .. kwiirl",'hiphc ll ";'lPS Anhiinl!"rs "on IInnoi iilt"r 
I"i"h"" {;efiillp lind B"denun"henl,,·ilen riß oIie Zuggobcl 
"'" oIel' Hand IInoi 0"1' Anhänger I'OlIle go'>gell "i ne Hnus­
",and. Ein .. eiol'l arheilenoe Frnu. Mutter von LO Kind('rn. 
wurne dabei tödlich ve rl"lzt. 

BenlllzlIlIg- ";n('s Traklors "hn(' (;"nehllligunil <I('s I.eiler> 
"mi B"fahrpll einps gesperrlen Wegs mil PI"'A 22 Pro­
zt'nl Ccfäll .. mil einem nicht für hängiges I.elände g"­
eignelen Trnklor. DAbei kam es zum l.imslllf7.. wob('i ocr 
FAhrer lödlich verlelzl wuroe. 

Aufgrund ,h>r ('"lrelll Iro('ken,'" "-itt('rung während 01'1' (;,,­
Ir('ideE'rlile 19n IrAl"n .. i ne AnzAhl Bränclc An Mähdre~chern. 
E""klhiil'ksl('rn und Ho"hdn,cksammelpr('ss('n AUf. oIit' hei 
l)urchsPl7,IInl! l'in .. r yprnnlworlungshewußll'n Worlung lind 
Plleg(' f"sl "11,, hiiU"n yprmi",lf'n werden kÖIIII"n. 

.\ Is I 'rsnch(,11 wllrdl'lI ,>rlll i lIelt : 

E 7112 

~: 280 

Wi"k,>lhildulIg "11 d"r Slrohleittrommel 

Hf'ißlAllfen von wnrlungsarmpll Lagern 

Kurzschluß an E-:-Anlagen (KnbelscheuersleUen) 

rulschE'nd(' Keilriemen 

Wickelbildung an der Preßwalze du.reh Feh­
len dcr Pol~'AlI1ilhringe 

Kurzs"hluß (In ,I"r . E-,\nlagE' (KAbelscheuer­
~Iellen) 



K 442 und 

K 490 

rt,l'chplln .. ""ilri .. m,," 

I LpißlallJ .. II d('r l.ng',·r all dp.r /'wi"n"nw(·II .. 

Ah,chpr"11 d ... , "prhsliFL_ .111 npr Cplpnkwell ... 

H .. ißlaIlF'·II d ... r L,!! ... r nm Hall('nwPM ... r 

SchL .. iF .. II d .. r K"ilrien'(,11 

SchleiFeIl d"r C ... I'·IIkw ... lIe nm (; ... I('nkwpll ... n· 
schlllz. 

D"rüher hi'''IU5 !(nh c. an den g,·nannl .. 11 ~·las,nin"11 n."tl 
einige kO!lslruktivp ~länf("1. di ... mit zur Ellgl ... h"ng VOll 
Bränden Fiihrten. \"011 ner Industri ... w('rnell ... IItspr .. cht·.IId,· 
.\ nn ... ru nllpn prwarte\. 

S('hIIlßf"lgprung"" für ,I/ls .lahr 107'0 

Die Iwi .1"11 ang' .. frolortl·II H"i,,,i.·I'·II ",uFIlPz .. ill!t·n l·rs", .. h ... 11 
lassen .. rkenllen. JaB I)t'i B('achtllnll n,'" .hb .. itss .. hutzh,,· 
.timmllnl,(ell IInri Dun·hFiihrlln!! ,·ill,·r onll1l1llllsg"'Hläßpn BI" 
rli ... lIlong. Pfkge, \'I'nl"tuII!! lind In,talln,ctzUII!! ,·i ... l" Vl'rlllsl.· 
an Mens('h"n lind Sachs .. h"d(,11 hiitt(,11 v(,l"mi,·d"n wp,.cI .. II 
können . 

\\'ns ist 7.11 tun. nalllit di(' hoh,," l.ei,tlln!!'·11 d('r W .... ktätig'i·n 
in der .o>.:iulistis..!H>n I.andwirb .. haft b"i d('r J)ur('hfiih"'"'1l 
der PlanuuFIlHben illl .JaloI"P l!li4 ni .. ht clur .. h l·nFäll,· lI11d 
Bränne und die. dadurch vel"ul"s",cht,," S .. hädell gemillfh'rt 
werden? Als wid.ti!!st ... \!"ßnahn"," silld zu nenn('II: 

Dip \Virts .. loaft""rgall'·. Di,· ... kton·n .11111 L"ikr VOll Bp· 
trieben. rlip Vo .. sitz'·IItl('n cI"r LPG lind ePI; sowie dito 
Leiter von A..I)t'it,berei,·Io,," und Kollekliven mü5sen 
stärk .. r nls bislo ... d il' F .... gl·n des (;"sundheits-. Arbeits· 
und Bn"HLschutZt>~ unlcr ~[itwirkung der \\'('rktätigen in 
die stiin<li!l" J.eilllngstätigkeit .. illh('7;icht'n. 

Rei d(',' Planllll!!. h('i <I,." Vorgah .. n Für di" rrojekli"rullg. 
bei Ralionalisierllngsmaßnahn,ell lind bei <lpr ledlllolo· 
gisehen Vorher"it'"l!! rler Produktion ist der C;'>slIndheits" 
Arbeits- lind Bralln, .. hutz ·"Is wi"lotiger Bcslnndl('il <l('r 
Arbeits· und Lebt·ll,h!'ningulIg'l·n sO zu heriicksichtigen. 
daß Arbeitscrs .. hwcrni" .. weilt'!" vermindert werdel'. den 
arbeitsh~'gienis .. hen Fo rdert'"gl'" Hechnllnj:! j:!etraJ(en lind 
ein<' optimal .. Arbcitssid.erlwit .. rzi,·Jt wirll. 

DII""h dil' H('rstdler von lundt('chnisrht'n Prorluktions· 
mill"Ln und dllr .. h di!' InstHndsc17:ungsbetri"be ist ZU 

sichern. daß di('. ~Iaschinen und (;cräw ner I..undwin­
schah mit der erfnrrlcrlic,hen S .. hlltzgiit(' zllr VI'MÜ!(Ung 
!(estcllt werd('n. 

Die Am- und Weiterbildung Für die Bedienllng, Pfl('.J(c 
und Wartung sowi!' zllr lnstands('lzung der Produktion~· 
milleL muß noch stärker dip Fragen der Arbeitssicher­
heit berücksiehtigcn und muß spezifist"l,er erfolgen. 11m 
auftretende Störungen r"chtzeilig erkennen und besciti· 
gen zu können. 

Durch die Leiter Von KollektiveIl isl zu sieheMl, daß tii(' 
Werktätigen sich gründlicher mit den Arbeils, und 
Brandschulzbeslimmungen bcFassen können. um den Ar· 
beitsabLauf dementsprechend zu gestalten und bei nach­
lässigem Verhalten anderer auf diese einwirken ZII 

können. 

Bassow-Dewegung allch bei uns verslärkt einfOhren 

Im Jahre 197" soLLten sich aLLe Bri!(aden und Kollektive im 
Rahmen des sozialistischen Wettbewerbs das ZieL stellel1. 
nach der Bassow-Bewegung zu .... bt·iteo. Di(' Besond"rheit 
dieser Bewegung nach dem Vorbild der Brigadp Hassow he· 
sIeht dRrin, daß die A..!lt'ilskollektiv ... die bemiiht sind, die 
inneren Reserven zur St('igerullg r!('r Arbeitsproduktivität 
und zn,' Erhöhung d .. r Effektivität der Produktion aufzu­
spüren. ihr spezielles .\ugellmerk auF die Beseitigung der 
objektiven und subjektivcn {'rstlchen richten. die zu l'nfäl­
len. Havarien und Erkrunkungen fiihren können. 

Di.· Initi"ti,·,· .. ( )hn .. 1·IIFiill,· .... d 11",·,,,·i'·1I 01 .. " I'lan .'rfii!· 
Ipu" i~t pi" :oojphtbltlOp,o .\u:-onnu'k clf')' \"pra"'W()rltlllg' Hud d('r 

!teslllilend .. " l,raFl 01 .... h .... rs .. IIP"d .. " .\rh .. itl'rklusse. di" jl" 
<lo .. h in kein.>r W .. i,,· di .. wirts('h"Ftsll·it","oI'·1I U,·!!anl·. \-\" .. ,·k· 
dir('kt"rcn .. \ht .. ilnlll-(sl"it .. r lI"d .\I,·isl<'r ihr .. r \'l'n"'t\\"ortllllg' 
Fiir ditO ErhalLunl-( ",,,t Fiirn,·rtlnl-( .I .... (;I·sllndl .. :it n"r \\' ... rk· 
tiilig"n in df'n ll('tri,·h,··n (·nthilld!'!. 1111 Cej:!,·"tril. dil' stiindi/!, 
w(lchs",ndp" Aktivitiil .. " d",. .\rh('itskoll .. kliv,> i," ;\rheits· 
sc,hul7. sll>lI"n inlln('r höh" ... · ,\nFn,.,I,·r''''j:!('1I 0111 nil' I. .. itlln/!'s· 
tiitif!kei !. 

I:lrigaJier BabSO\\ ist stä"di/l ]wlllülot. rlip ~Iitl.dil·d,·r s .. i" .. s 
Kollcktivs sowohl für dic Tiitigk!'it in ,I.·r Produktion als 
,w .. h im ArI)('itssrh"t7. Zll quoliFi7.i .. rrll. Sn .. rFolgt ZIIII1 R.'i· 
spi .. 1 unmitt"lhAr 1111 deli Arbeit,,,Jiit7,ell dil' J)('lIInnslrntinll 
dcr lIeu",t"n "l"b .. itgsi .. her!'11 Al"ia·itsll\('tl""II·II. 

S"in Stalldpllllkt zur ()u"Jirizil'rlJlI!! i,t: 

.. Die Kontroll" tier ,\rbpitsbl'dingulIlll'lI. die stiindi!tl' rher· 
priiFIIIII-( d",' Sil"llerheitstP('hnik ,",,1 aUl'h nie Disziplin sind 
'"'lrennhan' B""tandteiL.. I'i''''r u"F"IIFr('iell .\rbeil. All dips 
wil"d "bel' nur rlnnn wirksam. welln d(',' .\rlJI'itel" iih('r die 
notwendigen K('nntniss" illl ,hhcitsschllt7. sowie üb!'1" h"" 
tif!keitell und Edahrungen b .. i ,1.'1" Ausübnnj:! s .. i\lcr Pro. 
duktionstätigkcit wrFü",1. DlIs gilt aud, Für lllg.·nieurr IIn(1 
Tcehnikl>r; dClln viI'I hün!!t VOlt ihren Sp'·7.ialkenlltnissell 
auf dem Gcbiet des Arb"ilsschutzes ab, Ihrl' !!l'wissl'lIhuFte 
.\rheit kalln dazu beitrngell. t'lIfälle giinzli"h ZII ,·enneidpn." 

A !J:J!II 

15000. E S12 produziert 

.\111 lf'tzl<'11 T"g d,,~ .Iah,·"s 1!li:1 \'('rlit'ß ,IN ',,000. \Iäh· 
drescher E 512 die Tllklstraß .. im 13ptrieb Sill!(witz des VEB 
Kombinat Fortschritt - Lundlllllsd.int>n - ~ellstadt in 
Sachsen. Damit erwiesen sich di,· Werktälig('n dps KOllIbi· 
nRt~ erneul als zuvcrläs5ige Biindllispart'lt'r d"r s"zi"List.i· 
schen Landwirtschaft. Im Jahre 1!)68 wllrde "t'r "rst(' Mäh· 
drescherkomplex dieses die AII\V(·"dllng illdllstril'mößiger 
Produklionsvedahren ermö!(Lichl'nden Leislungsstarkcn Typs 
von den Fons"hriuwerk"rn "n die soziali,tis!:he Landwirl· 
schaft über!(eben. Seitdem hllt diesp Sd.Lüsst'lma~chine des 
"FORTSUJ RITL~'-ylaschinel\Syst!'lIIs G!>treid,>prod IIktinn UlIII 

-verarbeitung die Gelreideernlp in umer!>r H!'publik mit 
FLächen leistungen bi. Zu 700 H"ktilr i" cin('r Kampagne 
revoLutionie.rt. 

Aber nicht nur in der DDR. sondern au"'. im .\ 1I,land find!!t 
dN E 512 breite. Anerkennun!(. Daliir spr!'chen 11. a. secru. 
Goldmedaillen sowie ein Slllatspreis. di!' I'r auF intemllti.n­
nalen Messen lind Ausstellung"n erhalten haI. So errci"hte cr 
auch hervorragende Ergebnisse in lndi"n. Von 207 ein!(c­
setzten E 512 wurden don durchschnillLiche u.istungen über 
206 Hektar erreicht. Im Bezirk LuLwanu erzielt!' ein E 312 
sogar die Rekordleistung von 924 Hektar. VOll d('r Beliebt· 
heit des "FORTSCHRITT"·Mähdreschers in Indien kündet dil' 
Tatsache, daß die Farmer ihm dic ßpzeichnllng .. weiß!'n 
Elefanten" gegeben haben. 

Auch die Jubiläumsmaschine - der 15 noo. E 312 - trii!(t 
wie aLLe seine VOr!(änger das Gülezeichen •. Q", ein sichtbarer 
Ausdruck der ausgezeichneten Qualilätsarbeit der Produzell' 
len im Betrieb BI des Kombinats Fortschritt. :'11oder,\(' 
ProduktionsveMahren, so eille n('ue Farb!{cbungsanlll!!" 
nach dem ELeklro-Phorese- Vedahrell lind das .. rFolf:reich 
praktizierte Qualitätssicherungss~'stem, sichern allch kiinftij! 
die Herslellung hocheffektiver Prodllktionsmill"1 ill hohcr 
Qualität rür die soziaListische Landwirts .. haFt. 



KRrlorrcll~f{('n "'" Ilang 

{' m S('. hwi"l'iPlk"it.~n IlI'i ""n '1';;1<'1'''" 1'f1"g-.,- lind Ernt"arl",i­
ten zil vermpirlen. rliirkn schon in d .... Eb,'n" die .\bwei­
ehungt'n von rler milll" .. "n H('ihenwpil(' nidll m('hr ab 1 hi, 
:3 cm nach jcrl(' .. Seite hel.-ag-t'n. Am S"it('nh"ng- w ... i"hl "h",' 
prfahrungsgpmäß die AI" .. hluß'I'"r ofl we,enllich Il\"h .. "b. 
Da rlie tatsächlich .. Rcihenweilc ])('i d,'r ,\", .. hlußsp"r n"f 
keinen Fall kl"illpr ab di., ('inf(c,lclll" R"ih"nweit(, ,ein c1arf. 
muß rlemna"h Olm QIH·J'lI"nl! lIIil. d"", hnrloff"lIpg('n ,t"I, 
ohen begonllen \\'('l'rl,,". 

Z"rle"kw('l'kz,'"W' in [-'"mI "on Iliiuf"b"h"""1I ,ind ilm Ilanf! 
unzweckmäßig , w"il ,i(' dur"h ihr(,l1 größel'"n ZUf!wider,tanrl 
di" :;\'f)igung d,'s Legcnf!gr"f!al' Will s"illi"h"n Abwärtsf!l"i­
ten vergrößern. \Iil rOli""f'lldell Zude"k,d\('ih,>n folgt rli" 
L"gpmn,dlin" am Hanf( rl"lII T .. aktof· Il'i"hl<'l" nnd au/)"rclem 
wird dip Scholl"lIntell!!" dahei 11111 rninrl .. s\('n, '/3 Ilf'rnb!!p­
setzt /3, '. Di" Vorralskiistpn sind hei Hall!!a .. h<,it ,,11Ilt' ,'\"f­
sfitze oder nur tl'ilgefiilll 07.11 h,·nulzen. ,Iadur .. h V!'rh"ss" .. 1 
sich dip. Hangeignun!! de .. 1."!!,'lIlas".hinc. 

Für die fireihi!!I' Mast'hi,l(' Sal3PD \\· .. rd"n v"m II.<'rst"II('1' 
8 Prozent noeh zulässige QUl'rhangneigung angegeben. für 
rlie 4reihigc IA Prozent. Stengler nennl zwar um 50 Prozent 
höhere Grenzwerte 'G/. rloch wird deren fnunspruchnuhm" 
dadurch illusorisch. rlaß sl'iiler Huf solch!'ll Hungflächen 
werler einwandfrei !rt'hiiufelt. noch mit normalen Sammel­
rodern (mux. 8 Prozenl Hangneif!ung) ohne Qualitätsein­
bußen geerntel werden kalln. S<,lbsl der Spezial-Hallgroder 
E 676/ 1. erreicht sein" Einsalz!(renze ,chon bei j:2 bi, .l6 Pro-

1.('01. ~o d:.ß <l1~f1 Iwilll 1\:lf'tnrrc'lkg('1I cli" \"0111 I] ('1")00 ll'II<'I' für 

die II-SH H PI) 7.\1gTI"~~I'IJ(·" 1/, l)ro/'I'1I1 Ilftl1J!lIC'ig-lI J1~ 11 ich l 
iilwr'sc,h .. itlpli \\"pr"."., :-;'0111"11. 

ZUS8InnH'nraSSlIllg-

;\U~g(·IH·IHI "011 tipI' Tahi!("hl'. <1;11.\ fiir pi" l.iigiges 1~:rl1l(,11 

lI,il Kart"ff('I""llllll'll'fId,,1'Il di" ,,,r;![iillig-" .\ .. I>.-il mild,·" 
hculig"n vollaolomatisch,·" I.";!"",,,,,'hill'·" im I:ri'd,j"hr di" 
YOl'o1tJss('lif.ullg' bilo(·t. \\'('l'dPII allJ!('III(·ingi'dtig(· Hq!clll dl'f 

I.q:el('('hnolo;!i" hin;;i"hllid, 1'[la"zgul~ .. iil.lt-" "".I -z",tand. 
L"f!Pli,'f,· unrl -ab,;land .. \rlwil'g", .. hwi"eJi:.:k"il. fkhiill"r­
r"i"h\\'"il" und -h,,[iilltl1ll! ,;o",i" Ila"g-l'rohl"nl<' Iwl",,,d,,lI. 

J.il"ralllr 

Knnnroj~ki. C". : Iliillllf". :-'oii· Ulld I'fl;1I1 7.m;l:-;d,jw'lI ( Ikllw TllI'orit' 

und Kun:-;lrukfiClu d~'r l.allcll11n~dlilH'I ". !l .. rlin : "I';H "I~rlll~ T .... dHliJ.. 
l~i3. ~. 189-1!)" 

2' Ze-nl.rHI(' Priirsl.('ll .... rür L"lIHII.f't:hniJ .. : t'riifhl'ri .. hl(' ,\r. :):!!) Hlld :dO 
eier (~rHvpe ~h ühcr .',Lfsallel·'l.l1!l'lna~('"hillt:n u·SaBPIl-';l 11 IId 
",SaHPO-6'l .. li;). l'ol:\dam-Bol"llil1l I!)(~ 

:l Lore!):I.. H. 11. a.: (;rllllfIlUKt'll litT l,al'lorr('lprllt! 11 J..I iOIl. Bc'rli 11 : 

"E.B 01. I.jJlldwirL"'l'h:lfl:"n'rlajl 10,2 

Ii . f)i~el. W . 'h: . "r.llnt'.I·: MaS<'hi.n.enluIII1 ..... ·!I"i, ... dl .... I'r()hll~l1H' ill1 "ar­
'.orrelbIiH hc:>-i EinrührunK fl~r Trnkt.ol-:-;pur\q.'ilp 1;100 IHIII . 01. .\~rar· 

'.rdlllik 11; ( l!)(j(l) H. 10. S . 1i77 

'!') Prihnda. Z.: 1':r)C"cbni~sc n('Ut'r For~dlllllJ(~arlwih'n iiht'l" da:-. "ar­
lorrt"lIegen und - prJ~en i,1I t1rr C~SB. 1>1. .t\:.crarltyhnik I!l (19116) 
11. 2. S. Ci, 

t'Brich, G . K . 11. SIf'ngl.er: Arh(.'itssidll~·I·ht'i' heinl Ein .... :_I:I. '"Oll 
Traktore n lind Lal1.dma~chirten im hällgi~en C cläode, B('rlin : "cr­
lag Tribüne 1971, S. 1:, .\ 91,ICi 

VEB Kombinat Fortschritt auf der Leipziger Frühjahrsmesse 1974 

.Mit:;O E,~pollat .. n lind 1:\ ~lll(lplldllr,,"'II\1l1g .. n \'",',\1 i 1.",11. ,I"r 
VEB Kombinal Fort~ehrill - LUlldmlls"hinpn - :'\euslarll in 
SachsPlI auf d,'r I.,(>ipziger Frühjahn;lIH'ss,' I!J71i ein"," fl'prii­
scntalivell tbcrhli .. k zu d"n \Iaschinpnsystemen für rlip 
Ernte unrl Vera .. heituIII{ von Cetrcid,' IlIlrl Hllimfullcr. Cha­
rnkteri,t.is"',e :'IJerkmal" cl"s .\u"tl'lIunf!sahs,'hlliUs ,inrl di .. 
bisherigeIl I\<,SIlItHt ... der s07.i"li,tis('I"·1I iikollomischen 1111 ... -
J{rnti()~ mit d .. r Sowj ... tullioll IIlId delI anrle"pn HC'N-PIIl"ln<,rn 
sowie eine R ... ihp erstIlIais vor!!estclh"r ~"ull('il ... n unrl Wpi­
terentwieklung<'n im Rahm"11 cl .. r rlureh!!,iinf!igen :'II('"hanisie­
ru ngslö"lIlgcn fU r die La nrl \\' i rls .. ha fl '"1<1 !'\ a hrunf:'l!iiter­
wirtschafl_ die vom ~Iiihrlr"sch"r bis 7.11 Biickl'l'"im,,",'hin('n 
,owie von selhslf"hrl'nrlell FUU""p"nlpmilschin,," his 7011 A\I'­
riistunf!en fHr Trnck('nwNk" r"ichl'lI . 

Auf der Freifliil'l,(' d"lI\onslri" .. t <Ins Kom!>inat ill rill"m \"or­
fiihrring die SchliisselmnschilH'n rl"r .\-Inschin('nsystpmc (;,,­
Ireideproduklioll und -verarbeitung sowil' HalmfuUerprorlllk­
lion und -verarheitung \Iiihrlrescher ~; 512. sdbslfahrender 
Feldhäcksler E 280. selbstfahrender Schwadmäher E 301 und 
rlen Spezialanhänf!er T 088. Weiterhin wcrrlen dort :\ln­
schinen unrl Anlagen des Teilsystems GetreideaufbcreitulIl-!' 
gezeigt. unter anderem das Fragmenl einer Feinsamenli"ie. 
die m enger wissenschaftlich-technischer Zusammenarheil 
mit Instituten uncl Betrieben der (;(ISSR ent,land. 

Erstmali/( isl das Werk mit einem wi""ensch"ftlieh-te"hni­
,ehpn Beratungszentrum für das Teilmaschinensystem Stroh­
und Ganzpflanzenpellclierung vertreten, wo aueh die beiden 
weiterentwickelten FuUermiUclpressen GM 801 und GM 802 
als Schliiss<'lmasehincn vorgestellt ",erclen. 

Auf rlem f!em"instllllen Au~'SI('l1unf!s"hsl'llnill rlrs Industrie­
zweigs zur sozialistischen ökonomisehen IlIlegratioll ist ,las 
Kombinat Fortschritt mit dem selbstfahrenden Sehwadmäher 
E 30J, ausgerüstel mit dem \Iotor des sowjetischen Traktors 
~l'fTS-5()i52. dem :Vfähdreschel' E :112 mit dem Maispfliieker 
und Sonnenblumenadnpler alls deI' l7ngariSf:hcn Volksrepu­
blik sowie mit der Hoebdrucksammelpre"c I< 442 mit dem m 
der VR Pnl{'n prnrluzierlen Ballenwerfer I< "!11 vertreten. 
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111 dpr 11,,11 .. t, )",[i".)'·1 ,i..l, ""1)(',, \\',·il'· ... ·" I':rz""g"issrll 
unrl ~·I"(I,,II<'Il. i",I""""d"I'(' zur ""I'ilprvl'rarl",itllllg VOll l;('­
In,ide ulI(l 1-1 "lmf"I1,·'·. das H"ral'"':,:,zl'ntnulI .. I"s .l(omhinalS 
mil FilmrHum , ill rl"lII Sp"zialistl'n "uf de"l (;ebi'>1 de .. Te"h­
nik nnrl Ok"nollli(' \'ortrii~,' h"lten und d"n Iksuchern des 
In- uncl Auslilnd;; d('(nilliprl" 1':r1iillt"run!!en f!"brn . 

In M ... sschallp " hllrk".11 wir Hr.itehel\ 

Auf UII,,'·'·"III .\u"I"lhlll!!,,,hs .. hnill ill dl'l' \1,·"" .h"I1,· t, W('r­

d(,11 auf .,ill'\I· kOlllpl"III'1l 1I",,,·lwilulI:.:,;nnl,,!-(,· fnr 1l"öl<'hpll­
I('i!-(l' mil "in{,1ll Dopp"l"elzbnndl'ii<-klaufof"1I 13,·iit .. hl'n !!e­
back,'n. Dies" B .. öt,·henlini ... <1".s Knlllhinatsb", .. i"hs Hä .. k"rpi­
m"s('hinenhall Halle knnn sliindli"h bi, ZII I:; ()OO H .. iit..J,ell 
prorlll7.ir.ren. B ... i "inl'm Pr"-I<opf-V,,rhraudl von 1.5 St.iick 
Brötch<'n kann rlies" hochmechani,i,'ru' .\nlagl' in "chtsliinrli­
f!em Betrieb 48 (JOO .\tensehen 11\ i I fris .. h'>1l, wohls .. hme .. ken­
dcn Bröldll'n verslll·g,,". Alle Arbeilsgänge sind mechanisi"I·1. 
so dnß clie. Anlaf!e von nur einer Arbeilskraft beclient "'erd('n 
kann. Die komplette Bearbeitun!!sanlagp ~.ur He.rsl<'lIun!! von 
Weizcnkleingeböc.k besteht aus clem ""il%c .. meß- und J)osi .... -
gerät A W 100, der Sdllleilknelmas('hine S 250, d .... Heh('- unrl 
I<ippvorrichtung HK 250, einem Zwischellll~eht ... r, rl e .. T,'il-
bcarbeitl1n!!sanlage für Brötchenlei!!e des Typs 807 sowi" 
einem Doppelnetzbundl'iicklnufofen. I)e,' VEH Bä".kcl'\' i­
maschincnbau Halle, Belri"b rles Kombinats Fortsel,,·itl. 
projektiert und produzkrt komplettl' led,nolo/:{isehe Au,­
rÜSlungen für Bäcker<'ien. u. a. Brllilinien mit :\elzbanrl­
rlurchlauföfen mit Leistungen bis 1,6 t Brot in eJI'r Swnrle 
sowic Weizenbrol- lind Weizenkleillgebäeklinien, in unter­
schiedlichen GröLlenordnungen und Va .. ianlen. 

Resultate der sozialistischen ökonomischen Integration 

Im 25. Jahr des Bestehens dl" R"I~s für C;egl'lls"ili!!<, Wirl­
schafts hilfe stellt der V EB I(OInbi nat Forl~('hrill "i ne Hei h" 
bisheriger Resultale der Wi,s"flschaftli"h-teehlli,,,hl'1l ZusHm­
menarbei\., Sp"7.ialisierun!( lind Kooperation im Hahnll'n de .. 



... nziH li~1 i~(·III·n (,kOllOIlI i~f'ht'lI 111 If'/.!"I '1l1 iUII III il eI('I' Sowjrl unioll 

lind clf'1l ;:\l1(lpl'I'lI snzialistisdu'lI SIHal~1I \"(11 ·, Sip sind das 

~~I"IlPbni" npl" ,si .. h z,",,,hlllpnrl vl'rli"f,,"<I,," 1.1I~j\lllnH'''Hl"hpil 

lIIil 1,9 1,,,lillll"" IIlId 11,,,·I,,,·h,,I,,,, ,o ... i .. o,il zahl ... ·i,.J"·,, 
Hell"i,·h,," ill IIIcI,,,ll"i,· IIl1n l.a"d ... il"l,,·hafl d"l" J.ii"r1"1" .I", 
1\«: W. 

'·:i., h('I'\ ·orr;tl!('IHlt·s Bf'ispi,'1 dit·s(· .. sClzilllistis('h('n (~(' IHril1-

scl,afl",r1lt'il liil" j.!1,·i .. h(· Zi(·I" IIl1d ZIIIII :\IIIZ('1I ;rll"1" l'al"llIl'I' 
i,1 dip h"I""il, ,,"1 c1"1" 1."ipzij.!(·1" Fl"iihj .. h"'JIl""r 1!l7:1 Illil 
(·ill(·'· 1 :"lcllI,,·c1aill,· ""'l!rz(·i(·h'''·I'· "'·ill''''''('lIlilli,· ().~l I 'Ir 
' lJild I I. Di .. ,,,s 1':I"/'('"l!lIis ZII" .\ullH'l" .. illlll(l: vnll Irn .. hw(·",i· 
I!PIl F(·jnsünwrei('1) t'llt~lan<l dUI'('h I!l'JIlCinsanu! Ellt\\'i('klllll~ , 

l~ rpl"ol>ulIg lI11d I'rnrlukliuII z\\'i,,:h~1I ,h· nt Illslillli liil" Aus· 
l'iisllllJg'C'H ZUI' .\;.whlwadH.·ilulIg' VOll (;t·ln·id(' in \\"nrnIH'sh 

!I'rlSSH J ,",il ,knt J(ornhillat Fn,·ts .. hrill. I':, prorlllzi.· .. 1 
Siirn"l""i,," mil'pillPIII H(·illlr .. il'lll'lld his ZII !)!).7 Prozenl. "I,,, 
S,wtl!ut nCI" Elih·klass ... 

Ein EI'g'l.'hllis cl .. I' I'IlJ.!t'lI ZlIsalHIlH'lIC1l"hl'il IHit denl snwJP· 

li,<'I)('II 1',"'111 .. " alll ,1"111 1 :"hi"l eiN IlnUj.!r"I'II(·lIsp('.zinli,ip· 
rllnl! ,1('111 d(',' "·""II .. I,,·(·nn(· S..Jlwadllliilr .. " E 301 rI .. r. Di(·· 
"., ZIII" 'WU('II (;"n"r,IIioll dl'" selbstl""r,,"d.-,, FulI('r",'''t .. · 
nlfls('hin(~ n f.!phill'('nd.. El"zl'ug-lIi~ i:-:t allsIlPI'Ü~lpl nlil d('IH 

.\Iolor cl .. , ill UII~""('r Lalld\\'irt~ .. "afl eh .. nfa", o('sl"ns h('· 
",iih""'11 ,0wj"li"'lwll T,.aklol"' ,\1 TS':'iO/ S2. 

111 w" .. h~elld"lll .\lal.l (·lllwiek .. 1t ,ich nurh ditO ZU""I"IU'II' 
",.h .. il mit d(,l1 a",!.·",," sozialislisch"n Flrud,· diin!l"rn. AllS' 
,Irrll'k nafiir ,illd dir auf d .. ,. di",jiihril!('11 FriihjahrslTl('s;;" 
e h,," lalls voq.(t', t...I 1t('11 Erz(·uj.!11 iss" H ochd "III,ksamlTl,,1 pl'esst' 
"I,,,:! mit l1all"Il\\'('l"f('l' I..: 4!)I sowi(· d('r ~liih"reschcr E .'ll:! 
mil .\laispflii<:k .. r ulld SOlllle"LrluII1I'1I;"Japtm-. ])ns Lalln· 
mH,chill(,llw('rk I,utllo (VB Pole n) l('rli!!L in Prorluktillns· 
koop('r:ttion d('n Hall('lIw('rf('r I( 4~H fiil' nil' Ilo .. h(Ir·IH'k· 
'a 111 111('1 pr('"e. Die 1'.lIsnLzan~riislun!!CII für den Miihnrl'sclll'r 
E 51'1 7.Ur E"IIL(' Von ;\lais IIl1d SOllllellblumrn w .. rrl('n ill 
,11'1' l ' IIIl'lrisch,," Volksrt'publik pronllzi .. ,.t. 

Komhillat Fortschrill - Hauptkoordinator des RGW fiir ,Ii(' 
Forschung nno Entwir.klung d es Maschinensystems Halm· 
fUtlcrproduktion ulln ·verarbeitung 

Als lIauplkoorriinatol" d,·s H(; W liir (li,· FurS(' lrulIl! u"n I·:"t· 
\\'i .. klung auf d"ll! (; ebi", oes .\-r:.sehill","s~·'t('m, IlalmlulI<'r· 
prrrduktioll u"rI -v"rarbeitulIl! hat das KombinHt Fort",I"'itt 
ci",," veralltwortullgsvlllI('n Auftmg b(· i nel' EI'\\'(·iterUIlj! . 
\'I'riieflllll! IIlld Fpstil!ung- "",. sozialistis('hpn ökollomis .. h"I; 
Int.Pj!I·ntioll in n(',· LandwirlS/'haf! n,,,1 "ahl'lInJ'l'sgiit" ,·wil·t· 
s .. huft r1pr H<:W-StaHl('n ('rhall('lI. H('smHlt'r(' Aufg"b('n ('r· 
w'j('h'f'.11 nariih('l' hinaus rI(·m KombinHt als ObjektkQnrdin,,· 
tur für ni(· Ib"pt"rz('ugniss(' s('lbst.fnhrend('r Fplnhiirksll'l' 
E 2l:10 ulln S('.hwnnmiiJrp,· E :lOI. 

Weil<'rhin ist da~ Kombinnt Fortschritt auf r1"1ll (;ehi .. t der 
Celreidcpronuklion im H~hmen nes RGW maßgc,blich ol'tl'i· 
ligl bei d!'r Fo,.,.rhung IInn Entwicklllllg Vnll Horhnn'fk· 

UUf! I, Modell dr.r Frrn~nm~n~ini..t· mir rinrr J,('ilttu.n~ \'on 0,; I 'h 

n.Jrrnrl-4::dmik · :1'.. , '~ , Ildl;~' ~IQn t!Ii"~. 

:-.allllnf'lpn · ~ .• ,,·u sowi(, Hilf dl ' 1H (;.,lti.·, d"r 4 ;(·II't·idt', ·,·rarh, ... i-
11I"1l I)('i der \" cl'voll kOlli 111 11111110( d. ·.... '!'p;lln :I:-ochi lH'n~~'sl('nb 
HÄ~kt.'l'(·i. illsb('~ondt'I'(' l)pi illIl.tJlll iliisit'I'(f'1I Bl'ol- lind 
H"ülcl"'nli 11 il'lI. 

I)i(· \\i!'io .... (·llst"haftlt·!· IIlIcl Spt·zialislt'1l clt ' S !\.olllhillab "I'I)I'il('1I 

i 11 g('I1H' i II~HI1I('1I Fonwh u Il~skotlt'kl i ' · ('11 lind . \ rlH'ilsg'J'tI PPPIl 

df'S HC\\" :t.i .. l-"trphi~ sowohl illt 0('1" wpit.f'I'C'1l Sppzialisit'l'ung 

d"r I"'odllklinll als allch - alll ,1"" 1:I'I,"nl"g-" g-(' nwill~am 

abgeslimlntC'1' Proflnnspn - an lanJ!fristig'f' ll gPlneinsanl(,o 
Forsehllllg-svnrhah(,11 zur Elllwi"klung- 1"" "" ". Iln .. h I('i,tllnll_' 
liihig('rer ,\Iasrhi,wn . ,\Iaschincns~-st e nrl' IInn .\n"'j!""' 

Felrlhäcksl .. r E 2HO weilt'r \'f'rh"SSl'rt 

Die S .. hliis,,·llllaSl·hin .. n de,' F .. rls('h,·ill·,\las .. hill,, ",~·~ lt' lIl(' Z1lr 
Ernll' IIl1d Vt'ra,·[' .. itulIl! \'1111 (;et ... ·i,'" lind Ilallllflltl"r ,,"pr· 
uen nuf d('r IA·ipzij.!(·" Fl'iihjalrl"sJll("'" 1!)71, mil (,in .. r \ ' ipl· 
znhl vnn ZlisalzHUSl'üslun(l('1I sowit' zHhlr(·jch(,1l \'prbpsM'· 

rungen voq.("st,,1I1. De,' I" wiilrl't .. . \liilrd,·(·,,·h,·1' I': SI:! wirn 

mit (Ien Au~rOsltlllI!Sv"ria"I .. " .\I"i~"naph·'". Sdl"~inw,,rk 
19 fl. mit l'.i"k,,"t(i':hl'l'll, S('h""iuw""k I!) fl. ",it .\Ulllt'hIllPr· 
lrumm(·ln. Sonnl'nlJhlln,,"s .. hll,·idw(·rk I" fl. so",i .. · mit 1)('· 
lüft"ter. Iiirmgeschütz«'r ""hi" ... I..""k,,utollllllik lind auto' 
lJI·atisrh .. r ·Sch"itthiih""r<'g-lIli"wllj.! j.!(·z,·ig-I. 

Di,' I .. isllllll(sst" .. k,· Sd"ii,,,·IIll,,,,·hi,, .. .I,., .\Ias .. hilll'lI,,"tl'm, 
Ilnlmlllllt'rprndllktillll 1111.1 . \'l'l'IIdH'il 1I111l . ,I .... , .. llJstfalll'enn e 
F,·lnlliil'ksl .. r E :!I::\O. WIII'I!.· w(·il"l" \·I' .. vollknllllllll"l. Die wiih· 
I'( ' nd {Ipr ~~sunlll'JI \ · (·g'l'tatiulI!'ip(·I'iod .. in deli Prn(ltlklioIlS\,PI'­

fa Ir !'('II Fl'i, .. hf 1I1I("'fJl'od IIk t iUlI. .\" lI~i I,,;.t(·prod 11 k I ion . \V "I k· 
silag .. prudukt iOIl. T"'H'k""g-IItpl'odlktio,,. 1II'IIp .. ",llIkliQI1. 
Stl'ohlw.l'glillg' !"()wi(' ilJl Ill'ucn V .. rfalll'('11 "t'r (~flllzprl;lI'ZPIl­

(' I'nl(' vi('l:-:e;lig (' illsl, tzlml'(' .\Insl.'hill(· wlIrd,' jt'lzl .nit IlP'H'1l 

Zu rü h rhiind('1'11 :lnsgt'l!Ö I:1I tel. 111 i I dt'lu' lI SI" ".I z('i 1(,11 \'011 

!l()() Ir" 1'1 ..... i"'ll \\'lInkn. W .. ill' .. lrill I,,·,itzt ,le,' 1:,·ldhii('k,lrr 
E 'lMO IIUllln,,1I1' alU' " .. int'1I n·g'(·IIt.'l'i(·l'hill ·,·1) .\uswudbol!C'l1. 

~:ill Y.u,iilzlid"" t;leithl('('h v,· .. hilld'·1'1 .I", DIII',·h"·h(',,,,.-n nl's 
I..: l'iim1111' rh"l!('"'. II"va .. ie" c111,."" VI'''"1dkiil'p"r fühM('n ZII 
Sl'l!ün,"II ; ... Ilii,·ksl(·1' dlll'l'lo .\I)1'(·ilJ(·1I .1('1' J.,,!;ns .. h,,]pn nl'1' 
llü"ksrlll·OIlIIl!(·1. Ili .. ""111' 11 I."g-, ' I' i" .1('1' <:lIlI'I"Hliliil t;I:(: 4U 
I!"wiilll·h·isll'''. daU "'''''·lItli,·1r "'l'lIil( ' " Sdliid"11 nlllll1·II'''. 

\\'1';1<'1' v""h"''''1"1 wlIl'd .. ,,"..11 d"s .\Ii1i ssdll,,·idw(·rk E :!~):;. 
('i" .. <1('1' Zusalza",";isl''''!!(·'' am s .. lh,tl"h"'·I"kll V(·ldhiil'k~ll'l· 
E WO. So wuru(' dip Ilalthal'k .. it d .... Fi;nll'rlJiint.! .... r1ur ... h 
Einhall .. ill .. 1' Huts .. "kuVplulIl!. 1)(',,1'1'1: l't'lt,,"lühl'ung durch 
Sp(·zialv .. rzah""IIf'[ an <I('n HlI'Hlwl'IIplI s"wi .. I-:ntlastlllll.( ncr 
Förne .. banOkelt(·11 nu ... ·h .\nhl·ing(,11 VOll Stiitzrinl!t'n ,,"f ,1(,1' 
oLrprc lI Fiil'derb""dw"I1,,. I·rhiiht. 

~Iit n(,11 verfiil.tharell . .\usrüstlllll.tsvariallh·" Sdiwadnlll,,('h· 
'lW" . jl;laissl'h"f'irlwl' l'k "lid Felulutlerschllein\\'el'k ist die Vie l· 
seitigk"it rI .. s E '180 bl'l'pits sprirhwöl1.li .. h. Ab('r allrh sf'in(' 
l.e,istllngsstiirk(· ist h"ei'HIr'lIck(!nn: Sn I'rl'f'ich!<, "1" b"i Mais 
Ergehnis<(' von 80 t h IInn bpi W,·lkj!ut. von 47 t h. Reispj"J,,· 
weis(' in ,Ier VI\ PoIeIl el"lItl'tell "ehl Ft'ldhiif'ksll'f nieses 
'I\p' 8:{ :{Olll (: l"iinlllllSS<' Voll 86:)0 ha WieSt·nlliir'''". 

Zwei \\'eit('r"nlwi" klllllgt'lI lür "a~ Masl'hill('lIs~'st"m zur 
Stroh· llIlU GUllzpflnnZellpelleli(·rtlllf'[ 

Erstn,,", ,"·IIt das Komhi"at FOl"lschrill scin ;\I il ,,,hinen· 
systelll lür di .. Stroh· 1111,1 (:HII/pflanzenpt'lIl'ti"l'Iln(l: vor 
!Biln 2" .. \'l'hplI d .. /ll s .. lbstl"llI·elldl'n Fplnhiirkslcr E 280 
bildf'n di(' 1I(·'I(·ntwick(· It_l· Jl 1: lIlt"rmill"lpresse ll t;:\1 801 lind 
(; ;\1802 di(' S .. hlüssf')masr·hinen dieses Illod"rn,m Produk· 
tionsverfahr('lIs. B"i,l(' \\'(·iterentwicklllllgen seieIl hi"r kurz 
vorgestf'IIt. 

E'U!lf'rmitt.el"re .•.• e (;1\1 8/11 

Di" Futternlit",IJlI'('''(' (; ,\1801. "inf' Weitere lltwick)llng der 
bekannten Fut,tl'rmitt .. lpr('ssr ;)0:2. ist neoe n dem Einsatz 
für di" Herstellu"j.! VOll Grünfutterp"lIet, n l" j.!etrocknetem, 
gehäckseltem bz\\'. /.temahlen"fll Griingllt - zum Beispiel 
Luzerne, Kle(', r;riinl'Oggcll, flübenhliiller . Cras. Griinmais 



. und Gemenge - auch für dip V"rarb"itung von Stroh nn<l 
Getreideganzpflanzen zu ppll~tiprtl'lm Trockenmischflltt .. r 
geeignet. Gerade die Herstellun/1 von Pellets aus Stroh bzw. 
Getreideganzpflanzen - das sind vor cler \löhclrusC'hrpife 
mit Feldh äckslern geerntcte C l:" trciclepfianzen - IInter Zu­
satz weitcrn Trockenfuttermitte l sowip ZusC'hlagstoffc zur 
:'IPi\-, \lincralstoH- und Vitaminversorgung gewinnt vor­
rangig für die' Fütterung von Wiederkäuern in industriemäßig 
produzierenden Anlagen der Tierprocluktion an Beclcutung. 

Di e wichtigsten konstruktiven ~Jerkmn lC' cler PressC' sincl: 

Ausführung als StahJ-Schweißkonstruktion 
Kraftübertragung zur Prcssp ohlH' ZwischengctriC' he clurch 
Keilriemen auf den Preßwalzenstern 
Ausrüstung mit piner Schpibenmal!'izt' uncl drei umlaufen­
den konischen Preßwolzen. di .. gegenüber der bisherigen 
Ausführung bessere Einzugsbedingungen für das Preßgut 
und damit einen höheren Wirkungsgrad dl' r Presse be-

. wirken 
Scheibenmatrize uncl Prpßwnlzcn sind schnell HlIsWechsd­
bor. 

Während (;rüngut vo/O Tro .. knpr clirpkt der I'r""e 7.ugeführt 
werden kann. müssen Stroh uncl (;l'IrcideganzpfIanzen vor 
clem Pelletieren in HRmmermühlen Hul die e'rforderliclH' 
Strukturform zerkll' inert wprden. In dcr Presse wircl d"s 
vor di C' Prl'ßwalzen gC'lan{lencle I'reßgut uuf dpr Sclleiben­
matrize verdichtet und schli"ßlil:h durch cler('n Bohrungpn 
hindurmgedrückt. Von clen kontinuierlim aus den Bohrun­
gen der Smeibenmatrize austretenden Prl'ßgutströngen bre­
men fortlaufend zylindrische Stü"kmen hestimmter Länge 
ab. Diese Pellets vprlassen cli(' Press I' durm clen seitlim an 
der Masmine angeordneten Auslauf mit I'iner F!'uclltigkeit 
von rd . 12·· ·15 Prozl'nt und einer Temperatur von etwa 
70 bis 85 oe. In einem namgeordneten Kühlraum wPrclpn 
dip Pellets ahgekühlt. 

. Temnisme Kennwerte : 

Durchsatz 1,5"·2.0 t 'h bei Grüngut mit maximal 40 mm 
HöckselliingC' und einem Pelipt­
durchmesser von 21 his 2:{ mm 

1.0'··1.5t.-1, bei TrockenFut\prmischungen allF 
Basis Getrpidcganzpflanzcn bzw. 
Stroh mit rd. 70 Prozent Stroh­
anteil sowie 21 bis 23 mm Pellet.­
durmml'sser 

Anschlußwert 
Abmessungen 
:\fasse 

75 kW 
L985 mm X 1100 mm X 1250 mm 
2300~ 

Futtermillelprl' .•. <1' GM 802 

Eine wl'sentlichp Weiterentwiddung speziell für clie Her­
stellung von PPllets aus auf Hammermühlen vermahlenem 
Häcksel von Stroh Inw. getrockneten Getreideganzpflanzen. 
und zwar wiederum in der Mischung mit cnl~pr~mendl'n 
'ZlJsmlagstoffen, ist die Futtermittelpresse GM 802. 
Folgende Merkmale sind für die AusFührung der Presse cha­
rakteristisch: 
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Fertigung als Schweißkonstruktion ; 
durch zweckmäßige Formgestaltung geringer Reinigungs­
und PflegeauFwand 
Antrieb durch Drehstrom-Asynchronmotor über eine 
elastische. Kupplung und pin zur Lärmminderung voll­
ständig gekapscltes zweistufiges Stirnradgetriebe in Stan­
dardausFührung 
Obe'rlastsieherung, die nach erfolgtem Ansprechen einp 
schnelle Wiederherstellung der Betriebsbereitschaft er­
möglicht 
bewährtes Funktionsprinzip, gekennzeichnet durch rotie­
rend angetriebene vertikale Ringmatrize und drei auf 
feststphenden Achsen angeordnete Preßrollen 
EinFührung des voluminösen, schwer fließenden Preßguts 
in den Preßraum durch einen Einwurfapparat, der von 
einem direkt gekuppelten Drehstrommotor angetrieben 
wird 

Trockenhiicksel 

Becherwerk 

Pellets 

Il'ichh' ;\llswl'C'h~l'lIl1l1'kl'it , iimtlil'l,,··,. \',·,.,,·hll'i1lt ... ill' IIncl 
ganzer' FUllktilln~g,.uppen . wil' z. H. dC'J' I'rl'ßj.\'ruppe, 
I'infaeher' ;\<JatrizpnweC'hsel ",it Hilf(' (' inC'r an der Pr"ssl' 
anzubringpnden Vorrichtung 

Di(' Siclll'rung e iru'r bllhen l. .. istlll1J.\'sfiihigkl'it. IIn<l IHllgell 
.\'utzllngsdall,'r .1l'r Presst' ~I'tzt I'ille klllltinuil'rlichl'. fremd­
körperfrl'ie Zu[ührllnjC dl's J>rI'ßJ.\'uts mit kClIIst<lntl'r Zusrllll­
ml'nsl'tzullg uncl F('uchtijCkl'it vorHUS. Di .. fiir cl,'n J>rdlvur­
gang günstigste )o'('IIchtigkl'it liq:t I)('i I:! hi~ 11; Prozellt. 
Dem einlaufenden (;ut kann nötiJ.\'l' nlall~ üher .. in,' Diisl' 
Wnsspr zugegehpn werden , Die gl'wiillsehte Uingl' der Pel­
lets ist an der N[asmillc ('instdlhar .. \':lch I'rfolgte'lI Pl'lIetier­
l)rOlwß sind cli ... Pelll'ts zn kiihll'lI . 

Techn iSc!I-( (!cnn%gi" .. !t,· /"." ""','r(,' 

Durchsatz: li t;l, I ... i Trnd"'lIll1ttcrmist:hungclI mit 
;j0 Pro,.l'lIt. Strohantl'il IIl1cl \3 nun Pelll't­
cl u rm ,ne"l'l': 

.\ nsmlußwert : 

Abmessungen: 

:\1osse: 
Wass!'rbeclarf : 

Presse 1::\2 k W: 
bei Hl"lnrl kanll clil' FlJttl'mlittdpr,, ~s,' 

GM 802 Ruch mit. einern :\-Jotor VOll 110 odl'r 
75 kW - hei ('11 tsprel'nl'/lIl niedril!" rpn 
DurmsätzclI - Ilusgcst:lttl't wl'rd!'n: 
Einwurfapparat 0.8 kW: 
komplptte' Pn'ss" I !l85 IIHII X 1100 Olm X 
1250 mm; 
Ringmatriz!' 630 mm Innendurmmesspr; 
Prcßrollell j .. 125 mm Wirkbreite; 
= 2300 kg ; 
je nam Ausgangsfeumtigk!'it d('~ Preßguts. 

Diese lIeU CII Produktionsmitel werd(,l1 wesentlich dHZU bei­
tragen. clie modernen Temnologien der Stroh- und Ganz­
pilanzenpelletierung in \'prmehrtem l'mFang allzu wenden. 

.• FORTSCH RITT"-Presseinformatioll 

.\ ~',11 



Les9rewmasch 1973 - Erste internationale Ausstellung von 
Forst- und Holzmaschinen in Moskau 

Or. H. Robel, Vorsitzender der WS Forstwirtschaft beim FV land·, Forst· und Nahrungsgütertechnik der KOT 

Im Allftl· :t~ des F",·hv'·I·I.H""Js LAnd· und Fnl'!<lIel'hnik lind 
des Fachverbands Uolz, Papier und Polygrnphie bei der 
KDT wlirden zwci Reise.gruppcn, denen Verlretel' der Forsl· 
wi!'t'<l'hart und der Holzindusll'ie Angehörlen, mit konkrelen 
A uflrägen zu ei nem St udicnaufcnlhalt zu r usd rewmasch 
197:3 in der Zeil vom 5. bis 19. SepteJllbel' 1973 nl",h Moskau 
deleg-iert. Zu den Reise!!,ruppt'n gehörten Produklionsarbeilcr, 
Tl'dlllOlogclI, 'l'e('hnikcl', Wissensl'hafllcr und Leiler von 
slaatlil'hcn und wi'1..'l'haftsll'itl·ndell Org-allen dcl' Forslwirt· 
s('haft lind dl'I' HnlzindusII·ie . 

Somil halll'n (i{) Vc!'l!'cll'!' c1 •• 1' !""'slwil'lsc:haft lind der Hob:· 
indll'l.ril· dil' l\lü!!,li('hkl'il, im Sokolniki'PlIl'k ill Mosklill I'ille 
dcl' größlcn inll"'lIaliollalcn AllsslellulI~en fiir Forsl· lind 
Hol?b!':trbl·ilulIgsmasl'hilll'n. all cll'I' !'lInd 7{)() Aussleller alls 
21 Ländel'n mil !'ulld 2000 Maschillellerzcu~lIissclI leilnah­
mcn, ZII slll<liel'l'" lind fii,' ih,'" ('il/enl' .'\I·bl'il Sl'hluBfol~e­
runll!'11 Zll 7.iehen. 

Die Sowjelll"io" wur mil 2()() Llell'iebcn lI"d "0 wissl'nschnft­
lidl-l.l'"h"isl'hclI lI"d Projeklicnln,.:si"slilillell der größle Aus­
slell!'!' (Bi"l I) . Dies!'r iiberz"ug-l'nclc Anleil sowjelischel' 
Tl'chnik ulld die damil vt'l'blilldenc Vielfalt der allsgl'slelllell 
Mnsl'hinen lind A"loII"n für alle Bereichl' eier forsllichen 
Proelllklion IIncl ell'I' Hol?in,llIslrie WHr besollders beeinelruk­
kendo Abel' alll'h eine R"ihe ausländischer Firmen Wllr vel'­
Irelell. so IInlel' nndel'cm aus Finnland , Sl'hweden, KRlll1do. 
der trS.A lind aus eI "I' BR D. 

])1'1' HpslI"1! eiN Allsslellun~ v('l'milklt" ell1l'n ,,·h .. ~uten 

Eillbli"k i" eI"" Enlwi"klunl,tssland ahel' au,,1! in die Enl­
\\'il'klun~s .. i('hlling de,' sowjelischen Tel'hnik und d'~11 al\,.:e­
meinen T"l'nel im v.'eltmaßslab. 

Die Mnsl'hin"n, (;"l'iih' ,",,1 Anl",.:I·n "'"I'<ll'n in Kompll'.x"ll . 
I'lItspl'<'clll'lIe1 c!1'1I I'nHlllktinnsrichlllng"" ""'g-estelll. Ifervor­
zuheben iSI, daß Enlwi('kllln~sinKeniellre, Konslrukh'urc IIlId 
\Vissensl'haftl"I' fa"hkundig el·kliil·len un,1 somit ci nl' inl" .. -
essanl" Diskussinn. ein wel'lvoJlel' 1':,·fahrUlllIsnllslousdl ge­
währieisll't wal'. 

Entwic.klung der Fnrstwirt .. ·.haft in der UdSSR 

Nlil "inl.'l' W"ldflü"he vnn 915 ~Jillioncn ha IIn,1 I'llleHl Holz­
vnrrat von 80 Millin"den fm ist dil' I ;dSSR c1Hs waldreiehsle 
Lllnel eier Erde. Bei eincr Nulzung von 38" Millinnen fm im 
erslen Jahr eies lanfenell'n Planjahrfünfts wil'd die NOlwendig­
kl'il der MeehAnisierung in diesem Land besonders denllich. 

4. Zusammenfossung 

I)III',,1! v!'q.:\ e il·.hl'nel,· T"sIVI'I'Slu'h" mil ci'lI'rH (;Inllwnlzen­
brccher. ei"em Stal'.helwalzl·nbl't'dlCr nnel "i "l'I" Hammer­
mühle konnte festgeslelll wel'dcn, dnß sich die !iummermühlc 
für die Zf"'kleinel'ung von gepl'l'ßten I',uckerriibensehnil?eln 
weilaus I1Hl beslen ('i/-:nl'l. S('hl' hohe Zerkleincrung-swirkung, 
hohc r l)uJ'('hsalz sowi .. !'Obllsles Heh-iebsverholten sind c1ie 
",,,sentli('hslen Vorlcil,· . Y,," d,,,, in der DDR ~cbauten Typen 
dürfte (ür dips!, Zwec.k,· e in .. reversiel'barl' Prullhummer­
mühle mil fJ::!O mm Holol'dllrl·hlllcssl'l' d es VEB Zemag. Zeilz. 
besonders geeignet scin .. \a('h diesen Versnchsel'~t'bnissen hat 
die Zenlral.slel\e für FOl's('hlllljl "nd Rationalisiel'ung- eiN 
FUlte!'proeluklinn IInei \·'·l'w'·!'llIn~ ill Galcl'sl"hell elies"n 
I\Jiihlenl .ql llIil IlUI["" I·: ..rolll "nlPr Praxish"eling-lIn~en 

('I'l'robl . \ 0:1~" 

Die Direktive eies XXI\'. Pnrlt'illll/"s ,Ier KPdSL: ZlIIll Fünf· 
jahrplan der Enlwicklung eier Volkswirlschafl ele,' I 'dSSI\ 
für die Period<, 1971 his 1975 stellle eier I'nrslwirtschaft und 
der Hol7.indusl,~e die knmplexe Allfl/abe, dit· IInll.lluSnlllzun~ 
wl,"cnlli"h ZlI erhöhcn. 

In eier Snwjclunioll sind im Z"ilr"um 1!171 his 1!)7:i im ~rn­
ßen Umfan!!, Arbeikn der HohhnhC"Zl'lIg-ung lind d,·s Forsl ­
schlllzes vOJ'!(esch!'n , und zwar auf einer Flädle bis zu 11 
Ylillinn!'11 ha . Allein allf ('i"er FliiclH' von 1.:1 ~Iillioncn hn 
Wald snll('n Ml'liol'alionl'n dlll' .. hg-,·fiihrl w'·I·den. Die Allsslel· 
IlIn~ zeigle, Ilaß di .. edolgrcil'lll'. LöslIn!, all di .. ,,·!' AlIf~aben 
nur ollf der H:lsis ,·inl'1' bl'l·ilen MCl'lranisierun!( dl'1' Arbeiten 
auf eiern (;ehi"l d"r Hohholz .. rzellg""g- !"'wiihrl"isl"1 "'t'TlI('n 
kllnn . 

In cI('!) !.·lzll-tl .fuhrt.·" WlIl'd('1I in tipI' Sowj('llIllion ('iIH~ J!anz(' 
H,·ihl' von sp,·zi,·I\,·n FOl'slmll"'hilll'lI als Varillnl"n von ~III­

"'hin<?n !'nl\\'i,·kt'11. di,· in dl'l' LHndwi,·ls..!lIIfl . in der Holz­
inelllsl"ie ode,' im W"gt'bau cill!(cselzl wl·rd,,". Die wiss .. n­
sl'hnfllil'h" !'''''Sd'"Ilg- IIlId ,li,· Konsll'lIkli",,,",·b,·il'·1l kon-
7.cn I"ierlen si,·h vlOl'slö "k lau f !'na 11 ZIIl ""'h i 'H'n fü r pli kc lierle 
Pflnnzen mit offenen lind g-es .. hln"en,-" v.'urz .. ls.,·sh·lfn·n. 

Die Mehrzahl di",,',. T"l'hllik wird dur .. h 1Il'll'i"be d,·s forsl­
lichen Mnsc·hinenbaus hel·g"sll'Ilt . di" direkl d"rn Slaalli"hen 
Komitee für FOl'stwi rlschaft eI"r UdSSlt unlel'slellt sind. 

Di,' f",·slwil'ls .. haftli,·hell Tl'Ilklo ... · 1I ,,1,,1 "ill T .. il d"r Forsl­
pflüge lind F,"'Slpflalizlllasehillen \\,el'll<'l1 ill W"I'k"n für Tmk­
lorell- lind L"ndmlls"hiIW"b,," de,' I :dSSIl hel'g,>:;ldll. 

Einc Hcihe VOll Masl'hilll'll und t.,·,·hllulogiselH'n L.illien enl­
spl'eeh .. n deli l':insalzbcelinglln!("n d,'" LJDR. sC) Ilnß die Les· 
elrewml.lsch J973 einc hel'voI"'ng'e'Hlc Infol'malionsl.juelh, für 
,lie ei!!,!"H' wl'ile1'(' :'Ile"hnnisiel'lIllg- elel' forSllil'hen Arbeilell 
sowil' dl'" holzbe- lind -verarbeitend<?n Indusll'ie wal'. 

Sie haI ein .. Vie lzahl von Erkellntniss!'n IIlIeI AIH'egungen 
gebracht. oie nicht nUr für die ge~en\\'äI1igc, sondern auch 

Bild J. Blide Ruf rtcn J::i'ngnng 7:UJ" J...esrlrewmlls·ch Wi:i in ~Io:-;knu 

I : \ ~) 



ßild 2. fontpllanzm .. chine SI\L,j 

für die prngnMlis('h" Arbeil in der Fors"hung, Elllwi("klull/l 
und Einführung von induslriemäßigen Proclukliollsnlelhoclen 
von BecleulUnl! sincl. 

Maschinen und Anlagen Für die Mechnni.ierung In c1er F" .... I· 
wirtllchnft und Holzinduslrie 

Ein"l1 wi"hlilo!t'1I Plalz "uf d"r ,\u"""II\1nl( nllhm"n di" \111-
s('hill"n \lnd (;""iih' fii,' ,li,· Rohholzherf'it..I"lIun!l "io'1. Es 
wurden be reils beklllllll" und 11111'11 völlig neuE' AI'beilsprin­
?ipien fiir dip Vel'l'it'hlun!!, der \VlIldllrbeilell b"i den Il'" 
s"hlossenen i'VIllS('hillpnsysll'ml'n un<l IIlIeh hei Ein?elmHs,·hi· 
nen verwirklich I. Z\I dicsl'm Komplex g('hörl"n 

Kombiniel'le 1'011- Pnkelil'rtI nl(smlls"hinen 

Fiill·R ÜekpnlIlS"hill"ll 

H iicketrnk lorl'll 

~ln,chin"l1 fnr das 1Il(·,'hanisi"rl" EnlRslpll dt'r Bä\lme 

Langholzfahrzt'ug,. und -ht'lndegeröll' 

Von den M/I,,,hinpn dil"l" K,impll'xt's S('I"II PlIlille "Iwas 
detaillierter vorgeslellt. 

Fnr.~lpflnn:'IIIII,«'hifl"'l (Bild 2) 

Die for,lpfllln?ma,,,hilll'n SKL·I IIl1d SB:'\-ln sind weilg"­
hen<l vereinhl'illicht. Die pnllnzmaschilll' SKL-l i,1 UIlIVer­
seil einselzb .. r, Sie Vl'rl'ichlet die Bodenvorbereitung und dil' 
Pflanzull/l ill e;nl'OI Arb,,;ls!!,lIll/l ulld el'l'l'icht somit ('illI' 
sehr hohl' Produktivilät. Dip PfI/lllzmaschine SBN·la kann 
nur /luf sol"hell \Valdfliichen cin!ll'setzl werden. lIuf <ll'oeJl 
Bodeovorbereitun/l st<ll~duoden hnt. Beide Pflnozmllsehillen 
sin<l eins"t?hnr nnl Wlllclfliiehen "ho(' vOl·heri/le Slock· 
rodun~. 

Kpt!cnlrnktor LCIIT·;;,i mit /llIhnllrllclegeräl KM-I (Bi~1 .I) 

Der Forstwir\.schnftstraklor LCHT·55 ist eine ModiFikation 
des Spezial·Rüekekettentraktors TDT·55, der sich im Ein-

Bild ,1. K.lI.nlr.klnr LCIIT-',.; mil Ann..,,,,,,I.,.rriil 1\.\", 

satz dt'r FMslw;rl, .. h .. fl der llDI\ la· ... ·;" vitdf""h llC'wiihrll', 
Das Anballrorlegcriil KM·l iSI ZUI' Hodunl! von Slrall.-l"v"rk, 
Biiumen IImi' Slöckell his zu 1';II"m Sloeknhschn;1I von :10 em 
vprwelHlhal' , 

Fiill-PnheliprltIlg .• !;/)/nlJine LP·2 (lliltl 4) 

Di,·S(· mobill' ~r", .. hin" wl'i,1 1)(,\'l'i" d"n WI'!l 7011 ;lIIluslr;,,· 
mäßig"n Pl'Odllkli",,,m('ll,,,d"1\ in .I,, \, l'ot',lwiI1s .. hnfl. D;" 
sehw",'e Wnl<l,"'he;t m;1 dt'I' MOIOl'kPltcllslige 'OWil' c1"s Hük. 
keil uncl Bündeln des 11"lze, werden VOll der Maschine übel" 
nommen Iln<l es i,1 dafür 11111' eint' Arheit.,kl'llrt erforderlich, 
Die Leislull~ lie/lL in Abhiingi~keil VOll dl'n Einsalzbedin. 
gun/len bei 80 fm/S('hieht. 

AII-!Omllti,~dll' /I Ol:'lIIt"fo/'lIIullg,<IIII/ngell 

Dip snwjeli"'hl'lI :\fn'l'him'n'Y''''ml' fiil' ,t>I' IlnlZllu,formllnl! 
auf Hnlzpliilzl'n sind iiberwiegend n,"'h dl' lll Blluka'tensy­
slem zusnmml'llslellbal' und ,0 weilgehend val-iabel deli je­
weiligen ' Einsnlzbe<lingungen im Terrilorium anzupassen, 
Zwei wesenlli"'ll' Mnsehincngl'upp"n beslimmen da, .\llIschi· 
nens~'slem : 

Enlaslun/lsn n hl/le (Bi Id 3) 

Einsehn;lI· und SMlieranllll!" (l3il<l (j), 

Von einem 7,('1111',,1,," klimali,i"I'I"n Sle(I('I'I',,1I alls "'('I'cll'n 
nlle Arheilsopcrali"'I('11 iibel'wa.-lll und gc,'e!1elt. Die Produk­
livität soleher Holzpliilze. nuf deneIl Rüllllle his zu eineIII 
Stammdlll'chmesser von 6() em aurbereitel werden können. 
betrö/lt je Schicht elwa 150 bis 200 fm, 

Verwertung der H olzlIbfälle 

N"ben vCI'l",hil'delwn Holzl)('arlH'ilung,mll, .. hinen 111101 ·anlll· 
gen, halbautnnHllisehell lind aUlomatisl'hen Linien und Holz­
bearbeitungsmaschinen wurden auf 011'1' Ausstellung auch 
komplette Mnschinens~'sleme fiir oie Verwerlung von Holz· 
nbfällen vorgestellt. 

Bild 5. Enl:tstunilSRlIlu(lt' 



Bild 6. Einschnilt· unn ~lIrlif'rRnlng(' 

D;e ("('.,11"", :\I1'"I1IZlll'!! de, lIolz.', "ill,chlidllich eier 11,,170-
"hfäll" all' dei: F'"',lwi,'lsch"ft (A~ I- IIn,1 Wipf .. 1l101z) IInci d., .. 
Holzabfiill " ""' Sii!!"W"I'k"1l IIl1d d,'r h"lzv,·ra,.JJeil el lll,," 
Indll,II';" i,1 ";11" Schw,'rp,",klauf!!"h,' fiir dit' For,twirl­
"'h,,f! "lid <fi., Holzilldu'Io'i,· <f"r \ 'dSSH, Di(' V('l'w"l'llIng 
zu h"chv"re<fI'II('1l PrOlI"kt(,Il, wi" Spanplallen ulld 1l1I,1<·­
,'('m , 'lallli mil im .\Iillell'unkt dei' Ll'sdrewma sc h 197::1, 

"nil d; .. ,em Kompi!'" b"'OlIlI .. r, el'wähnt ,,,i .d ie Hück,chnil­
zellinie \ :PSCIl ,\ (i ,\ (Bild 7) mit TrOnllllell'ntrindullgsull­
lage, Holzhack .. r lind Sorti"reinrichtull!!" Di" Produktivität 
liegt je lIach (:röLle dpr Trornnwl zwisch .. n 5000 IIl1d 
10 000 m~ Ilack,chllilz,,1 j" Jahr, 

Hi"rzll I(ehört' weilnhin d.-r I,\,W .\IAS j04 ,(:, Jer ei n Sat­
lelschlepper-Kippcr mit Hackschnitzelaufbau ist, Dieser LKW 
mit einem Ladpral1m von 36 m3 und einer Tragfähigkei t von 

l:ll i,1 ,\",zidl für d .. " Trall~p'H't V'/Il HoI7,,, 'h,,ilz,,11l vom 
Allftw("('illlng,'plat7, zum Vel'l11'heitull!!'W"l'k h",linlllll. 

S"hlußhemerkungl'll 

Die 1. .. ,eI",'wlIlll,, 'h 7:1 zei,.:lt- '''lI'h. daU si..!, zwi":h,,n deli 
R(; W-Ländel'll eine vCl'slä"kle ulld koordinil'rte Zu,nllllllell­
arbeil ulld Spezialisiel'ung auf dem Gebiet der For,chung. 
Entwicklung und Fertigung von 1'1'Iaschinen und Anlagen für 
die Forst- und Holzwi"lschaft entwickelt. Si" d.'monstrierte 
einen hohl'n Stand der Technik der So\\'jetunion IIl1d der 
anderen sozialistischeIl LändeI'. 

Die Lesdrewma,ch 197::l gab auch l'ilH~n gut,," rbCI'bliek 
zum internationalen Stand der Mechanisil'rung .Ier Arbeiten 
in der Forstwirtschaft und in ,leI' Hol7,industrie sO Wie zn I' 
weiteren Entwil'klung, 

Wirkungsweise und möglicher Einsatz des Stirlingmotors 

Ing. H. Schulz, KDT 

I", ,",h .. , I~Hi wu .. <f,' V'"' ""111 Srhollf'1l 11 "h .... t SlirlinJl 
"in ~Iolor mit äußert'r Wärlllezufuhr und Ileschloss.'n"m 
Z~'klus enl\\'irk!'It, deS<f'n Palentwiirdigkeit 1828 anerkannl 
wurdp. trber 100 Jahr" .'rlungte die Br('nnkrnftmaschin(' 
keine Bedculunl(, lind "I'st 19:18 griff die Firma :"I . V. Phi­
lips Gloeilampl'nfabrieken. Holland, Ja. Stirlingprinzip auf, 
um Ant"iebp für Elpktrogenernloren für funkt('"hnisch(' An­
lagen zu schaffen. 

Diese V ('rbr"nnulIgskraftJllllschine befindet si,·.h noch ill der 
Entwicklung. Durch Lizenzvergaben werden nehen den For­
schllngl'n bl,i Philips auch Entwicklungen bl'i M. A. N. -
~fWl\f (BRD), Vni l<)d Sli,'ling (SchweJell) und Ford (USA) 
mit unlerschiedlidlcn ZielsIellungen durchgeführt /1/. Vcr­
suchsmotoren wurden bisher im Leistungsbereich von 10 bi.. 
1,00 PS (7,1, bis 294 kW) bekannt. 

l. Funktionsweise und Leistungsregelung 

Die Funktionsweisc eines Stirlingmotors (auch als Hei.ßluft. 
motor oder Philips-Stirling-Motor bezeichnet) läßt sich im 
Vergleich mit einem Otlo- oder Dieselmotor erläutern . Diese 
sind Motoren mit innerer Verbrennung, Arbeit wird hier ge­
wonnen, indem eine bestimmte Luftmenge bei niedriger Tem­
peratur vor oder nach der Zufuhr von Kraft.stofr verdichtet 

III1r._nik ' 2" , .Jg. ' Il.n ~ , MärE lW/I, 

wird, sidl ei ur..!. Vl'rhr!'nnun!l I'rhilzl lind I",i 1101 ... r T".I\I­
perntur ausdehnt. Dus gleid.c Prinzip lie!!t d"m Stirlingpro-
7.eß zu!l'rund ... Der Untl'rsehipd b .. ,I"ht aber darin, oaß hier 
kpine inller" Verbrennung erfolgt. sondern dip 'Viirmp von 
außen hel', durch äußen' V" "'brrnnung Iln das Arhl'its!!,as im 
Motor geleitet wird. 

Das Erwärmen und Abkühll'n des Gase, kllnn nicht durch ein 
und dieselbe Wand erfolgen, da l'ine einmal erwärmte Wand 
eine sehr hohl' Wärmekapazität hat. Es wird noch zusätzlich 
ein Vcroriinger vprwl'ndet. mit oe.,>,e ll Hilfe d.LS Gas ZUlll 
Anwärmen "n,1 AbkühleIl zwisd,pll einelll Ibulll mit kon­
stant ho her Temperatur lind einelll Hilum mit konstant 
niedriger Temperatur hin- lind her~cschoben wird (Bild t). 

Bewegt sich beispiehweise der Verdränger e nach oben, dann 
strömt rias Gas (verwendet wird überwiegend Helium) aus 
dem warmen !laum über ":rhitzerrohre, den Wärmeüber­
trager (Bilder 2 und 3) und über Kühlrohre in den kalten 
Raum. der sich unterhalb d('s Verdrängerkolbens befindet. 
Bewegt sich der Verdränger wie.ll'r lIach unten, strömt das 
Gas den beschriebenen Weg umgekehrt zurück in Jen war­
men Raum. Durch das Erwärmen steigt dl'r Druck. Hl'i dl'r 
erstgenannten Gasbewegung muß dfls Gas l'ine große Wärmp­
menge an den Kühler abgeben, die ihm bei der Rückkehr 



Zur Vorbereitung der Instandsetzung in Betriebswerkstätten 
der landwirtschaft 

Oipl..lng, L, Oonath. KOT. Ingenieurschule für Landtechnik Nordhausen 

I. Entwicklung der SJl"7.iHli~i .. rnng 

Dllrch dip w.<i' .. rt' r:nl.wipkllln~ dpr KOIlJl"rnlionslwzi"hun­
/(pn in .I .. r IAlIltiwirlscha.fl. insh"solld .. r ... in de-n koop.'rativl·1I 
.\hl .. illlllg .. n I'flanzpnpro,luktion (1< :\1'). nimml. di .. I,onzell­
lral.ion der Tn,klort'lI IIlld I,HlldIllHSehilll'n sliilloig zu _ Dnlllit 
sino Enbd,piounl!,' n in d"r :\rh"itsl .. illlng. u·chnolu!;isch('.11 
\'orhereitlln!! lIltd Ourchführllltl! .Ier IltstllllClhnllun!! in eilll'r 
ne-lIe-n I.rölle-Itoronllnl,( nol wl'nd ir;:. 

KAP mil ~ ()()O his () ()O() ha L;\ sind dl'''' /("!!"lIwiirlil!"1I 
Stand <! l'r T .. chnik IIltd 'I'<'ehnolojo(i l' pnlspr''t'h,,"d hHllfi!! an­
zlIl.rpffl·ll. Zahlen wie H his 12 :\Iill. Hruttowprt des .\ItIH!!e­
v"rmii!!ens alt . Te-chltik . . 1.5 his :2 ,\[ill. Mark jährlich .. In­
slmlClhaltllllgskostell oder ~Inschine-nbcsl.iinde- von BO his 150 
Traktoren . 2()() his :\00 Anhiinjo(l'r IIl1d '"Phr in .·iner 1,,.\1' 
ke-nnzeicllll('n ditO (.:röIXollordlllllljo( IIl1d He-d"u(lllljo( richtil!"r 
Elltsch.'id ulII,("n. 

Die- CnlllClsiilz,' d"r :\rheibteilun!! zwisdlt'lt d.'n InslHltdhnl ­
t.\II1!!SOr!!!IIIl·1t hlt·ihplt he-sle-h .. lI: 

Sich .. rlln!! d"r It'chnisclle n \'orallssl~ tzultgen l·.i"e-r ter",in­
IIl1d qualitiil'gereclltelt landwirt<chaIllichcn PrtlCluktion 
\'ollstiinoijo(" Allslashltlg tier vorhanden en Kapnzitiit h .. i 
j!'ul"r "\rhe-ilsoll'anisation lind -durchführung 
:\lIs(iihrunl! ,Ie-r Arbeiten dorl. wo ditO IlUS h\Slalltlset­
ZlIn!;s-. Tl"dnsport- nnd Ausfalikoslt'lI ~ull. i e r'·lIo .. n G .. -
s .. mtkoslell ein ~I inilllulll ", .. rde-n . 

\'i"lc' K:\ I' h"h .. n sich aus (;riintl .. 1t hoh .. r .·ijo(l· ltc·r Schia/(­
kraft lind le ilw,·i«· ,"Ij! .. IIÜ!! .. 'HI!·r Auf"ahcnerfüllllnJl; o .. r 
.\hl('i.!lIl1g"" LII"dtechnische r Die"st i" c1(,,, l<reishl'lri" llI'lI 
für I .flllO I('chll ik j!roLk W .. rksliillf'1I geschHffe-lI. 

D"h" i ' pi"ll !lllch clip Fnro .. n,,,jo(. Spezialist.f'n ,h's Fe·lol",,,, 
j!'an7.jiihrij!' c·ff(·kliv "illzusel"'''" .• ' in(' Roll .. . Da, führl ZIII11 
Einsalz c1er Schlllss .. r in den KHlllpllgnt'n Hilf df, ,, :\bschi"l''' 
unO d .. r F('Iohallsl' ... zi"lisll''' alllkrh"lh de-r Kamln 'j!'"en ill 
o('r W .. rk,tlltl. 

Wichli", ist.. dn13 di .. s<, e-rlwblich,·n Inslallc!.f'lzI1I1Jl;skRpnzitiil('n 
ch' r 1~llIdwirl,chafl,betri .. be- i" c1i(' (~f'snmtkunz"ption d .. , 
Tf'rriturillms einhezoJl;l'lI werdl'lI. Das kH'"1 ,owf'il j!e-h('n . 
daLl I [HllpliIlSI.H\lIlsl'lzlInl!"'" i", .\uflrn!!,,, oe-r KfL iihf'rlll>tn­
rJH,'1l wprdPII . 

rJhf'rwi<'j!l'II,1 werden zr utrAI .. Werks tätten in o e r KAP durch 
!-I('kollslruktion vorhanoe'lI'r .\Ithauten g .. schaffell . wohri die 
h .. s l('lll'norn kleill('T(' n Bc tril'bswerkställe n durch l' ill sinn­
vollrs SPCZiHli,it'Tun!l'sprOl!rllmm ei"geordnf'1 werden_ I" c1i,·­
sem Britrag soll('n einige A.nregungen gege brn wl'rden . um 
nOlwr lloijo(' Enl,ch .. iounjl:Cll 7011 rrlf'ichtern. 

2. Stano"rt dcr W"rkstatt 

Ilt,rch oi(' r('l"tiv f"slsl e hc llfl('l\ Be-din!!UlIgen. wi f' 

vorhnnd('IIe- HIlute'n 
\'('rk .. hrsla!!l' . 
.-\ rh"il" kriiftdwrci \stelill II/( 

( ;eliinclpe-rschli (' ßulI/( 
St.1 tio"i .. run,:: .I f' r :\laschinl'1I IISW .. 

i"t dip Stanoortwnld ", .. ist t'i"fach IIncl ohll(, nllfwl'nrlig .. 
Optimif' rtll l/( ourchzllfiihr('n. 

])e" thcort'lisdll'n Ira"spo/'tuplimall'n Stünoor1 rrhält molO 

l· i"faeh dllreh das "''::I'"anllt " Vari,::no"sch(' (;cstl'll (Bild !", 
/J . 
Die Illiil'lic: H' " S la lldllri(' 11 .. I\. :) , . S~ . :->JI "', ~ rdl'II ~ b I\nlle ll 
"Tl .\I"dl'lI IIwU"liihlich ""g',·nrrllll ·l. Darührr 1 ~ lIfe-1I "('r-

kniipfll' Fön(,ll . nn cI.'n " Tl C,·\\'id,lt, 1'1',. T~. '1';1) ,.il·h .. lI . dir 
r1e-n Trllllsp"rl.ko"lt·n illl St.alld"rl ' ·III" I'r('c;lwlI. I )pr Fade-II­
kllote'lI Sn wird 7011111 !!iinstijo(stt'n S(Hnriorl !t'·ZO!!"". Ilamit 
liißt sich die auS d .. n jo('IHUIllIt·" 13edilljo(IIII!!"n ,·illschli .. l.llil'h 
de-r Zll e-rwarlcllo(,11 I'roduktiollskosl('n in d"n Stalldorl('n 
"h~(·Ie-it .. ", 1<:lIlsch .. id'''ljo( iih,'rpriif .. n. 

He-i dC'r Entsch('id'''I!! I\l'k",oslrllktill" '"n .\111111111<-" ,\'a­
riaTlh' I) "d"r .\'""1",,, (Variante- 2) spi (' l .. n , ·i .. l .. (: .. si('hts­
pllnkll' ,·ill'· 1\"11,,. OIlS sind z. n. 

vorha"d,·"" .\llhallll·n lind d"r<'11 La!!,' '"1<1 1':r,dilil'lIll1ll(' -
7.IISlaIHI 

V,·r/(It·idl anwI',"lharc'r T"l'hllol,,!!ic'n 
I\.apuziliitsbilallz riir Buu lIlId .\lIsrii~llIlIg' 

In v .. stitiollSlllii!{lidl k,·i t('lI. 

~:s ist OHVO" allszlI!!'·I,,-n. daLl d('.r .\111"", s .. hll('lI"r lind hil­
lijo(l'r prodllkliollswirksa", wird . I)a,,,il kllnll "Is E"lsch .. i­
dllll!{shilf" di" 1Ii''''kflu13dllll'' r da zIIsiilzliclll'lI IlIwsliliun 
für d e n .\'euh,," IU'lrachl"t WC·ro'·II. 

Sie- e-r~i bl sich ZlI: 

H = 
I\I~ - KI,­

K", - l\",~ 
[.Iahrc·] 

I)l'r IlIv,'sliti""slll,[walld 1\11 I'rl-(ibt sich "''' .I •. ", I ·"d,all. 
o"r Erw('il .. rl"'I(. ~ll'dHlllisi,· rtlll!{ 11. a . d.·s .\ltl""",. 

Ili,· zlIsiilzliclw .\I'IIiIlVl'sl.ilioll 1'11 IlI'rii,·ksi .. hti!{1 d"n "hzlI­
sl'lz"nd"n 1I"sl""'rt cl.", .\lIl.>alls. d"r hc·i \V"hl di('~ .. r \',,­
rianl<' il",lt'fw .. itil-( v .. rfiil!"ar "Ii,·I)(·. 

K", silld di .. v .. r!!l .. ic:hharpn S,·lb"lkosl,·n dl'I' jiihrlidll'n Pro­
duktion fiir di .. I-(Ic·ic·h,· I'rodllkli"nsll,,·n~,·. 

Ell'iht dil' H .. r,·ch"'"ljo( d .. r Hi .... klllll3dllll.·r d,os nhl·l'sdlr .. il('11 
'"l1ximal .. r .\orllllllivwl'rtc·. iSI di.· zIIsiilzli..ll1' I "\'t'stilion 
(.\('.IIball ) "ieIlt jo( l·rechlf .. rligl. 

Solch ... \orlllaliv .. li,·" .. " IHIS sowj .. lisl:hl''' I . ,,1"!'s\l('hll"!1"" 
ill O .. r Induslri .. i" .\hhii"jo(ijo(k .. it. ,'om I ' ",fa,,!! lind drr Art 
oe-r Inv .. stilion .vor . I ·. 

Ihnae-h IH'lriil-(t di .. maximale' lliil'klh,Lldau('!' fiil' 

I\"·i"m.·"h""isil'rllll!{ ('inf .. d\l' .\"sri;"lun!!,·n. 
\'orricht"nl-(,·n. ~Ias"hillcn) 

.\I .. dHlIlisi .. rlllll-(_ .\j"d"rnisirrlln!{ \'0" .\rh";I"­
gänge-Tl IIno .. illzeln"n Pro7,('ss"n. I .. ilw,·isf'r 
.\u,lallse-h "0" AusrüstuTlgrn 

h:omple.~.· ,\-Iech"nisi"run!! 01111\' \' .. riindrT\.11I!! 
dt'T r.runosatztrchnolo!{i .. 

Komple"r :\[ech"ni ~ irruTlg lind .\lIt.onullisi .. -
rUTlI-( hei voll('r .\f'uausrüstung II"d "crii"oe-r­
I"r Grunosatztrchnolo!{i,' 

Hilfll 
SI:llldol'lht'$ ! immun;:!: 

~ J'.dillltl · rll '~ 

1111 Tl'xl . 

4 hil" ~) 

1t,1 



~ 
~lYebnisst' der Ka{Jl1zitäts -, Termin -und A:J 

Planung der Werkstälten . 

t 
F 

t 
~ Ist stationäres Fließverfahren anwendbar? '- \ Konzentration 

< (10 .. . 30 großere Maschinen) J jStückzahl 
lJa 

~ Sind räumliche Voraussetzungen gege- \ 
ben oder zu schaffen? J 

Ist Baugruppenverfahren anwend- \ 
bar? (bis 20 einfache Maschinen) J ja 

1 • 

ja 
nitcJ ,' , ()"alil ;il ~ .~ lIr\\ 11"1..11111 ;::' : 

F F .. hl, · rhllrli~~('il . I ' l ' rIHI .. "' i,i l;ir . 
E Eill ;IA· lin :oO I~ l lld ~ l ~ l z tln~. ,'\ :-;p" / .iali· 
..... if'n l llj.{ . H kompl ('x(' "alioll~Ii:o'it-·· 

rung 

OrfPnisalion der handwerklichen In- Auffeilung in Teilvorgänge Projekfierung des Fließverfah-
standsetzung bei Verwendung von entsprechend den Bau - rens: Taktzeif, Anzahl der Tak-
Austauschbaugruppen gruppen te, Standplätze und Parallel-

t 

• 
takle , Richtwerte für Material- und I 

Zuordnung der Baugrup-Zeitvorgaben leistungsabstimmung aller 
pen zu den AK , Takle 

Vorschriften für Bereitstellung und 
, , 

Abnahme der Maschinen leisfungsabstimmung mit Bestimmung von Durchlauf-
Korrektur der Arbeitsteilung, 
Zuweisung von Füllarbeiten, 

zeit und Pufferung 

Anordnung von Parol/elar -
beitsplätzen Erarbeilung von 

Bereitstellung von Dokumentatio- , -Maschinenaufstellungsplan 
nen, wie Reparaturhandbücher; Arbeilsablauf - (jrobplanung I - Arbeitsablaufgrobplan 
Bedienungsanleitung ,Ersatzteil-
katalog u.a. 

Raumplanung - Taktarbeitsplänen , , 
{rarbeilung aller Unlerlagen für den lnslandset zungsprozeß: 
- Arbeifsplatzausrüstung mit Werkzeug, Vorrichtung, Haschinen u. a. 
- Richtlinien für Schadensaufnahme ((jrenzwerte) 
- Technische Merkmale für Instandsetzung 
- Konlral/vorschriften für Zwischen - und Endkontrol/e 
- Richtwerte für Material- und {rsalzleilverbrauch 

• I Erarbeitung des Weffbewerbsprogramms I 
J 

~/agenfÜ~ 
proleß 

~ 
Ili.·,.· .\"rlll >l li,'(' .,i"cI ,'I>lrk ""Iwirklllllf(,,,hhiinf(il( 1111.1 kiill­

"r" ""I' "Is .\lIhnllsp""klr di"".'II . 

' •. Bc'slifllJ111l1l1l dtos ATheitsfJr~nnisati(Jn~vcrfnhr(, lI s 

Di .. k""z.·"lri,'rll' I ",I .. "d,r lzulI" i" ,-""Irak" \\'l'rbtiilll'1I 
hzw. di .. S"e7.ialisi"Cl"I~ illflPrhalh Illl'hrpr,'r kl,'incr \\' (' rk­

s lii 11"11 r .. ch 1 f.'rl i1,:1 "lid .. rford('rl r i """ höh .. r,," ", .. h "olo~i­
seht'H :\Hf""<lll<! in clf:'r Vnrh('rf'itllllJ.!'. 

Uilcl ~ ~ihl cli., .\II,wahl d .. " V.' rfahrp", "lid deli (;ruhahlallf 
d,'r ll'rhllolog'i"dwll \'orl)('rpitllll~ '"1 _ wobei da, Durchlauf­
fli .. I.lv('rfahr('1I al" (I\ö~dichl". '" I:klricl>sw('rk,tiHlcn <lorr 
ka"llI ,"1\\" '1,,1 hart's \ · .. rfahrc " "ichI .. i"b,'zo~L''' wurdr. I."r 
ßn\'Älli!-('"Ig' cI .. r .'illz .. I" .. " Schrill .. ,11-' 111 Lil~ra tur zur Vpr­
fii~I"I~. w"b"i "lid, 1':rf"hrtlll~~11 d .. r IlIdll,tri ~ her<lllgezollcil 
w('rd .. 11 köllllt' lI l: :1: : 41. 

\"' iehti~ ist clab .. i dir .\'lIl'lolIn" vorhandl'lIe r Erfa hruilge u lind 
der"11 .\,"lausch ,,,wi .. cli .. {' lIlcr'liitzllllg dllr~h di p Krei,­
bplri..l,.. für l.a,,,II,,chllik. 

])i,' F o rd .. ru Ilg'''" 11",<1, h"h,'r I.lIv,'rlii"igk('il IIlIcI \'('rfiigbar­
k .. il " ,' rs liirkclI di .. I:kd e utull~ .Irr ()I/1llit.~t,enl\Viekllln~ IIlId 
()II"litiit"idlpnlll g ill der h"lalHhe tz llng. 

Hild :J 'lo(-'i~l di" Tell.l c llz der Vchierentwickllln~ bri Ste igc ­
rillig' d .. r rrlldllklillil 1111.1 \' {' riillcl!'run~ der rroduktiolls­
Iw dingllll/l:(' II . 

Es '~I (' ill (, (;('s('lzru:a\iJ!kpil. d:dJ dit, \"t'rh,·sS(·"11I1;.,r (\.'1" (J";\ ~ 

liliil Iwi höh"r,," Illslalldsl'lzllllf("lii .. kzahll'" Ill i l !Pehlli,dl­
l .. chIlOlo~i,ch,' " Vr rhl'"rfllll~(,11 " ,'rllllllcll'lI wl'rdl'lI 1111111 . I':. 
S 1111.1 H ,011..11 di .. , .. lliih,'rI'1I1widdllllg' k' ·III1Zl'idllll''' . 

Das S~" II'm dl'r f"ldnfrr i"1I .\rhl'il (Saralow"r .\ll'I.hocll') ,"11 LI 
alleh ill eI('r lalldlpchllisch,," IIISI,,"r1, .. lz'"I~ 'IHrkl'r 1' : ill~;I1I~ 
findpll IS ', 

Im ~lill<'lpllllkl di .. , ,,, S",I"lIb ,khl d"s Prillzi" d .. r \ '..,.. 
IIwid ha rk('il \'011 V"hlerll IIl1d die v"ll r V ,' ra 111 worlllll~ j(·rI"s 
einze ln e Il fiir cli" ()ullliliit se illrr .\rlwil. 

Schw('rplI11 kt isl ,li .. I': r~. i .. hllllg' z lIm ()"aliliitsb,'",,,Llts,,ill 
dllrch 

Kliil'lll'/.!' dl'r idL'lIlo~isch,," Prohl .. lIl1' 
pinclelltigp F(',tll'1I11l'~ der \ '"ranlworl,,"~,I)(,I'I ' idH' 1111.1 
.-\uf~n hl'n 

Erfassrn IIl1d . \ ",w" rl(' 11 <.1"1' .\ I iillg'1'1 
(1 1)(' rllah!ll~ VOll ()lIalilii l,k"lIl1zirr .. rll ill .1"11 W.·\l.llI'w ,'rh . 

\)"I,,' i sind I'rod"ktilllls"rl,,' ill'.r 1111.1 . \I1~"'klll ,· .. ill,d,li..l.l ­
li eh cl pr L~il .. r (' illh"zo~P Il . 

E~ kOlnrn.l in fh'r InslnlHl splzlIllg allch in !3 .. tri,,)'swl'rkslüllPIl 

darauf an . dies<' (; {',ichL'pllllkt ~ Iwnsc'l""1I1,' I' ZII vl'rwirk­
lichplI lIlId (' illdrllt.i~(' t~"hllolll~i,dw 1' lIterl"!!,',, al" V"ra",­
se tzlI";! d,' r KOlllro lli"rllark"it ,,,,,I " in" r lI ,ih"""1I (~lJalil , il 
der .\cI.,.,il Iwrrilz,,'II'iII'II . (Sch/u/J "ur Scil<? 1J ,; ) 



Die Organisation der Instandhaltung in der kooperativen Abteilung 
P'flanzenproduktion "Unstruttal" Memleben 

Dr, agr, A, Spengler, KOT, Direktor des VEG Saatzucht Memleben und Leiter der KAP 

Ing. G, Uhde, KOT, Technischer Leiter der KAP 

l. Bedcutung der Tcchnik ooim Uhergang ;r.u industri,,~'ä-
ßigcn Produktionsmethoden in der Landwirtschaft 

1/11 Illtensiviel'ulIJ{sprozeLl unserl'r sozialistischen Landwirt­
schaft kommt der MechullisierulIJ{ schon seit Jahren eine be­
sondel'c Rolle zu, denn nur dUl'ch den Einsatz leistungsfähi. 
ger lanutcchnischl'l' Arbeitsmittel können di" i" der Land. 
wirts('haft vorhandellen AI'beit~kräfte die geslellte" großen 
AufgabI'" mcistern - die Produktinnsinlrumenle lIehmen 
ulltcr d(,11 PJ'()duktivkl'äftell cill"n zentralen Platz ein. Im 
Zuge der Weiterentwicklung werden dic Anforderungen lind 
.\nspriiche IIn di!' Landtechllik ulld 8n ihre hnhe Eillslllz­
fiihi!(k!'it immer größ('r. 

Daraus leiten si('h cJlts('heid"Jlde AufgabeIl fiiJ' dil' llIlulm8' 
schincnproduzierenden fndustriebetriebe ab lind gleichzei. 
tig obliegt cs deli sozialistischen Landwirtschaftsbetrieben , 
durch vielfältige Maßnahmen ein<' hohe Verfügbarkeit allel' 
Landmaschinen zu gewährleisten , Dus erfordert ein p:nt funk· 
tionierendes Instandhaltungssystem, das bei Einbeziehun!( 
und Mithilfe der Kl'cisbetriebe für Landtedlllik in allen so· 
zialistisch!'n Landwirtschaftsbetrieben bzw, del'en konpem· 
tiven EillrichtunJ{cn o",(IIlIisiel't wel·den muß. 

Die Lösung des Problems eill(~I' optimalen Illstandhaltung ist 
darüber hinaus für die Effektivität und Rentabilität des Ma­
schineneinslllzes VOll !(roller Hedeutung, delln unter !I"II Ko· 
sten für die Produktion, VOI' allem bl·i den Ve..rahrensko. 
sten, nehmen die Kostl'" fiir die fnstandhllitung dCI' Technik 
e ine Sehlüsselstellung ('ilI. Kaum ('iJle lindere KIJstenart ill 
der landwirtsehartliehen Produktion kann durch die Arbeit 
der Mensehen sn wesentlil'fl beeinrtußt werl]en, wi!' di!' I,,· 
standhaltungskosten. Dil' gilt funktionierende Tnstandhn1tunj{ 
der Land technik ist folglirh sowohl für die Realisierunlr 
einer hohen Produktion als auch für niedrige Selbstkosten 
und damit für hohe Effektivität lind Rentabilität der sozi:lli· 
stischen Landwirtschaft..betriebe nusschlaggebend. 

Davon ausgehend haben wir in unserer kooperativen Abtei· 
lung Pflanzenproduktion (KAP) .,Unstruttal" Memleben ,Iie 
Instandhaltnnp: o~anisierl. 

2. Angaben zur KAP "UnstruUal" Memlehcn 

Die firn 1. Januar t969 - zunärhst von einem VEG Saat· 
zucht, drei LPG des Typs In, eineI' LPG des Typs n und 
einer LPG des Typs J - gebildete KAP "Unstruttal" Mem. 
leben umfaBt heute eine landwirtschaftliche Nutzrtäehe von 
6318 ha, Ihr obliegt die gesamte Pflanzenproduktion des VEG 

Schlup "",. S.iu fit) 
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Saatzu('ht Memll'.]'!'n (KI'('is 1'\('h1'11 IIl1d "n';' ,\rt .... lI ) '(I\\"i.· 
der LPG "Wcltfri",It,II" AII,,,'stt,,It, "F!'t,ilt"it" IIl1dw, .. 1;,,1· 
deli!' All!''' .\femlehel\. .. VI I. Delltsdll' IllIu,'rllko"lIreß" 
Wohlmir,tedt (11111' T\'p ffl). d,' 1' Lf'C .. 1111 1'i"'"J{rllnd" 
Buchn (TYII 1) , K,·,·is :"lebra , 1lI1/1 ,ll'r LPC "lU . . Jnlll·"stHIl 
deI' DDR" BoLt"ll/lul'f lind .,Frif'd'·lIswacht" "Vieh" (b(·id,· 
Typ 111), Kr!'is A"tel''', 

I>i" Fliid .. ,,, d,,1' I,AI' ('I'stl'l'('k"11 si"h vIIl'wi"!l"""d illl Tal 
d"r \Tnstrll!. d"s du ... ·h 'l'hw"l'(" "Illlvi,,"· Iliid"11 J.!'"kPIIII. 
zei('hnet ist. und dal'i'dwl' hin,,"s ill liell ""J.!'I·,' nz'·llll('1I 
tJll!'rgall!{s· sowi" ,,"f dI'll I fölt"III"!((,1l d"r I'i"",,. !'ill"111 
kleinclI MiLLclJ{ebil'/!szlIg-, 

n"uptpl'O(luktioIlSl'idltllllJ{ ist di.. Saatl!lIh·rz,·uJ.!'1I111! \'011 
FlIllel'pflllllz,'" ulld Illtell,iv!(,·trl'id(',,,rt!'II , ,\ull('rdl'lll ""h· 
meJl ,Iie Fntterwil'l",h,,!t " ins('hliellli"h 1;J'iinlalld ulld der 
Zu('kcl'l'übcllllnbau "ill"n wi('htiJ{"" Platz ,·i .. . Ei"z"lh('it('n 
der Anb"ustl'lIktnl' zeig-t T"f",1 I. 

Dit' KA I' ist lIa('h tel'l'i torialpII, t('('h .. ol0lrisd,,· .. IIl1d pl'nd IIk· 
tionsbestirnmten (;I',il'htspllllktell organisiert. Dip g-csllmte 
KAP gliedel'l ,i"h ill zwei g'I'IlßI' lt'l'I'iltlJ'i"le Haupth.'r!'i!'h!' 
sowi!' "in" z('iltrall'. Hri!{ndl' fnr Transport lI"d schw.·J'(· Tech· 
nik. 111 dl'll Il('idl'lI H"upth'·r!·iclwll g-ibt. ('s frndllar.t.('IlJ{,·hIlJl· 
dene Spezialbrig-"den für Hopf"ll, fiil' Obst ,owil' fiil' Ge· 
müse lind Gäl'tnel't'i, weiterhilI technologis('.h l)('stiJllmtl' zeit· 
weili!(1' lind ,tälldi/(," Hrill".It·1I hzw. "omplexhriJ{ud('1I IIllcl 
Arbeitsj(I'lIppell , /.<'Izt,·1'1' w('rdl'lI alls d"11 in d(,11 .. illzchwn 
Ortsbel'eichen (d. h. den 'l'raktol'ell·Fefdbuubl;g-"dell dl'l' BI" 
triehsteilt' dl's VEG und deI' eillzelen LPG) vOl'hlllld .. IIt'. n. in 
d il' KA P deleg-iert(,11 I.a"rlnrh!'i t('r 1I11d (;('lIos"'nsrhaft,hall' 
CI'" gl'bildf't CHild I). 

Diese Organisatioll dt'l' Produktion d,·1' AI·h .. it IIlld d('r I, .. i· 
tung hat si"h bewährt. Künftip: soll s('hrillweis!' das Pro· 
duktionsprinzip in VerbinduJl!( lIIit. dem tcchnolo/rischen 
Prinzip noch stärker zur GeltuJl/.!' konlln!'II, 

In d"r Orguni,,,tiolls, uud l.eitungsstrnktnr kOllllnt d"m 1\('. 
reich Technik ein bcsolld!'l'es Gewieht zu, n"rn T"e\lIlischcn 
Leiter und seillem Stellvertreter. rl!'m Leiter df'r lnslanrl· 
haltung, unterstehen deshalb ein(' größere' Zt'ntralwerkst:lll 
mit der zentralen Pflegestation sowie die weit"rhin vorhan· 
rlenen sieben kleinen Werkstätten in acht von den insl/.'esamt 
zwöLf Ortsher('ichen. 

Materiell-technisch und kaderllläßig ist der gcsamte Tech· 
nikbereich verhältnismäßig gut abgesichert, 

"arel I. AckerrJächf'nvf'rhältni!' in Pro:r.r.nt 

l~ t> treidt· 

darunter Saat gtJt­

rr7.rufrUn~ 

Saatgut vt>r­

Jn(>hrung VOll 

"'ut tl!rpflRnZf'n 

Zll c k(!rriih~n 

Karlorr"ln 
Son8ti~r 11 nck­
(rii~hlr 

Fotdr .. ll'" 
flopr. n 

..\ek(·rfliic: lH' 

4R,7 

17. i 
R.:l 
fi.1 

1,.; 

16.~ 

0,:.1 

InO.1I 

I n den nächst en .I ahn~n wird drr 

Sautgwltf"rzf"ugungsanteil aur :i5 bis 
60 ProzE"nt df'r AckerrJächE" aU8~e­

d(>hnt , was df"m hi8herig~n Produk­

lion~pro(il des rE(; SRHtzudlt Mem­

Jt'hrn entspricht. 
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Billl I. 1,I · illl , n&:~ .. lrllklllr rlt'r h ,IP " I ~ 1I~lrull.,' ·· 

Di e KAP vcrfiiJ!1 11 . H . hr.lIte über 

10 LKW 
121 'l'l'üklorc:n 
234 Anhöllger (ollllc Srezialanhänger) 

15 Slalloullt{slreuer 
15 Möhol'csehel" E 5J2 
14 Hochdruckl'ressell 
!j Kal'loffelsammelrodcr 

, 
~ 

" '" " '- .. 
~E 
~ .. 

MI~IlIIf'IM'1I 

10 KöpfJader für die Zuckerrübenernie 

IH 

Produktionsleiter und 
Stellvertreter des 
leiters der KAP 

l ohnbuchha Itung 
Haterialbuchhaltung 
6rundmittelbuchhaltung 
Finanzbuchhaltung 
Abrechner in den Ortsbereichen 

~ .. 
~ 
'-
~ !!! "'" '" l: .::: .. 

" ~ .. "" Cl,) .~ . " . ~i:s ~ .~ , 
" ~~~ " -.. .. .. '- " .. .. .. "'" .. ~ ,,-

.~ ~<>:i :~ -"", . 
~ .. " 

"" ~ '- ::::'8 
~~~ ~ "- "" "- '" 

!1 Rodelader für dil' ZIJr.k"rriihenernl~ 
fj Fp.ldhij(:ksler E Oö(i/E ()()7 

12 Sehlcgelernlel" 
2 Sehwadmäher E :JOt 
2 Feldhöck~lel' E 280 

14 Krän e 

Ständige Futter­
gewinnungsbrigade 

Spezialbrigade 
für Obst 

, 
13 
'" " '-",,, 
~-

.;, .. 
"'" ,,:, 
'-
'-.... 
",-

'" " " '-~~ ....... 

Insgesamt f){'lrii~1 der Brull(l\\"l'rl der la'Hllcchnisch,," Pr,,' 
dukli o n s mill~l pel' 31. Dez. 15)73 12,501t Millionen Mark , das 
sind .t 982 ,00 Mark/ha LN , Für di •• Instandhaliunl! diese l' 



Technik sinti r.runtlmittel im gesamt .. n Rrllttnwl'rt von 
1.741 MillionC'n Mnrk vorh"ndC'n. tln~ sinti 276,00 Mihn L:'I. 

Folglich entfallen auf 100,00 Mark der vorhandencn techni­
'sehen Grundmillel 13,92 Mark Grundmill!'1 fnr die Instnml­
haltung. 

In den dezentralisierten siehen kl!'incrC'n Werkstätten ar­
beitcn 9 Schlosser. zur zentralcn Werkstatt einschlil'ßlich 
Pflegestation gehören 34 Schlosser; insgesamt sind also 43 
Arbeitskräfte in den "Werkstätten und Pflegeeinriehtungcn 
tätig, darunter 9 Pflegeschlosser. 

Im Ersatzteilluger. für diC' Heschaffung der Ersatzteile und 
für die Abrechnung der Instandhaltung sind 6 Arbeitskräfte 
eingesetzt, so daß s;"h di!' Zahl der in der Instandhaltung 
Tätigen auf 49 VbE <'rhöht. Das sinti 0,78 AKiiOO ha L:" 
für die Instantlhaltung. elurunt('r 0.14 AK 'ha L:'-I nur für 
die Pflege. 

Zu diesen Kollegen kommpn ZW"i weitere, z('ntral ('ingesl'tzt(' 
Elektriker. 

Der Technische LC'itl'r hat. derzeitig di .. (lulllifikatilln .. in,·s 
Ingenieurs für Landtechnik, er wird sich iu elen nächsten 
Jahren zum Hochschulingenieur weiterbilden . Sein Stellver­
treter, der Leiter für die Instandhaltung, ist Meister .IN 
Landtechnik und befindet sich im Fernstudium als Ingeni!'.,,· 
für Landtechnik. Alle vorhanell'nen Schlosser sind m;ndC'­
stens Facharbeiter, die Mehrzahl hat außerdem eine oder 
mehrere Spezialausbilelungen durchlaufen. In den Werkstät­
ten sind insgesamt 6 Meister eier Landtechnik tätig. 

3. Prinzipien des Jnstandhaltungssystems 

Die unserem InstandhnltungS'~'stem zugrunde liegenden 
Prinzipien können wie folgt zusummengefaßt werden: 

a) Eine weseutliche Grundlage deI' gesamtl'n Instandhaltung 
ist die vorheugende Pflegc und Wartung, die täglich von 
elen Traktoristen lind Maschinisten bzw. im periodischen 
Rhythmus von der zentralen Pflegestation und den bei­
elen zentralen Pflegeeinrichtungen für Anhänger betrieh ... n 
wird. 

b) Di ... Instandsetzung d('r Technik enolgt unter w!'it('stge­
hender Ausnutzung der gegebenen Möglichkeiten der 
Arbeitsteilung und hei zunehmendem Einsatz industrie­
mäßiger Arbeitsvenahren. 

Das bedeutet: 

Die Grund- lind Hanptinstands,··tzungen Hn Groß- lind 
Speziahnaschinen werden auf vertraglicher Grundlage 
mit den dafür zuständigen (spezialisierten) Kreishe­
trieben für Landtechnik organisiert. 

Bei der lnstnnelsetzung der Traktoren und aU"h der 
Landmaschinen werden soweit wie möglich Baugrup­
pen und Austauschaggregate von spezialisierten In­
standsetzungsbetriebl'n verwendet. 

Die Arbeit der Zentralwerkstatt und der vorhandenen 
kleinen Ortsbereichswerkställen konzentriert sich auf 
die Reparatur der Traktoren, Anhänger und einfachen 
Landmaschinen sowie die operative Schadensbeseiti­
gung einschließlich reparaturtechnischer BetreilUng 
der mehr oder weriiger großen Komplexbrigaden~ 

Darüber hinaus realisieren die vorhandenen Werkstätten 
wesentliche AufgabensteIlungen der RationaIisatoren­
und Neuererbewegung. 

4. Die Organisation der Instandhaltung 

4.1. Grundlage ist die Instandhaltungsordnung der KAP 

In der Instandhaltungsordnung sind alle orgauisatorischen 
Probleme der' vorbeugenden Instandhaltung, Instandsetzung 
sowie der Abstellung und Konservierung festgelegt. Dabei 

"IIl'1U'ledlßik . 1' .. .Ig . . Hell ~ . Mnn: I~H 

ist die Vernntwol-tli,'hkeit ,leI' Leitl'r klar llntl dl'utli<'h fi­
xiert. Di(' Abgrenzung der Vl'rRntwortlichk!'it i~t notwenelig. 
denn nur so ist I'S möglich , di~ mfltE'Mcll!' Intercssiertheit, 
aber auch die materielle Verantwortlichkeit elurchzusetzen. 

Die ImtandhaltunlCsnrdnung wnrd" auf ,11'1' Grllnellafl!'· der 
vom Minister für Lanel-, Forst- und Nahrung~gÜtcrwirt.'chaft 
am 23. DE'zember 1971 E'rlassenen .. Orelnung zur Durch­
setzung der vorbeugenden Instandhaltung der Lnndtechnik 
in den LPG, VEG und in den kooperativen Einrichtungen" 
erarbeitet. Dabei haben wir die auf elem G('biet der Instand­
haltung gesammelten Erfahrung!'n in nmcrer KAP lind vor 
J969 im VEG Saatzucht Memleben mit genutzt.. 

Die Instanelhaltun!!,sordnung ICliedert sich in folg ... nde Haupt­
punkte: 

vorbeugl'nd!' J ns t" nd ha Itn Il!!, 

Abstellung unel Konservil'rung 

Instandsetzunj-t 

Knntroll tät igkl'i I 

Wettbewerb lind matl'ri!'lI .. Inlcn·ssi.-rthcit .. inschli('ßlich 
persönliche Kontt'n 

4.2. Vor/J/'"gelld" /" .</(IIldha/.tllng - \\';ch/;gst<, Form LIU 

Erhöhung der Verfügbark,,;/ 

Die Traktor!'n, auf dil' wir unsel' Ilauptauj-tl'llnH'rk legen. 
werden in drei Pflegegru ppell gepflegt, wobei die tägliche 
Pfleg!' und di!' Filll'rpflegl' elurch die Traktorist!'u und der 
OIweehsel in der PClegehall1' unserer Zentralwerkstu\l (Bild 2) 
dnrchgdührt wird. 

Oie Zeitabställdt' des! IIwe<:hsels werd('u durch den vubrauch­
ten Dieselkrnftstoff bestimmt. Nach diesem S~'stem arbeiten 
wir bereits seit 1968. Wir huben damit !!,ut!' Erfahrung"n 
gl'maeht; P.S ist gegenüher dem Stelltags~·st .. m vortl'ilhafter. 
weil die Maschinen entsprechend der erbrachten Leistung 
in gleichen Abständen den Pflegestützpuukt durrhlnufell. Dil' 
Erfahrungen der letztcn Jahre zei!!,en, ,laß t"otz dcs zeitlich 
unt .. rs"hiedlichcn Anfallfaktors jeder eillzelm!ll Maschine, 
bei der relativ hohen Stückzahl uer i\lasrhinen ein kontinu­
ierlicher Anfall vorhanden ist. Ocr IlIwl',·I"el erfolgt in d!'n 
Erntekampagnen außerhalb der EillSatzzeit und wird dllr~h 
Schichteinsßtz des Pflegepersnnab abgesichert. ZUI' stündigen 
Kontrolle führen aIle Traktoristen di(· vOll\ YEIj Tmktol'en­
werkSchönebeek herausgegebenen Bordbiiclll'r. Durch das 
Führen der Bordhücher sowie die Vodage der Ijiicher b ... i 
der Pflege und jeder Reparatur haben wir cin~n ständigen 
tagf~rtigen tl'berbliek über die Leistung so\\'i<, den Reparatur­
anfall jeder Maschine. 

Im Komplex der vorbeugenden Instandhaltung wirel die Ijot­
teriepflege entsprechend den p:esetzlichen Grundlagen 

ßild 2. Blick in die Pflegehalle der Zentralwerk.l~ll. ~l.mlenen 
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cllIl'l"hg(·riihrt. IIl1d ",ir 11,,1)('11 ~laUII(lhllJ('1I ZIIII\ .'pöll'~:llnt·l1 

H cifl'l1 vl'J'ln·'lllch rt'~Ig'('lq!1. I )il' vOI'IH'lIgend(· III;-;lilild I"dlll ng 

sowie die JII~lallds P tzullg bp.lnH'hlpIl wil' IH'i dpl1 .\llhüllg-('rll 

als ci"c I·:inl",il. Jc nach I': i""'lneil durchlaufe" Un,.cCl· A,,­
häJlf!cr jährli('h dr,·i - hi,. vi"r",a' di" zw(·i vc:rhalldcII('(1 I'fl,,­
gesliilZPlIllkll' fiir AnI1iil1J!('r, Dabe; arlu· ih·Jl wir nHch l'iIU" H 

variablen Slclls~slp<ll . 

Die Prlef!r der iibr;/!etl I.""dlc,.hnik prfolg-l v'"'wipg" nd ourch 
dip Traklorislpll und ~[asehinisl('n. 

[3!'i dpr l:Iildllll/! <1"1' \·,· rs..l,ipd(·II(·" I\.olllplexbri/!"d(·n wird 
in den I,ampa/!"e,q'brilsl'lällcn detailliert festg e"'/!l. wi" dip 
in diesen Kompl exhri/!,,, 'I''' vorha"dcllen Großmas .. hillPIl /!('­
p[]ef!l, f!ew"drl ulld i"sl""d /!('sclzt w,·rdell. 

Bei d"r Hildung dn griiLh' r,," 1\lllllpl"x". wi" z. 1.3. für dir 
Ernle dpr Willll'rzwisdlellfrii .. hl", für dic Wclksila(!cberci­
IUllg. für die Erntr der :-Iähdru.,c.hfrüchte u"d für die Stroh­
bergung. für di" Kartoffe l-. Silomais- ulld Zu('kp .... übcnerllh·. 
wird jedpml(omplc x ein komplell aus(!crüsle ler Wprkslall­
wagen (Anhänge r) mit Notstromaggre/!al. zU(!"ordnel , von 
deIl1 aus ein bis z wci qualifiziert" SchlosM'r di p rPllll ratur­
technischc Betreuung dcr :Vlflscbinen des jeweiligen Kom­
plexes übernchmen und die tügli"'le Pflege iiben\"1Ic1H'n. 
Diese Werkstallwagen sind mit UKW-Sprechfunkanlal!"cn 
ausgerüstet. 

Schließlich stcht dc r Zentrölwerkstalt ~in LKW LU 1800 mil 
Allradantrieb n],; voll allS/!~riisteler, llIil UKW·Sprcchfunk 
versehener, beweglicher \Vcrkslallwagen zur Ve dül(ung. der 
,Iie Sehadensbescitigunf! auf dem Feld vornimml. Der Ein­
satz dieses Fahrzeugs mit ('i"em hochqualifizi erl en Schlosspr 
erfolgt weni!(er in den g<,nannlen gUI ausl(eribt clt," größeren 
Komplexen, sondern vorwiegend bei den kle in pren Komplc­
xen, bei dpn dezentralisiert arbeitenden Traklorpn un,l Ma­
schinen sowie bei kompliziel'len Arbeiten. 

Bei der Organisation der Instandhaltung lind "t'r Instand­
setzung lind darübpr hinaus in der (!esalllien Leitun!( der 
Arbeitsprozesse in der KAP hat sich der seil Januar 1973 
vorhandene URW-Sprechfunk sehr bewährt. Zur Zeit haben 
wir zwei slatiollärp und sicben mobile Sprechslelle ll und wer­
den im Jah,· 1974 dus Nelz des UK\V-Sprechfunks auf vier 
stalionäre und 14 mobile Geräte erweitern. Dann erst wird 
der mögliche und beabsichtigte hohe Effekl dieser verhält­
nism.äßig leuren Investilion erreicht werden. 

4.3. Ab$tellwI!; I/-lld. f{on .• erv;erllng 

Dil' hirrZll dllr"hZllfiihr,,"dcn .\rl,..il,·.n hflhrll wir für jed .. 
Maschin e verbindlich hestimmt; es liegt fest, wo jedc ein­
zelne MaschinE' Hufzustellen und wer für deren Abstellun!( 
und Konse rvierung zuständig ist. 

4.4. Die IH$tolldsclzung der gesamten Techni.k 

Sie c .-folgt ,' ntsl'r"e!lc/lll ,kr AI'b"itsleilung in den Kreisbe­
trieben für Landteehnik und ;11 eig-p""11 W('rkstiill,,". ,Dazu 
werden jä hrliche Pläne "rarbeitet. \-Vir erarheiten als 
Grundlage den Jahresinstandsetzungsplan einschließlich 
Wetlbewerbsprogramm. Dieser Plan wirf! jeweils zur Vorbe­
reitung bes timmter Erntekampagn!'H dllrdl die Pläne 

zur Vorbercit.ung de,' GrünfullE'rcrntc 

ZUr Vorbereitung der Getreideernte 

zur Vorbereitung der Huckfruchlernte 

sowie durch den Arbeitskröfteslellcnplall dE'r Taktoristen für 
die Winlerreparatur ergänzt. 

Die Erfa hrungen haben gezeigt, daß es be i der Erarbeitung 
dieser Pläne Hotwendig ist. bis ins kleinste Detail zu pla­
nen , d . h ., es muß auch die Instandsetzung jeder Egge, jeder 
Schleppe sowie der Zugketten , Spurlockerer, Radverbreite­
rungen usw. geplant werden. Diese exa kte Planung erleich­
tert die Durchführung der Instandsetzungsa rbeite n und deren 

Konlrolle' \V~';-;('l1llidL !)"rch die;-;(' I:"rn, C!('r plltlllldiBiJ!"" 

IIISla"r1sctzlIlI!! wil"ll dito r",·"lz .. ilig- .. 1':i"Sillzhl'l""il"·Io,,fl ,,'1 .... 
.\I"s .. hin,," IIl1d (;"rii!,' /!('wjihrl .. isl('1. 

-1 .. 1, I\olltrnllp IIlId (71}(,,.,,riifllllJ.! t/t'S ,t.!('SU'"/t'" ,\1"-"(·/';11('''· 
/,,"."and, 

Die IImfass"IHI" 111111 slälllii/!,' I~o"troll( ' ,,11.-1' :\1, ... 10""isi .. -
runl!smillel isl ein" wi"hlige Maßnahn\(' zur I\.ostpnsenkllll/!. 
Außer der npt>r3Iivl'\I Konirolllälillk .. it w(' r,l c lI jährli,' " fol­
gend,·. Kontrollen und f"ib( ' r"riiflllll!""\1 dur"hgpfiilll'I ; 

(;rllndkolltrolle ""1' !!csam\('/I Tedlllik in cl "" \-,""..1 .. . dcr 
FrU hjnhrsherc i tschaft 

techni~chc .J nhresii ber"rii f 11 \I/! ,,11 .. 1' zu ""stlll(!spl'i.-lli i!!rll 
Fahrzpu(! .. i\l de r Z!'il vom I . .Jnll. his :10 . .Jllni 

Konlrolle in de r \-lioeh" der Ernlebel·eits .. hall 

(;rundkonlrolle der gesamlen T"ch"ik ill dn \\'1)(''''' cI .. r 
Ahstpllun!! und Ko"sl'rvierun/! 

1I10nall;"llI' Ausfahrkonlrnllt-II ill "11",, Orlsl"'l"I·i, ·I"·,, 

\-\'ei!erhi" find"" (·lIlsl-'re .. h",,,1 ""11 J.C"s"'zli(·IH'1I Bes limlllu,,­
(!CJl die le .. hnisehen l"Jberpriifullgt'1I ;111 elpkll'isd,e ll Anlagell. 
Blitzsehulzanlagen. TlInknnlal!en sowie all den La dern statl. 

-JJi. \\"elllu'/I 'erh trti/i-I Ollr !\ostellsl'II!;/lII!! /u~ i 

Zur umfassenden [)ul'{:hselzun!! und sliindigp n Eillhallllll!! 
de,' bell'ieblichen l"stalldhaltulI/!SI"'dllllll!! führ!'11 wir d"n 
sozi"lislischpn Wcllbewerb lind /!"wiib""l1 bei !,tutel' 'v\'ar­
tlllll!" IIlld PfI"ge <,in"/l wirksölll('l1 moralisehrll II/lcl fin,wzipl­
Icn Anreiz. 

Di" W .. llbl'\\·erbsfühnlllf( b"sierl auf dclU Jah,.cs illstandscl­
wogsplan. Da bei werd~1l als I1auplparilnH'le r die Qualiliil 
der Instandsel zung be i Tcrmineinhaltullf( ~('we/1e l.. 

Bild:J. \·ere inharung~\'nrdruck. der KAP "un.-slrul.lal" ( \"orrlt'r~ei(c, 

die Rürkseit.e entrhält detaillierte Angaben zu d en KOlOtcn) 

Vereinbarung 
NI' Yorblldlkhm AutJ..utuog und Pflege der Tr.ktoren. LurJuaftw.gm. lelbltf.~ 

ArbdtJrnaJCblnm und lOMtigen motorischen. ~n 
IOWic ~ur FUIuung ~kbeT Kontt1l 

Zwt.cbea dem Ldtcr 4n koopnati'feG Pflam:nproduktioll .Unltnltu.l ' (ICPPj 

.- da:B FÖftr ba • . Verut_ortIid!e-n, KollC1llnl 

da 1"nktOhlFah.rzn,n. Typ 

~1tf"D1:IM'I.chea : 

wird II'1II' Slcbcrug ckr yolin AUilurung bri vorbildlimer pflege IUId WUI\&II; nUl drm Ziel der Sal.k1lDg 
der RepuaturkOl1e:D lowil: gleich..&dtigeT CnIlhrleiltuag eineT gcullom PlU\Ulg, Abredl.lIW1i1 u.ad F1lllnm'jl 
..... I'ft"I6rilldln k"QDIOI folgende VG'IIdD.bc.Dg gnchlollen. 

1. Da FaIuw ba • . Vrfulwortllme dn rahruugu verpnidltel lid!. auf der CNlldJa". nachltebndcr~­
IlfId LdIhl.Ogt.knuwffnn 50wie de-r "glichen Arbeit~ultri"e alle Arbri~n ia balel' Ou.alJlit zu erledigm,; 
du ihm llbcT;ebnle FOtrU"ug lLindig voll awzulaslen W!.d tU dit'lotm Zweck bd Bedarf Im MehndUdlt­
SYltftft lU arbeiten lO .... ie dIe ihm .nye"ttuuten Mnchinen vorbildhdl lU pncvm. 

] . Oft lAitft der KPP v~fltdllel .id! . den llUgtAr~ltettn lAilhlng, . Wld KOllenp1&o bil rum 15. F ... 
bnau 1D7 dnD Vn.n' .... ortJid!en IUl%uhandJgen . Clriduriu g u~mlmm l IM" die Vaprlidahlng, da6 die 
~ da F.hrU'ugn biW. F.hren btw . VIM".nlwortl ichen .Undig eukt .bguedmt1 wcrda. 10 da6 
die r~ cian pnlÖftÜ<hen Ko.HOI moglich i,t. H.uptgrundl'ge fUt die LeUhIn~~WlV dDd ba 
Tnl.t_ GDcI Krtnnt dn lU.rt.loflvnb'lum. ~i LKW und PKW d.ic- A.uM1 dn lJefahraMa Eilomcter 
oad bei; edb.tfabrntdea Arbeillmnc::hlnc-n die gtleilttltn Hektar. (Oie übrigeIl LeUhlnpkaulAhlnl _­
da n&ltl..Udl. fQr lutl.tlldle Z .... ecke geh:'hr!). 

DIe Z~blloi'H llbn ~ Stand der ErCli.lI\Ulg du lAul\Ulgl' und KOItnlpwa .... erdta IDOBIotUdl 
wrMfcot.Udl.;t Wld aU'i!ewn1.tt . Die j.hrnencU,u ..... lM"hUlg nlolgt bi. lum 31. }'Dur dn da:rllltfalgeade:a 
J ...... 

l. VOll! d.a cnichea Eia,p&rllDgen der Rep.r.turkOiten (ohne Reifen) nhih ckt Fallrn b~. Venatwc:wt--
~ IID jurau4c eine E.in'p&l'\Ing.primie- in Höhe- vor! . , • . F\u" vul.UVa1e Rdfenlar.&bdta WG'-
&. gonooedate "'AllIlcn gewihrt. 

4. ~ .... ~I_ da Vorjahra 

ErreIc:hte Ld'hlnv : 

~aftltofhon'br.DdI in'i!nlml. 

a.pt.nturkwlnI In .... mt : 

je 11:1" . Kraft..toffverbuuch: 

Std .. 

.5. ~ ... 1t000_plu da PluJahra 1'7 

"'--'41,. Ldlhlng In Stunlk.n 

iD ha 

in km 

h. : 

VK . 

In Form dei KraIlItolfvnbnDdl. iJUOtM1II1 ia 11:1" . 

hm: 

Ib". DlL ..... It!". 

M .. 



Berf'its im .Jahr" HlIi4 hnh"" " ' ir im VEr; S"Rt7.llrht .\Ipm· 
lehen ,lAS S~' ~If'm <!I"r pC',-,.önlirhC'n Knnlrn fiir Allf' Traktorpn. 
La<!pl', (;roßnHISPhinen, LKW un<! PKW pin~efiihrt uno Hh 
Hl6f) a uf oi p KAP iibprtl'agpn. 

Di e Führllng dCI' p"l'sönli"hpn h~"nlC'1I pdolgl auf opr (;rund­
lagp pinpr jiihrlidl ex .. kl. vorgl'nommcnC'n I .... islllngs- IIn,1 
Kostenb!'allflagtlng fiil' jpocn pinzplnpll Traktor, LKW. Kran 
sowi r fiir jede Großrnasc'hine IlSW " di(' Gegen6tan,I eincr 
"ertrn!!lichpn Vpr('inharunf( zwischen de:'m I..piler or.r .KAP 
",il jc<! e rn Traklol'i~ten. :\1as('hinisten tlSW. we!'Clen (Bild ::l) . 

Die ßIH'hhHltung 1·,'C'lIIlC't. Inllfeno oil' "rzit,II"11 L ... jstun!!en 
und Kosten ah lind sl('lIt in Ahsliind('n von zwei ~[onalen 
exakt(' AlIswe,·tung~iibprsj,· ht(,ll zusamme n . He i Erfii"lIn~ 
rlpr Lei~lllngsvorgahen erhalten cli,' Traklori~lCn uno :\-fa­
sc:hinist.<,n 1 () bis l!l Prozenl der erzip.lten KosI ll n"itlspaMmg 
als persönliellC' Priirnie um Jahr'esenoc ,,,,,gezahlt . 

Somit 'tel1('11 all,' I'al"'pr ~tiinclig im \\' pllbewprb 11m 
höchste LeistIllIgen he:'i möglid,sl niedrigen Instondhllltllnp:s­
koslen . In oiespn Wf'llbewerb wuro en jetzl au,.h oie Pflp~p­
sehlosser mil einbezogen, OR oiese einen wese ntli,.hen Anteil 

. an der Kosterieinsparung hahen. Bei vorbildlicher Wal·tung 
und Pflege gewähren wi,' weilerhin folgenoe PrÄmien: 

Rnl\dC'rnell"l'ungsprämiC'n 

Prämien Jii I' Laufzeitverlängerunp: VOll Reife n 

Kol.leklivprÄmipn für Schrotl 

Prämien fiir Sammeln und Aufber('iten von Altöl 

Prämiell aus HÖ"hslpl'eisunterbietung der KfL 

Prämien fiir ordnungs!!,emäße AbstC'lIulI!( lind Kon,er­
vicrun!!, 

Dip lIlat,'rielie V",'nntworlung bzw, mat<'ri e lle J-Iaftunll' wiro 
geltend gemacht bei 

:\i cht<,inhaltllng d<'r Ahst<,!lol'dnung 

ni,·.111 t"l'mingcre .. hter Anliefel'un/Z iler Ma'ehinell zur 
Pflege 

H ava ri es(· hän('n . oie s('huldhaCt verllr~apht wurden 

./,7, Vi" Roll,. der srcrcrtlirh('11 J)j,,'ktiven ulld Weisungen. 
der geltenden Ök.Ollomi.~clwn Regelungen sowie der l'crch­
tcrgwl/(en der Kilmmer der Technik. 

Hei der J<:I'III'beitung- lind Entwi,'klullg Ocr IlIstnlldhnltunl(s­
nrelnung n('r KAP "tJnslruttal" .'.I,·mlcben haben uns oi<' cr­
la~s"llell staatliclw,i Direktiven uud W e.isllngen geholfen, 
,liest' Problematik ri"htig ZII S(·hpn lind rir.hti!!, zn lös!'n. 
Oie mit dcn st;lI,tlid,en Weisnngen ahgC"stimmten ök'lllomi­
~C'hcn Rj>.g-ehIlII(Cn stplkll "inpll bpoPutplHlell Slimulierung'_ 
faktor dar und füh/'t,'n dazu , daß wir di" vnlkswirtschaftlich 
ri chtige Arbeit~tpilulI!!, in clen Fragen d e r rn~tan dsetzllng 

",eitgeheno dlll" ' hl(C's!' tzt bzw . ausgenutzt haht'n . 

Die venJlltwol'tli, ' hen Kacl"r cler KA P ,.I [" st rlllt"I" l\f"mleben 
(und vorher oes VEG Saat.zucht Memleben) haben oie perio­
disch stallfindend<'.n In~tllndhaltungs(ag lln!!,('n unseres Fach­
vo;l rha nd s Land- uno Forslterhnik cier Kamme r der Technik 
hesucht IInn dip ~IRterialit'n IInci EmpfehlungPlI oieseI' rich­
IlIn!!w<,is<'lci,," ":ollfprPllzPIl in ihr<'r .\rh('it berücksichtigt. 
Dazu hah,," all"h ,Iie V,~rörrclltliehllng clies(!r Mat('rialipl\ 
lind vielei' anderer eillschlii!!,iger ß ei tl·ä/Ze in cier Zeitschrift 
.. ngrartP(·hnik· ' unel in cipn " I"fo/'Illa tiu" en eier Land lind 
:\ahrun!!sl(ütprwirt~('haft cier ODR" wesentlich beigptragell. 

5, Ergehnisse IIHd iikunulllische Allswertungen 

Durch dip vurslC'llI'nn heschriebene Instandhallung in der 
KAP .,U nstru1tal" Mcmleben, bci deI' die frühcren Erfahrun­
gen des V 1::(; Saatzucht "'l .. mlehcn weitgeheno Berücksichti­
gung falld"n, gelang es, Schrill für Schritt die einleilend 
formuli e rte AufgabensteIlung zu erfüllen. Erreichl wurdl!: 

,, ' ,·in hnhC'l' (; ..... 1 I"'" Vedüj{hlll'k .. it ,Ipl' T .... klorc·n . I.KW 
IIno "nciPI'"r Tnll'pnt·tmittpl, ,Irr KriinC' , (;,'ollnHlsrhinpll 
sowi .. cI!'r iihrip:en Lancimllsrhin,'n. z. H. konnt,· cli .. Zahl 
cier fiir den F.in~Rtz verfügbarpn Traktoren Von durch­
"'hniuliC'h lJO Prozent llJ68/69 Huf nllrC'hsrhnittliC'h~!l Pro­
zpnl o e~ Bestnnos ,,,'höhl \HI·cien. 

Dad\lI'ch gp.lanj! PS, di,· a~""leC' hnis"h"n Tprminp immer 
besser einzuhalten IInci [Iie Durehfiihrunll cI('r Feldarb"i­
tpn Zll cl e n optimalen Terminen zu gp"'iihrll'i~tcn. Da.< 
hat sich posiliv flUf oie Entwi cklung ;11'1' Erträge ausge­
wirkt, clip von 1968 bis I~n 11m insl(Psamt 20 Prozenl 
e rhöht wercien konnten. 

h) Infolge ciel· b('''l'rp;1 Vpdiil(harkeit ,kr TC'C'hllik in Ver­
bindun~ mil ~teigcr"ler SC'hichlarheit wal' ''S möglich . 
OP11 Masd.inpn tl('~Htz hpi widlli!!,,'n PositioneIl . u . a. hei 
Trnktoren. IInler die ursprüngliche C .. öße zu vennindern, 
Allein oadurch I'ntstancien jähdiC'he Kostenl'insparunp:en 
von ,~tWR 50 TM . 

r) :\ufgrund o .. r vl'rhessC'rlC'1I Inst'lll1lhaltllllg llIit clC'1lI 
SC'hwerJlllnkt vod>C'ngeucle Pfl,'~,· IIl1d \\:artulig- sowie 
a uch durch c1ie ration!'.lIe Organisalion der Instandselzllng 
gplang es uns. oie ~p('zifischen I nstandhallllngsko~lell, ,I. h. 
c1en Inslanclhnllunjlskostenfnktol' im Jahr l!)73 im Ver­
gleir.h zu 1969 (im prsten Jahr cl<", 1":AP) um L8 P,'uzenl 
unci gegenüber dem Stand von L96"1/66 im VEG sogar 
um nahezu 40 Proz(,111 zu se:'nkell. Das hilI sich auf die:' 
Rentabililiil cier Pflanzenproduklion nußprord c nllich posi­
t.iv Rusgewirkt. uuci glpiphzeilig wurcien Iwd"lIt<,nd(' volks­
wirlschaftliche Heservpn ('.I'~chlossen. 

r1 ) Dir verschieden,," Forme" d,·,' l'iil"'lIn!:: d(·~ sozialisti­
sr.hen Wellbewerbs habeu diese Prozess .. schI' Ile för,oert. 
Dil". Vl'rbindul,!!, .de, Wellbew['rb~ mit ,Ipr "lIIterieliell In­
lere~sierlheit , b!'sonciprs durch di!' I~i nriehtung persön­
licher Konten , aber auch a"elerpr matt'l'i e ller Slimuli hat 
sich d a bei sehr bewährt. Oipses Vorhaben wurcie durch 
konsequenle Mflßnahmen in cier G('lt('ndmal'hung oer 
materiellen Verantwortung e"gii n7.t. 

6, ZURammenfassende Wertun~ 

Zusamme nfas~<'llci kflllll f('Stgesl~·11t ""'rd"II , "all ,Ii,~ kunsc'­
'luenlt' Arbeit bei deI' Enlwipklun!:: I'iner richligen Organi­
salion oer Instandhaltung landlecl,nis["hel' Arbeilsmillel in 
cier KAP .. Unstn.ltal" Meml .. hpII dazu geführl hflt. ciie volks­
wirl~c.hllftli .. he uno bctriebswirtsehaftli <,he Zielstellung zu er­
füll e n . Die hierzu crJas~enen stRalliehen Wei~ungen und !!,e­
gebent,n Empfehlungen, die gellenoen ökonomischen RejlP­
lungen unci au ch die Erkellnlnisse a us de n pcriodiseh slatt­
find('nci en KonferenzPlI 1llls('res FachverhRnds Lano- uno 
Forsllechnik cier Kammer der T echnik zu dcn Fragen de .. 
Insta ndhallung haben oabei e inen grollen Einfluß ausge­
iibt. .\ 94t3 

Hei81ufttrocknung von Grünfutter und 
Hackfrüchten 

lautet. ciCl' TitC'1 eines Hufsc:hlußreich en FaC'hbu('.hs, das unler 
Leitung von Dr. B . Schneider erarbeitet wurde une! in un­
<erem Verlag e rschienen is t. Es behand ell allc Grundlagen 
für das komplexe Planen, Ol'g<tnisieren , Erri, :htcn und Be­
lreiben von modernen f-IeiLlluftlrocknungsaoluge n für oie in­
dustriemiißige FUlterproduktion . DRs Buch kostel tlJ,- M 
und isl noch iiber alle Buchh"nd lungen erhältlich. 

VEB Verlag Technik Berlill 
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Aus der Arbeit des FV Land-, Forst- und Nahrungsgütertechnik 

,\"f Vorsehl,,!! '"IS"r, 1'-,,,'h,,,'rh,,"II,·, 11"\", I"d .I,,, lIiirll 
.I .. , I'riisidillms d"r I,[)T H'" 10, ,1/llIlIar 1U74 hpschlns"'II, 
dilll "'''cr Fnchvpr",,"d kü"flig .1"11 ohigl'n .\nlllt'n fiihrl. 
Damil wllrdp der II"d""ll1ng d"r .\"hrungsgülerlerhnik In 
dpr ,\rhpil IlIlspr,'s V"dlV(·rh"nd,·s .·"I'prurhrn, 

FA Pflanzenschutz beriet in leipzig 

1111 )),·z,·",I",r 1!!7:\ 1,'''1 .I .. " FA I'fI"nz,,"sdllllz dcr KI)T in 
I.pipzig zu ""'11'1' 13"l'IlllIlIg 7,lIS1l1nmpn, Dp,' Vorsilzend .. 
OIH','ing, J)iinnc!,,·il SPI'''''.'' .. i"I.-il,,"d iib"r .. Dip Aufgnb .. n 
d .. r ",issp", .. h"flli .. llI''' S"klio" I:h .. ",isi",."ng IIl1d d .. ~ F.\ 
Pfl"nzl'lIsl'hulz d .. ,. 1\ Irr fiir di" Pl'rsppklivp UlltC,. I:kriiek­
"i,' hliglllll; d"r V".-Iw,. .. illlng d"s G, Kongr,·sscs (1"r 1(1)'1"', 

D,,"n \\,,,,.1,,11' Ing, \\'''1'1''''' zlIniit-hsl dip .fah ... ·s lilgung des 
Fr La,,,I- lind I"."'sll" .. h,,ik aus 1I11e1 1"IIg .tilS Arb"jbl'ro­
grülHlI' des FA PfI""z".ns .. hlllz ,h'r 1(DT für Hl7t, vor, 
.\h"'hli .. lk,,rI gilh Dr, Iluh"rl iI"h""d zahlreidle r Varhrli", 
""lI'r d"m Thema "Im ,Iahr d"r :>0, \Viffierkchr rlpr Griin­
dllnl! d .. r I 'dSSH !fi non km "uf landwirtschafllichpr Exkur­
,ioll dllreh di .. mill .. lilsialiseh,," Sowjl'lrrpuhlik"n" "111"" an­
"'h",,lid1(''' H"richl iilH'r di .. s" ,\Iilll·lasienreisl·, 

* 
Vorhaben des FA Kartoffelwirtschaft 

Die Ikralllllg d,·s F,"'hauss .. husSl·s Ende HJ7:l in Weißl·lIf .. ls 
begann mil de ,' Iksil'hligung ",,"cr aUlomalisl'her Trellll­
cinri('hlllngcn, EI'IlI"lllasrhinpn "nd Erlllcverfnhren fiir 
Spei,,·- lind Pflnnzk""l"ff.·ln, Danach berieten rlie Mil~li('-

1:>2 

aus 
Binerfeld 

dt~r dt·~ 1;.\ iilll'" d( ' n .J .. hl't·~"l'lJ(·il:-;plilll I~)/" lIlId IH'~('hlo~~"'11 

fnlg-t·uclc \'OI'haLH'II: 

D""l'hfiihr"lIl! .. illI'" 1I.'si.-l'lig"lIgsl'l,i,,' ill .Ii,· CSSII Z'"11 

Bpsll("h \'on ;\lIrht'l'I'itlll1gs~. Lager- Ulld \'erJllarkl\ll1g~all­

lag"" fii r S)ll'i,," IIl1d I'flallzkarl"ffelll i 11 ".'r t; lll!("­

h.lllg d .. !' lIallplsladl 11,,,1 VOll 11","lil'k"v L1!'lId,· sowi,· """ 
I, :'Iahl'llllg'- ulld (:l·II"I,llllillt-la""ldl",,;.: (S:\. I.I,\I.\) im 
HahllwlI rI .. ,. I\!:\-\'-I.änd .... ill 111'1111 "1111' '25, F"UI'UlII' his 
2, Miirz 1!J7t, lIlil 't() T.-il",·IIIII'·"" 

,J"hrt','ag""g 11111 !), ""rI In, ,\p,'il I!J,', i .. 1\."lock Illil 
j,l~l.! e SaIHt 1" Vorlrilg't ' ll IIlller ch'lI' TOlg'IIUgslitl'1 .. Entwtck· 
I""I! d".,' Lag",.- u"d l.iiflulI;.:sl l'l' t."ik Il('i Sp,·isl'- uud 
l)fI" nzka rloff,·I,, " 

Erfahl'lIll~SHIISIHIISI'h 1.11 '1ui,litiit:-;(,l'h"IIt'IHlpl\ Uliel q\l;lli. 

liibv",.IJI'ss l' !'lld,," .\laßllah,,,,',, ill d,·,. I,a ,'I"rr .. ll'l'II" 11 k­
tion. v(· .. hunden mit dt'1' Vodiihnlllg' IH'lIt'1I1wi .. kC'IIt' I' 
El'Ill .. - unu Aufb"I' .. il""gslerllllik im Ih·zi,.k 1.,·iJlzig, ,\Iille 
()klol)!'!' [!)74 

Bil",,"g VOll Ikl,'i .. I",,·",i,,",,1 ill SI',·i"·I,,"'I,,ff,·I;II,fllI·,.. -i­
tUIII!~-. -1;1g'l'r- lind -V('I'IIl'If'ktlJflg'.";;IIII.q!('1I ;d~ Zt ~ Jltl'('.n in­

dllstrif'llliiLlil!"" Kal'lnff .. lpmduklillll ilJil' "I'sll' UClrichs­
spklion wurrle E"d .. ,'inve,"h"r 1!)7:1 i" c1 .. r ZI3E Spei,,'­
karloffl'l,"dng .. (;1,,"d1llI, Sil', \\'" id'·II"I .. rf. ;.l,'grii,,,le!. ) 

Der ,\rlwit","ss,'hllll "Sl'ei,,,karloff,·.I,," \\,i ... 1 l':"rI., \I"i I!J7', 
ill I..·ipzig di .. :1, SchiilLagulIg ill der IlIlH dllrdlfiihrell IIl1d 
dahei au"h Fr,,!!ell ,[Pr j I ",'slt''''"'g lllld d," Vcrlri .. hs ' -<111 

/(al'lofff'I-l\lollIllHSSl' mil heha"d .. lll, 

* 

Bi58[E~ 

Spritz- und Gießmittel mit systemischer Wir­
kung gegen saugende, minierende und bei­
ßende Insekten sowieSpinnmilben im Acker-, 
Gemüse-, Obst-, Wein-, Hopfen- und Zier­
pflanzenbau und in Kulturen unter Glas. 

Fordern Sie bitte Prospekte an' 

VEB CHEMIEKOMBINAT 
BITTERFELD 

~rurlA~dlllik . "21 .. It{. Hd13 · ~Iän;: J!Ji1 



Lehrgang zur Projektierung von Tierproduktlon.anlagen 

Dic Wiss('n~chHrtliehe Sl'ktion Tl'chnolop:i(' nnd ~rl'chanisie­
rung in Tierpl'oduktion~anlagen dl's Fachvf'rbands Lllnd-, 
Forst- und :'iahrungsgütertechnik bereitet gegenwärtig in Zu­
sammenarbeit mit dem Bezirksverband Potsdam der Kam­
mer d!'r Technik den (,1O't1'1I Lehrl!lIng ühel' landteclmische 
Projektierung von Tierl'rodllktionsanlagen vor. Der Lehrgang 
soll die ingenieurtechnischen Kader der Projektierongsbüros 
von LTA-BetriE'ben, di(' Technologen und Projektanten von 
LIA-BetriC'ben lind die im Rahmen der Produktionsleitungen 
für Landwirtscl111ft lind ~ahrullgsgüterwirtsehafl d!'r Be­
zirke und Kreise tätigen landtechnischeIl Projektierungs­
ingenieure ZUr planmäßigen und organisierten Weiterbildung 
erfassen. Inhaltliche Schwel'punkte des Lehrgangs sind: 

Aufgaben bei der ,,"('iteren Intensivierung und de.m Ober­
gang zu industriemäßig('1I Produktionsmethoden in der 
Tierprpduktion 
Obersicht über die Projeklllllfertigullg und das erforder­
liche Arbeilsmaterial 
Methoden der Projektvorbl'reitung ulld Projektierung 

- Gesetzliche Bestimmungen. die bei der Projektvorberei­
tung ulld Projektierun!l' ZII beachten sind. 

Lehrabsehnittl' : 

Gesamtahlallr ,h'r 1':l'lIrh('itllllg nnd lI('ali~i"rllng CIlH'S 

Projektes 
Obersicht über \'orhandene Angevotsprojektc und projekt­
reife Ausrüstllngselemente 
Methoden der Projekt vorbereitung und Projektierlln!l' 
Gesl'tzliche Bestimmungen 
Rolle der Landbaupl'ojektierun!l' lind der wissenschaft­
lichen Forschun!l' an Ausriistungen für Ti<,rproduktions­
anlagen 
S ... minaristisrlw Er:lI·b('it.1I111! ,'in,'r pdi7.isi('l·tl'.n Allfp:nh('n­
stellunlo( 
Gegenübt'"tellung ein,!s PrnjektE's mit dE'n Erfahrungen 
einer hiernach errichteten und bewirtschafte te n AnlagE' . 

Wissenschnftlirhe LeitIlnI!: Dr.-Ing. Tschierschke. Dipl.-I ug. 
~litschkE' 

Dauer ries Lehrgangs : J Wo!"he 

Termine: 8. bis 12 . .Juli. 11. bis jS. ~ov . und 25. his 
29. Nov. 1974 

Anmeldungt'n fiir diesen Lehrgang hillen wIr zu riehten on 
Kammer der Technik, Bezirksverband Potsdam, Stell ver­

treterbereieh Weiterbildung 
J5 Potsdam, Weinbcrgstraße 20 
Tel.: POl~dam 23426, Fernschreiber J 5243 

* 
Planung der komplexen Mechanisierung 
für Produktionsprozesse der industriemä8igen 
PHanzenproduktion 

Unter dil'sem TIJ('ma findet am 17. und 18. April 1971 in 
Neubrandenburg eine Wissenschaftlich-technische Tagung un­
seres KDT-Fachvcrban(les stall. Das Programm sieht für den 
I'rsten Tal( folgendl' Referate vor: 

Die IntemiviE'rung der landwirtschaftlichen Produktion 
und der lJbergang 7.U industriemößigen Produktionsme­
thoden auf dem WI'.gt' der [(ooperation und die weiteren 
Aufgaben bei der komplexen Mechanisierung industrie­
mäßiger Produktionsprozl'ssc für die Pflanzenproduktion 
in der DDR 
Zu ProblemE'n dCI" Erarbeitung wissensehnftlicher Grund­
lagen für dit' komplexe Meehanisierung unter Berücksich­
tigung dpr weiteren s07.iulistischen ökonomischen Inte­
gration 
Erfahrungen vl'i df'r DUI"chsetzuIIg industriemäßiger Pro­
duktionsmethtldl'n in deI' Pflanzenproduktion der LPG 
"VIII . Parteitag" Dedelo\\". Kreis Prenzlau 

Stand lind Entwicklung der .\Iethoden 7.Ur Y1echanisie­
rungspl/lnurjg für elie kooprrativl'n Abteihllll!l'n Pflanzen­
produktion in drr DOR 
.\ll'thod('n 7.ur :Vjl'rhanisiprllngspJnnllnl( nir di.~ indnstrip.­
mäßige Pflanzl'nproduktion in der t 1dSSR 
Methoden zur Me<:hunisierungsplanllnl! für die Pflan7.en­
prodnktion sozifllistiseher Lundwirtsehllftsbetriebe in eler 
CSSR 
y!"p.thodl'n ZIIr :\/I'ehanisiernngsplanung fiir die Pflanzen­
produktion fjir Staatsgüter und Landwirtschaftliche Pro­
duktionS!l'enossellsehafte" III dN LlIgarisehen Volks- . 
I"Ppuhlik 
.\Iethoden 7.Ur M(,..hanisierungsplan~g für Agrar-Indu­
strie-Komple.xe in der VR Bulgarien 
Methoden Zur Mechanisierung~planung für elie Pflanzen­
produktion 111 landwil·tst·hartliehcn Großbetrieben der 
SFR Jugoslawien 
Zur Verbessrrllng drr Informntion aur Iflndtl'chnischcm 
Gebiet durch gemeinsame Erarv .. itung lind Nutzung eines 
Thesaunls "Lundtechnik" 

Die am zweiten Ta!!" stallrillll .. IHI"" IlI'i<lrn SektiolJssit7.ungen 
behandeln folgenelr Kompll'xt': 

Analyse des :\'Ioschincn- und Traktorenpllrks lind Plunllng 
des Bedarfs von landt(,l"hnis .. h<'n ArbeitsmilleIn für die 
Pflanzcnproduktion 
Operative Planung fiil' die Leitung und Organisation dl's 
komplexen Einsatzes der Technik lind drr Arheitskräfte 
für die industriemiißige Pflanzenproduktion AK 94t4 

I vr -Neuerscheinungen 

Autorpllkorr .. ktiv , IIl'l"IIusg"I"'I ': B .. ,·.krrt .\'·lIn""I1I: (;1'1111.1-

lagl'n der Schweißtl'chnik - Li~tclI -. 2 .. IIl1verändl'rtl' :\ufl .. 
14.7 rm X 21.5 em. :121, Seiten. I. lO Hilder. :12 1'afl'ln. 
Halbr.' inen , t8,OO !\I , SOllflcl"[lJ"('is fiir di" DDH 1l,.(H) ~, 

Antorenkollektiv : Vorrirhhllll!e.n. (;('stultl'lI . Hl'lnesst'n . He- ' 
werten. 2. ullvel'ünderte Alon .. 1".7 CIIl X 2J,5 CJll , 312 Seiten, 
zuhlr. Bilder und Tafeln. [(nnstled('I', 21,50 :\I 

Antort'nkollcktiv. Hl'rtIl1sg<,I)t'.r: (;. I.'""atz: lIt>lricbseillrich­
tungell , Bnnd I - Wissellsspciehcl' ProjektieruJlg. 2., stark 
iiberarbeit.ete Aufl., :21,0 em X 30,O .. m, no SeitE'n. znhlr. 
Bildt'r und Tafeln, Lein!'n, 70,00 M 

Autorcnkollektiv: Lehrhu('h tier Autl>llllltisierungsteehnik. 
i., unveränderte Aufl.. 14.7 em X 21,5 cm, 576 Seiten. " Bei­
lagen, zahlr. Bilder, Leincn. 19,00 M 
Benkowsky , 1..: IJltluktionserwärmUIlj(. Hiirten . Glühen' 
Schmelzen Lötcn Sehweißen. 3., bearbeitete Aufl ., 
J6,7 cm X 24.0 cm , 268 S(~jtcn. zahlr. Bilder und Tafeln', 
Kunstleder (flexibel) , 16,00 M 

Zill , H.: Messen und ),<,hren im ~llIst:hinl'nbnu und in der 
Fcin~eriitetechllik . :1 .. durchj(esehcne Aun., 16.7 cm X 24,0 cm. 
332 Seiten , zahlr. Bilder lind Tafeln. Leinen . :{O.OO :\-1, Son" 
derpreis für die DDR 19,80 .\1 

Sube, R.lG. Eisenn,idl : T("'hnik- Wörterbuch Ph~·sik. Eng­
liseh-Deutsch-Frullzösiseh-Hussisch. 3 Bände. J. Aufl. 2896 
Seiten, 16,7 cm X 24.0 l"1Il Kunstleder, (illl Schuber) 
290,00 M, Sonderpreis fiir die DDR 220,00 M 
AutorE'nkollektiv, Herousgeber: Sydow. !\ . : Technik-Wörter­
buch Kybernetik. Englisch-Deutsl'h-Frnnzösisch-Russisch. 
1. Aufl., t6,7 cm X 24,0 cm , 138 Seiten, Kunstleder, 20,00 y{ 

Nagel, M.: VEM-Handbuch der Installationstechnik rü·r Stark­
stromanlogen. 5., beorbeitete AlIlI., 14,7 em X 2J ,5 cm, 280 
Seiten, 289 Bilder und 74 Tafeln, KUJlstlcder, J8,00 M 

Berufsschulliteratur 

Autorenkollektiv : Spanende Wcrkzeuge. 2. , unveränderte 
Aufl.. 14,7 cm X 21,5 cm. 116 Seiten, zahlr. Bilder und 
Tafeln, kartoniert, 1,00 M AK 9428 
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I Aktuelles - kurz gefalJt 

Cdilf7.I'idl4'l1 () fiir .. Supt·r" IIIHI •• (;iIlßlll" 

1)1'11 Sna1Illllh'>I'('ilf-r1i ., C:illlllll'· h .~):H 1 ~o\\'il' .. Suprr'· rlr'r T,\"H"n h :1'.' 
lind 1\ ;'l'a!J. ;lll('~ Er:l. I·tllllli~~,· d('!" \'EII P(·tklls \rulha im "EH l\omhi­
Ilal h)rl.·whritt. wUI'dl' IIlIrc'l! eins AS.\IW rias (;ülf'Zt'idlpn .. (l'" w'{,flpr 
f'rll'ill. f)alllil 1"ilj.lf'U 11 I la 11 pi r"7."11 10(' 11 i ... st· II{'~ l\omhinnt:, lind in~('­
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Sclskoslopill\ska IcclUlika (Lalllltcchllil, ) Sofill (1973) 
H. 5, S. :)1-57 

Adam, S. H .: Te .. hllisch'iilwllon',is..lH· ]\(' nll/,ahl"11 dl" 1'1',,1,· 
tors MTS·RO 

OiC' " l 1Il lCI':-iu c:ltllug wunlt· in t). · I' !\I;' ~('hill(' ltpl'lif:..; ta(ioll i" 
H.usse dlll'chg-diilll'!. Dcr U lli"c r" dl"aklo, ' g,·hÖrl znr Zug', 
h"rlldnsse 1,1, MI' lind nmii:,di chl , \rbc il '~Csch"'illdig-k('il"" 
im Bcreich von 9 bis 12 kml h, De r Ein sn lz cl,·, Tra1<IOI's ,.,.. 
rol g- Ic mil .\r!lc ilsm"schin c lI . ditO rii,' el CII 1',."klor :\ITS·:i I,S 
bC, limml \\' ,"'(' n ulld Ilichl da s \'o ll e L, ·is lnng-spoI Clllial '''h' 
;;chiipfl (' n , Di" mil d('1ll 1',·:. kl o ,' MTS·80 !lei Geseh",illdi;!· 
ke i,~- un(l i'.lIgkl'ahl'csf'I'\lC" f"Teit 'ht c L('i s ltln~ss t~igc l'ullg' 1H' * 
In,!! 26 ProZ('II!. Di" Einfiih,',", ;! d .. s T,."klo,'s ill clip P,'a~i, 

edol'llcrL di,· Bc,'"il,t<,llnng \'fJll .\rb"ils!)", s .. !.illf'll. cli" HilI' 
(lip TI'nklol'kisllllIg" :thg"t':-ili'llillt :..;ind. 

S. 77-8'1 

P"lro\', P. A. : l lnlf','sll"h'"'i!ell an d c n H~r,cnl(b"rCl\ H~'drall' 
ten auf d cm stnliollärclI B('regnlln/tsfeld T,'as l('lIilc la·i ßIIS'" 

Im Illslilul fii, ' Lalldlllaschincllball I~u " , ' "'unl",ll relcl- llilel 
!.: ,J ,,,rlllllC'f,uchullgell all dCIl P\'C: ' \ " 'r" , " l; h~' dl·' "'lt·" .I,., 
\'~: 13 I.a"d Icch 11 isc!ws I IlS Land s"I/.' "'g', \\" ' rk \ \' ri,,'I,VII .I ureh· 
geführt. Die l l nl.e rs uehung-('1l ,Iien!t·" .11'/' f.rmilllllllg' ,Jes Ik­
l,.i ehs\'(·rhalll'ns ,!Pr \ ' (',.s('llkh"c!,.a"lt·n , 

S. 67-75 
Petm\', P. K.: .\.t-hcitsallfwand h., illl ümsetzcll der Roh,.!<'i· 
tuugen von llcrcgnllngsan!;'/tcll iu Ahhällgigl,cit von kOIl' 
stl'llktiven Paramcte"n und vnlH Arhcilsvcrfahrell 

In de r Mnschinenprüfstation Plovdi" W,,,'dCll V('rgleid,,­
unl c rSllehllngen beim Umsc lz .. n \ 'O ll nohrl e itllng-cil V<)11 lk· 
reg- Ilungsa nl ngc ll bei Hnnd"rbeil",,, rI'nhrc n lind ll"·" I","isi<,, '­
ten Vc,'[a hrc ll clurc.hgefiihl'l "lid hi ,· ,.fiir L' "rm,,11l a hg'clc-il'·l. 
Mil Hilfe ni e"·,, f"rm ,, 11l k,nll .I",. A"I'",,,ncl rii,' dns 1:111· 
selzen dcr R ohrlc ilullgCIl mil g-clliigcncl,,,' r,(,llfluil!kcil ill Ar,­
häHgigkt' it \,Oln t\"bcitsvcl'fuhrf' 1l hf'i cI(·,. ZII 1H'1'f'g'I\('!HIf'1I 
Kult"r und d CII C,·liilldcv,·rhiilll1i'''·1I ,'r,"ill,, 11 \\',·,.,1.-11, 

S, 105-110 

Pal aga tschev, N. I M. Spassov: Ergc r,lliss,· all~ d"JIl Einsall. 
, 'Oll Rückenclekl,'oabsperrvorrichlllngc n für Kühe 

Rund !)!) l' ,.nZI' nt .I"" Kiil!" \\'(·)'(1,," ill cler yn nllli!a,.i,," ill 
Allbindes liill e n gehaltell, Die J\!chrz!lhl diese r Ti c re isl ill 
L nng. od" ,. Mill"lla"g-stiill,lcll 1I111 ergehracht. ni e Enln,i'IUIl!! 
erfolg t leil"'eise ,r'll' t: h SC,h"·cllllne IlLmislllll ;.:"a nl"!!'''1l 0.1(',. 
dnrch llmlaufe lld,· 1\,.alz('l'I;('II('n . l ' llI \ 'Olll Li"i!<,plal/, ""f· 
q"ll,I'llde I\li.h(' ill die' n.ichl"";.: dc r Knll'illnl' Ire lc " Zll !nSSCll . 
karn e int" EI('ktl'oa!,spt.'ITVOITichIIlUi! in e int 'Jll z \\'C'il'f'ihigf'1I 

Kuhsta ll ZUr Allwennullg, die heim Bcriihr,," mil ,k,n Hiik­
keil (\(", Kill. '''''llI'ichl. Ikill' I ~ illsalz di,·,,' 1' .\ 1"'''''T,'nl'' 
ri chtnng- fallen Dl Prozl'nt (\('1' Fiikali,," di,.pl<t i l( tli,· Kol· 
,.inll~ lind 9 P" ozf' nl allf die Jbndsl c lll'll des Li eg l'sl"'Hls. nil' 
Verwelldllilg de r L\iick('llahspcrn ' '' '' ' 'i(' htllll ~ ill I<lIh~t:ill"lI 1."1 
sich nl~ i)knllo lni ~ j'h :.riillsli:.r pr\\ i( ':-; ('IL 

H. 6, S. () :~-6!) 

RUlIjov. G. I P. DillllsdlOwski I A .. \llg'clo\· : üllter suchullg, ')' 
übcr die Gauzpflauzellel'llie llnd :\ufr.c rcilun~ hei Gersl<-

VOll! Mais ins li Lut in Kllcsha " ' lll'ele ,·i Il e ll e ll" Tl'c:llllOlog-i,. 1.111' 
GanzpIlallzenernle vo n Ge,'s le 1.11 l:nll<·, 'z \\'c,.kcll ''''l"" " ... hl. 
Die Ernte c rfol g tc mit dcm F,.ldhii,'kslt-" E 067/ J 7.ll""1)1)I(·1l 
mit T1'nkLorcn vom Typ I\1TS·50. Iki ,·ill CH' F('uchtig'k,·ih· 
gehalt (If' s E"nlegnls VOll 13 Prozcnt be tl'll ge ll di" [\ ii ,'11 1'1'­
v c duste 2,6 Prozcnl. Dic FJi1chcnlei s tung In;:: bei 0,41 Iw,' h, 
Dic gecrntete Menge wurdc miL Allhiing'el'l1 zu "inc!' Trock· 

i 5ß 

IIUIlg-~a lll ni-!' t ' 11 ' ;III~pol'tipl'l IIlId Ilil('h dC"lll TI'twl,lll'll :1.11 .\r('Jd 
"crkl c ill(,"!. Di .. Tl'OckllCrl c isLllng ' belrug L! ,:i l ,.;\["hl ill 8 1. , 
Dn s Enll ,·g-1I1 \\'i,~ s hei den I~ ö .-n e rn "ill<'ll ]>,,,",'hh-g-.. hnlt "Oll 

~,O.'i [>""z" "l IInt! I)('im Sll'oh \ 'o n 56,0 P rozenl allf Ilild \\'ur" .. 
"uf c inen !-'" ""hlcg-cl,,,lt "on 1J Pro~e llt hCrulll,·rg-,·lrockn,,1. 
Dip Tcmp"/':1111r beim Tl'ocknullgsp"ozeß wurd c sliill"i:; z\\'i · 
",hcll 110 llnd 1.")0 oe g-chaltell, Dcr Fullcrwert dcs Ge,'slell' 
me ld s h"l r1l g- je kg 8:! ~ , ·,·, 't!nuli ch(', Pro l('. ill llild 0LI, i! 
Troc k'·ll s llh,lallz. Das GC",I Cllll!" hl \\".,.<1 (' miL :\[('I""c v c r· 
,,.11.1 "I, lIi"d .. dUllt-r \'(' 1'\\')'11'''' 1. 

S.17-26 

T.-ajan(), '. H. ,. Georgic" /' \Y. Latow skn ' T. S!lwo\': .\1110111U' 
lische Pflan"lllaschine 

I ':~ wunlt ' t' illp .\Ias('hill(, :t,UllI prlall:t.t ' l) nieht pikiert!'!" . lull ~. 

pflanz<'11 "Oll TOIll,,"'n ","L 1<opfko h'l in T ö pfcII fiir <,1)('11, ' 
I: Wc h .. 1l uhll c g lcichzf'iti~cs Allf!le ßcn c llt",i ckelt. Dic E"i!l'b· 
lli s,,' hl'i .1,," Labo,'·f"ld·Ve,'s uc hc n l,c ig L'· II . duß bei YOl'-
1t:II,d'·llS .. ill norlll ;:!l elll\\'ickelll'l' .Jull~ pflallzell hei Arh"il>­
~eschwindi ~ k,·il .. n "011 2 hi, S,5 km/ l! die ",il,hlig-, I"ll a;.:I'o. 
"'CIIl,i sc l" ' l1 1' ",.d,·nll'!!'·11 von .1 ('1' ?\'Fnschine crfOlit "'urn(,ll. 

LllllIlW'1\\""cr.halli,ali,· (197:1) H. '12, S. J.l23-t126 

Van Lu ... 1.. : ;\'l' UC !\Iasc'hinen Cii,' di c Fullc,.hcfgllll~ 

I:ü r di c L; ,'isd1\'c l'fi'tll(,"'"1g- \'Oll (;, 'ii llf"ll (' [' be i SOlllll'Cl',lall· 
h:dtullg wt ' rdcn L'ICICWtl,l:!t ' ll 1I1il DosiC'l't'inricblllll;! rÜl' c.lie 
Flll.lc rvc rl ('i lllll!! "illg-eselzl. fI .. im LadeIl dcs FIlIIcrs a"s dem 
Sc h",a", \\ 'i, 'd mit ciller Fahr~" sch",illdi:::k e il \ ' 011 fi km/" 
~e!lrbt'ilet. De r La,lc",ag-en find e t auch Ycr",cndullf! hcim 
Fiill"11 \ '0 11 Silolllicl('l1 nm 1:"ldralld. Fiir e ill " 1. ,,, llIlIg \'011 

11 mit GG Prozenl Trockensuhslallz is l c i" Z,·ilall["'!lnd \'on 
LO ",in fiir I.ad c ll. Tn"hpnrl IIl1d Ahlade n (' rfo rdcrli"I" 

I ~ ill" a"d('re kdll,isch<, I.ii""' g- s l<-Ill .fL·r 1,:IlI""'al!"11 mil 
rnnli('lttlillgscilll'ichlllng" da)'" Da s :ul l!t'w\,lkl C' PUltC'I' wird nu !:' 

dc m Sthwad ll11fg-C IlOlllllH'll IIlld dllrt"!, c ill" hydraulisch h('­
liiti1!lC' PI'C' Hr·i lll'i('hlull:;!: \"(,I'"dit·htpl. Di e g't' ''"OnIlPIlt'1l FUtl(,I'­
, tap ,,1 ,ind :!.t,O '" lallg-. ~LO n1 1"'e iL uild 2/iO Jn hoch "lid 
h,dl1'l-l ,·i,,,· 1'1""" \ 'on 1.:) I bc i !'i0 Pruzl' nL Troc!"' " s llhs la"z­
ge ha l!. H('i U lll l' r""chull;::CII "'lll'd c c ,'mill ell , daß je· m:: dcs 
FUll,·rsl ' .", ·" I;) his I:!O kl!' Tro"I"'llSubsltlllZ c llll, a lt,," silld. 
Die F"II(' r, I' 'I",1 ",.r.l'·ll h"d,se iti i! \'Oll dl'm La,r"\\'''I!''lI ah­
~\\~f' l z l. Durch t'in(\ hcc-ksC' ili g- ;un Tr.ddlll' ;11l1-!"l'h'lIl\(' 1";111(, · 

g-ah('1 ",i,'d .. ill 1-'t,lle l's lapel \'011 :L.fi hi, :! I lira"" ;( nr!!C­
llollllllt ' ll lind zu ,,111 Fc ldl':tnd P"(d('gl' IIt~ /1 Silolllif'll'll Ir:lIlSp0l'­

lied . U('J' T ~a cl( ~ wagc ll 1l1il Y el'diehlllll g-S(· inl'i chlulIg" ('I 'J'(! ielll 

Flii"lu'nl(·isllIllg'C ll he i d,'" hlll<'rh .. rg-'"';! ' ',"' 0 .80 ha / h , Ons 
luftdi chi" .\bschli .. ßCll dCI' Silollli .. 1"" 'Hil PI"slfoli" g,·\\':il,r· 
l(' isll'I,' "inp I! "l<' Si~ng-cqll,ditii!. 

Illfo"II'nlilllll'll 
deJ' Lallt!· lind N"h,,"ngsgiPierlcchnil< dcr DDR 
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